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Die AWO Spich informiert
Drink doch Ene met, beim Herrenabend am
17. Oktober ab 17 Uhr im Spicher Gürzenich
(Bürgerhaus)

Wir Veedelsjecke sind die Bes-
ten, mit Kölsch, lecker Essen, köl-
schen Liedern und Humor!
Karten für 15 Euro können in der
Begegnungsstätte der AWO täg-
lich von 14 bis 17 Uhr abgeholt
werden, Tel. 44246.
Am 30. Oktober werden wieder

Liederwünsche erfüllt, natürlich
erst nach Kaffee und Kuchen.
Unsere beliebte Weihnachtsfeier
findet am 13. Dezember statt.
Bei Interesse möglichst schnell
anmelden bei Marion Kerscher,
Tel. 2394971, oder G. B. Biber,
Tel. 41283.

AWO Oberlar
reist 2026 in die Rhön
Nach der überwältigenden Reso-
nanz auf die stattgefundene Ur-
laubs- und Erlebnisreise der AWO
Oberlar in die Lüneburger Heide
steht nun die Reise im kommen-
den Jahr fest: Sie findet vom 20.
bis 27. September 2026 statt und
hat die Rhön zum Ziel. Der Aus-
gangsort für alle Unternehmun-
gen ist Poppenhausen, ein Luft-
kurort an der Wasserkuppe im
oberen Lüttertal. Die Unterbrin-
gung mit Halbpension erfolgt in
einem Hotel der 4*-Kategorie.
Geplant sind Stadtführungen in
Fulda und Bad Kissingen unter
sachkundiger Leitung, eine Kel-

lerführung mit Weinprobe in Ham-
melburg sowie ein Ausflug nach
Volkach mit Schiffsrundfahrt um
die Volkacher Mainschleife. Wie
immer stehen bei der achttägi-
gen Reise auch zwei freie Tage für
eigenständige Erkundigungen zur
Verfügung.
Weitere Informationen und die
Anmeldung zu dieser Reise sind
erhältlich bei Monika Lappe, die
die Reise für die AWO Oberlar
organisiert hat und auch beglei-
ten wird:
Telefon-Nr. privat: 02241 - 41910
oder Handy-Nr.: 01523 1972 562,
E-Mail: lappemo2@gmail.com

Diabetikertreffen
Am 14. Oktober um 18 Uhr trifft
sich die Diabetiker-Selbsthilfe-
gruppe im Bierhaus am Fischer-
platz, 53840 Troisdorf. Alle inter-

essierten Diabetiker sowie Be-
gleitpersonen sind herzlich ein-
geladen. Ansprechpartner: Udo
Weber, Tel.: 02241-1688181
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Schnupperwochen 
 

Wir helfen Ihnen beim Erreichen 
 

 
 
 

 Figur verbessern und   
    attraktiver aussehen 

 
 

 Fitness steigern und Ihr  
    Immunsystem stärken 

 

 Bindegewebe straffen und  
    die Muskeln definieren 

 

 Stress abbauen und die  
    Lebensqualität verbessern 

 

 Schlanker werden und Fett  
    abbauen (ohne Jo-Jo-Effekt) 

 

 Beweglichkeit und  
    Koordination fördern 

 

 Verspannungen lösen und  
    Ihren Rücken stärken 

 Ausdauer steigern und die  
    Lungenleistung verbessern 

 

 Rückenschmerzen beseiti- 
    gen und Ihren Halteapparat  
    kräftigen 

 Herzleistung und  
    Durchblutung steigern 
 

 Kurzatmigkeit beseitigen 
 

 Gelenke stabilisieren und  
    Gelenkschmerzen mindern 
 

… Ihrer Gesundheit zuliebe ! 

 

Vertrauen auch Sie unserer über 40-jährigen Erfahrung im Bereich 

Gesundheit, Fitness, Prävention, Figurtraining, Reha-Sport und Wellness. 
Unsere vielen zufriedenen Kunden bestätigen tagtäglich unser 

erfolgreiches und einzigartiges well.come Betreuungskonzept! 

 

 
 

 
 

 

Fitness- / Gerätetraining

 

 
Gewichtsabnahme/Gewebestraffung 

 

 
Gruppentraining / Kurse 

 

 
Vital 60   exklusiv für alle ab 60 Jahren 

 
 

Testen Sie 
uns jetzt 

unverbindlich! 
 

 
 

inklusive GUTSCHEIN* 

 

50   

3 Wochen 
P R E M I U M - F I T N E S S 

 Trainingsplanung und -betreuung  Fitness-/Gerätetraining  
 

 Komplettes Kursprogramm  Sauna  Getränke-Flat 
 

k o m p l e t t   n u r 

9,90 
Euro pro Woche* 

 
      

      

 
 

 

Inh.: Achim Büllesbach
 
 

w e l l . c o m e
F I T N E S S  C L U B   Premium 

 

Seit über 40 Jahren Ihr Fitness- und Gesundheitsexperte in Troisdorf 
 

- zertifizierter Rehabilitationssportanbieter - 

Sieglarer Str. 4 (Am Rathaus)     53840 Troisdorf - Zentrum 
 
 

    Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr  9 - 22 Uhr / Di + Do  8 - 22 Uhr / Sa + So  9 - 16 Uhr       Großer Kundenparkplatz 
 

 

Vereinbaren Sie JETZT  
Ihren kostenlosen und  

unverbindlichen 
Beratungstermin: 
(02241)  76 76 1 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
 

www.buellesbach-fitness.de 
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Sa., 08.11.2025
Einlass: 17.30 Uhr - Beginn: 18.30 Uhr

Mehrzweckhalle Müllekoven

Kartenverkauf (freie Platzwahl I Steh- und Sitzplätze): 

Büro Pilger, Dorfstraße 79 - 53844 Troisdorf

Tel. 0228 / 450384   E-Mail: info@pilger-troisdorf.de

Veranstalter: SV Fortuna Müllekoven 1946 e.V.

45 € 

pro Karte

Für ein unterhaltsames Programm sorgen:

Karnevalserwachen

Kölner Rheinveilchen De Höppebeenche Volker Weininger

Miljö Räuber Kölner Paulinchen

45 €

pro Karte

Für ein unterhaltsames Programm sorgen:

Kölner Rheinveilchen De Höppebeenche Volker WeiningerV

Miljl ö Räuber Kölner Paulinchen

Veranstalter: SV Fortuna Müllekoven 1946 e.V.VVV



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 11. Oktober 2025 | Woche 41 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 5

Sammlung für
Martinszug in Kriegsdorf
Die Vorbereitungen für den Mar-
tinszug laufen auf Hochtouren. Der
Ortsring freut sich darauf, am 7.
November, um 18 Uhr (Aufstell-
zeit 17:30 Uhr) wieder mit den
teilnehmenden Kindergärten und
-tagesstätten durchs Dorf zum
Martinsfeuer zu ziehen.
Zur Durchführung des Martinszu-
ges sind wir auch dieses Jahr
wieder auf Spenden angewiesen.
Dazu werden ab dem 11. Oktober
unsere Sammler durchs Dorf ge-
hen. Bitte spenden Sie großzügig,

falls kein Bargeld zur Hand ist,
geht das auch via Paypal.
Der Zugweg hat sich dieses Jahr
aufgrund der aktuellen Baumaß-
nahmen auch geändert. Die Auf-
stellung findet wie immer an der
KiTa Reichensteinstr. statt. Der
Zugweg geht dann Reichenstein-
straße - Sperberweg - Wachtelweg
- Pirolweg - Zum Antoniuskreuz -
Reichensteinstr. bis zum Feuer.
Anschliessend wird für die Kinder
wieder die Ausgabe der Weckmän-
ner an der Feuerwehr erfolgen

Zugweg MartinszugZugweg MartinszugZugweg MartinszugZugweg MartinszugZugweg Martinszug

KFD Bergheim-Müllekoven -
Wir machen weiter...
KOMEDY FÜR ET DÖRP - hausgemacht
Aus dem Bunten NachmittagBunten NachmittagBunten NachmittagBunten NachmittagBunten Nachmittag der
kfd Bergheim-Müllekoven und
dem traditionell am 1. Adventwo-
chenende stattfindenden Berg-Berg-Berg-Berg-Berg-
heimer Seniorenfestheimer Seniorenfestheimer Seniorenfestheimer Seniorenfestheimer Seniorenfest, ausgerich-
tet vom Ortsvorsteher, wird die
gemeinsame Veranstaltung „KKKKKO-
MEDY FFFFFÜR ET DDDDDÖRP - hausge-
macht“.
Dazu begrüßen wir Männer und
Frauen, Alte und Junge, Dicke und
Dünne recht herzlich in unserer
Mitte. Selbstverständlich sind
auch Gäste aus den umliegenden
Dörfern herzlich willkommen.

Die gemeinsame Veranstaltung
findet am Freitag, 21. November,
in der Siegauenhalle Bergheim
statt.
Restkarten für diese Veranstal-
tung zum Preis von 22 Euro (inkl.
Kaffee und Kuchen) können bei
Claudia Kramer
(Tel.: 0228/452059) erworben wer-
den.
Wir freuen uns sehr, dass unser
„Bunter Nachmittag“ mit diesem
gemeinsamen Konzept weiterle-
ben darf.
Kfd Bergheim-Müllekoven
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AWO Altenrath: Direkter Draht zur Verbraucherzentrale
Das Risiko, in guter Absicht den-
noch übers Ohr gehauen zu wer-
den, ist heutzutage ziemlich groß.
Selbst fitte Senioren geraten
durch raffinierteste Tricks schnel-
ler als gedacht in bedenkliche
Situationen.

Soziales Engagement heißt auf
der einen Seite, Menschen in
schwieriger Lage oder gar in Not
zur Seite zu stehen. Es heißt auf
der anderen Seite aber auch, un-
nötige Probleme schon im Vor-
feld zu vermeiden. Dazu ist früh-

zeitige und gute Aufklärung das
beste Mittel.
So war nun der Leiter der Ver-
braucherzentrale Troisdorf, Herr
Dr. Konstantin von Normann, bei
der AWO Altenrath zu Gast. In
deren Begegnungsstätte stock-
te manchen Gästen der Atem, als
sie von skrupellosen Betrüger-
Tricks erfuhren, von denen „bra-
ve Menschen“ mitunter nichts
ahnen.
Umso wichtiger war es, die Vor-
gehensweisen der schlauen, aber
faulen Betrüger auf die Schliche
zu kommen, sich gut vorzusehen
und in nachbarschaftlichem Kon-
takt besser aufzustellen.
Ist mal etwas schief gelaufen,
steht die Verbraucherzentrale
als überaus kompetente „Freun-
din“ geschädigten Personen zur
Seite. In einem besonderen Pro-
blemfall mit einem Telefonanbie-
ter wurde beim Besuch in Alten-
rath sofort ein Besprechungster-

min zugunsten einer hochbetag-
ten Seniorin vereinbart. Ange-
sichts des Alters und einge-
schränkter Mobilität stand die
AWO Altenrath sofort zur Verfü-
gung, die geschädigte Dame per-
sönlich zum Büro der Verbraucher-
zentrale nach Troisdorf zu beglei-
ten. So sieht sozialer Zusammen-
halt aus.
Wer plötzlich Beratungs- oder
Unterstützungsbedarf hat, mel-
det sich gerne direkt bei der Ver-
braucherzentrale Troisdorf: Bitte
nicht stutzig werden bei der Düs-
seldorfer Vorwahl, denn alle Be-
ratungsstellen sind der NRW-
Landeszentrale angeschlossen:
0211/94222211. Oder per E-Mail:
troisdorf@verbraucherzentrale.nrw
Selbstverständlich können Sie
immer den lokalen Service der
AWO Altenrath nutzen.
Jedes Mitglied unseres bekann-
ten 15-köpfigen Teams hilft
jederzeit sehr gerne.
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Auslieferungskosten für die Autostadt sind im Verkaufspreis enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. Stand 09/2025. Ab-
bildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht 
nach NEFZ vor.

Fahrzeugpreis inkl. Abholung Autostadt Wolfsburg:  31.650,00 €1 

Preisvorteil Hoff Sale:  4.155,00 €1,2 
Aktionspreis Hoff Sale:  27.495,00 € 1,2

T-Roc Trend 1.5 l eTSI OPF 85 kW (116 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,5 kombiniert, 7,0 innerstädtisch (langsam), 5,1 Stadtrand (mittel), 4,7 Landstraße (schnell), 5,9 Autobahn  
(sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 126 (kombiniert), CO2 Klasse: D

Ausstattung: Angebot Nr. 0641424A05, Lackierung: Canary Yellow, Telefonschnittstelle, Infotainment-System mit 32,7-cm- Display, App-Con-
nect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, Einparkhilfe – Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, Multifunktionslenk-
rad in Leder, „Side Assist“, „Keyless Start“, „Climatronic“, LED-Scheinwerfer u.v.m.

Roc on. Sportlich. Flexibel. Komfortabel. Entdecken Sie den neuen T-Roc!

Jetzt Vorverkaufsprämie sichern 
und 4.155,00 €  sparen

Im Vorverkauf bis 4.155,00 € sparen.
Der neue T-Roc

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de
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AWO Oberlar lädt ein zum ersten Kinderkonzert
mit SEM - rockt gemeinsam unsere Räume
Wir freuen uns riesig, unser ers-
tes Jugendkonzert in den Räumen
der AWO Oberlar e. V. ankündigen
zu dürfen. Gemeinsam mit dem
bekannten Kinderliedermacher
SEM wollen wir am Sonntag, 19.
Oktober, ordentlich Stimmung
machen.
Von 15 bis 16 Uhr verwandeln wir
unser Haus in eine Bühne voller

Musik, Bewegung und Spaß - spe-
ziell für Kinder im Kindergarten-
und Grundschulalter und natür-
lich ihre Familien.
Liebe Kinder, schnappt euch
Mama, Papa, Oma und Opa - und
kommt vorbei, um mit SEM die
AWO zu rocken!
Während SEM für jede Menge
gute Laune sorgt, erwarten die

Erwachsenen leckere selbstge-
machte Kuchen, frischer Kaffee
und kühle Getränke.
Für euch Kinder bauen wir eine
bunte Candybar auf - naschen aus-
drücklich erlaubt!
SEM steht für familientauglichen
Pop/Rock, der Kinderherzen hö-
her schlagen lässt.
Seine Konzerte stehen für:

• Spaß haben
• Sich bewegen
• Nebenbei Neues lernen
Mit mehr als 600 Konzerten welt-
weit begeistert SEM Groß und
Klein - und jetzt endlich auch bei
uns in Oberlar!
Bei seinen Shows wird getanzt,
gepurzelt, mitgesungen oder ein-
fach nur gelauscht - Hauptsache,
die Augen leuchten und alle ge-
hen glücklich nach Hause.

VeranstaltungsinfosVeranstaltungsinfosVeranstaltungsinfosVeranstaltungsinfosVeranstaltungsinfos
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Sonntag, 19. Oktober
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 15 bis 16 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: AWO Oberlar e. V., Sieglarer
Str. 66-68, 53842 Troisdorf
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Kostenlos - über eine frei-
willige Spende freuen wir uns sehr
(Spendendose vor Ort).
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Hilft uns bei der Pla-
nung, ist aber kein Muss - spon-
tane Besucher sind herzlich will-
kommen.

Warum ihr kommen solltetWarum ihr kommen solltetWarum ihr kommen solltetWarum ihr kommen solltetWarum ihr kommen solltet
• Kinderprogramm vom Feins-

ten - Pop/Rock extra für Kids
• Candybar für alle kleinen

Naschkatzen
• Kaffee & Kuchen für die Er-

wachsenen
• Gemeinsame Zeit für die gan-

ze Familie
Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Nachmittag mit euch
und SEM - lasst uns gemeinsam
die AWO rocken!

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
AWO Oberlar e. V.
Telefon: 02241-9451628
E-Mail: info@awo-oberlar.de
Website: www.awo-oberlar.de
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Kündigung der
öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen dem Rhein-Sieg-Kreis
und der Stadt Troisdorf über die Wahrnehmung der örtlichen Rech-
nungsprüfung der Stadt Troisdorf durch das Prüfungsamt des Rhein-
Sieg-Kreises erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf
am 09. Oktober 2025 durch Bereitstellung auf der Internetseite der
Stadt Troisdorf unter der Internetseite www.troisdorf.de/bekanntma-
chungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche Bekanntmachung
Hinweisbekanntmachung gemäß § 24 Hinweisbekanntmachung gemäß § 24 Hinweisbekanntmachung gemäß § 24 Hinweisbekanntmachung gemäß § 24 Hinweisbekanntmachung gemäß § 24 Absatz 3 Satz 2Absatz 3 Satz 2Absatz 3 Satz 2Absatz 3 Satz 2Absatz 3 Satz 2

des Gesetzesdes Gesetzesdes Gesetzesdes Gesetzesdes Gesetzes
über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW)über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW)über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW)über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW)über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW)

Kündigung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen dem
Rhein-Sieg-Kreis und der Stadt Troisdorf über die Wahrnehmung der

Durchführung des Genehmigungsverfahrens
zur Änderung des Flächennutzungsplanes

örtlichen Rechnungsprüfung der Stadt Troisdorf durch das Prüfungs-
amt des Rhein-Sieg-Kreises

Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen dem Rhein-Sieg-
Kreis und der Stadt Troisdorf über die Wahrnehmung der örtlichen
Rechnungsprüfung der Stadt Troisdorf durch das Prüfungsamt des
Rhein-Sieg-Kreises wurde vom Rhein-Sieg-Kreis mit Schreiben
vom 03.07.2025 fristgerecht zum 31.12.2026 gekündigt.
Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung wurde von der Bezirksre-
gierung Köln am 15.01.2021 genehmigt und im Amtsblatt für den
Regierungsbezirk Köln vom 25.01.2021 öffentlich bekannt ge-
macht.
Die Wirksamkeit der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung endet
zum 31.12.2026.
Die o. g. Kündigung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung wur-
de der Bezirksregierung Köln am 10. Juli 2025 angezeigt und am
28. Juli 2025 im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Köln, 205.
Jahrgang, Nr. 30, veröffentlicht.
Gemäß § 24 Absatz 3 Satz 2 GkG NRW, in der zurzeit geltenden
Fassung, weise ich auf diese Veröffentlichung hin.
Troisdorf, den 06. Oktober 2025
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Die vom Rat der Stadt Troisdorf am 01.10.2024 beschlossene 4. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes ist von der Bezirksregierung Köln -
Dezernat 35- mit nachstehender Verfügung genehmigt worden:
• Flächennutzungsplan der Stadt Flächennutzungsplan der Stadt Flächennutzungsplan der Stadt Flächennutzungsplan der Stadt Flächennutzungsplan der Stadt TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, 4. 4. 4. 4. 4. Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Stadtteile Stadtteile Stadtteile Stadtteile Stadtteile

TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte,,,,, Sieglar Sieglar Sieglar Sieglar Sieglar,,,,, Spich, Spich, Spich, Spich, Spich, F F F F Friedrich-Wilhelms-Hütte und Oberriedrich-Wilhelms-Hütte und Oberriedrich-Wilhelms-Hütte und Oberriedrich-Wilhelms-Hütte und Oberriedrich-Wilhelms-Hütte und Ober-----
larlarlarlarlar,,,,, Bereiche der Zentr Bereiche der Zentr Bereiche der Zentr Bereiche der Zentr Bereiche der Zentralen alen alen alen alen VVVVVersorgungsbereiche (Übernahme derersorgungsbereiche (Übernahme derersorgungsbereiche (Übernahme derersorgungsbereiche (Übernahme derersorgungsbereiche (Übernahme der
ZentrZentrZentrZentrZentralen alen alen alen alen VVVVVersorgungsbereiche aus dem Einzelhandels- und Nah-ersorgungsbereiche aus dem Einzelhandels- und Nah-ersorgungsbereiche aus dem Einzelhandels- und Nah-ersorgungsbereiche aus dem Einzelhandels- und Nah-ersorgungsbereiche aus dem Einzelhandels- und Nah-
versorgungskversorgungskversorgungskversorgungskversorgungskonzept der Stadt onzept der Stadt onzept der Stadt onzept der Stadt onzept der Stadt TTTTTroisdorf 2020)roisdorf 2020)roisdorf 2020)roisdorf 2020)roisdorf 2020)
VVVVVerfügung vom 17.07.2025,erfügung vom 17.07.2025,erfügung vom 17.07.2025,erfügung vom 17.07.2025,erfügung vom 17.07.2025,     Az:Az:Az:Az:Az: 35.22-2025-0068821 FNP/96 35.22-2025-0068821 FNP/96 35.22-2025-0068821 FNP/96 35.22-2025-0068821 FNP/96 35.22-2025-0068821 FNP/96

Mit dieser Bekanntmachung wird die o.g. Änderung des Flächennut-
zungsplanes wirksam. Die Flächennutzungsplanänderung wird mit der
Begründung während der Dienststunden der Stadtverwaltung im Rat-
haus, Stadtplanungsamt, 3. Obergeschoss, Kölner Straße 176, 53840
Troisdorf zu jedermanns Einsicht bereitgehalten sowie im städtischen
GeoPortal unter www.stadtplan.troisdorf.de bereitgestellt. Über den
Inhalt der Planänderung wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Genehmigung wird gemäß § 6 Abs. 5 Baugesetzbuch
(BauGB) hiermit bekanntgemacht. Mit dieser Bekanntmachung wird
die 4. Änderung des Flächennutzungsplanes wirksam. Die Bekanntma-
chung ist auch im Internet auf www.troisdorf.de unter der Rubrik
Rathaus & Service > Aktuell > Bekanntmachungen bereitgestellt
worden.
HinweiseHinweiseHinweiseHinweiseHinweise
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine Verletzung der
Vorschriften nach § 214 Abs. 2 BauGB über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennutzungsplanes sowie nach § 214 Abs. 3
Satz 2 BauGB über beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs sind

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Troisdorf geltend ge-
macht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214
Abs. 2a BauGB beachtlich sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die
Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.
Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 7 Abs. 6 Gemeindeordnung
für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) eine Verletzung von
Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NRW gegen Satzungen,
sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach
Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend
gemacht werden kann, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-
benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der
Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich be-
kannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet
oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Trois-
dorf vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen: § 6 Abs. 5, § 214 Abs. 1 bis 3 und § 215 Baugesetz-
buch (BauGB) sowie § 7 Abs. 6 Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) in der bei Veröffentlichung dieser Bekannt-
machung geltenden Fassung.
Troisdorf, 11.10.2025
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister
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Brandmeisteranwärter*innen vereidigt
Ausbildungsstart
In der Hauptfeuerwache in Trois-
dorf-Sieglar haben fünf
Brandmeisteranwärter*innen
ihren Amtseid abgelegt. Bürger-
meister Alexander Biber über-
reichte die Ernennungsurkun-
den und wünschte für die ein-
einhalbjährige Ausbildung alles
Gute.
Mit dabei sind auch zehn weite-
re Feuerwehrleute aus Siegburg
und Niederkassel, die gemein-
sam mit den Troisdorfer*innen
die Ausbildung absolvieren. Vier
kommen von der Feuerwehr Sieg-
burg, drei von der Werkfeuer-
wehr „Lülsdorf Functional So-
lutions“, zwei von der Kreis-
leitstelle und ein weiterer
Brandmeisteranwärter von der
Feuerwehr des Siegburger Un-
ternehmens „Siegwerk“.

Kooperation mit anderen Feu-Kooperation mit anderen Feu-Kooperation mit anderen Feu-Kooperation mit anderen Feu-Kooperation mit anderen Feu-
erwehrenerwehrenerwehrenerwehrenerwehren
„Der gemeinsame Lehrgang bie-
tet die Chance sich weiter zu
vernetzen. Der Einsatz macht
schließlich nicht an der Stadt-
grenze Halt“, so Amtsleiter der
Troisdorfer Feuerwehr, Ober-
brandrat Lars Gödel.
Jede Kommune habe Stärken,
die eingebracht werden könn-
ten. Federführend ist die Feu-
erwehr Troisdorf.
Die Kreisleitstelle bringt ihre
Erfahrung beim Funk ein, die
Werksfeuerwehr aus Nieder-
kassel übernimmt den ABC-
Lehrgang (atomare, biologische
und chemische Gefahren). Beim

Der gesamte Grundausbildungslehrgang zum Brandmeister*in.Der gesamte Grundausbildungslehrgang zum Brandmeister*in.Der gesamte Grundausbildungslehrgang zum Brandmeister*in.Der gesamte Grundausbildungslehrgang zum Brandmeister*in.Der gesamte Grundausbildungslehrgang zum Brandmeister*in.

Siegwerk kennt man sich mit
stationären Löschanlagen aus
und die Feuerwehr Siegburg
übernimmt die Inhalte zur Was-
serrettung. Die Feuerwehr Trois-
dorf gestaltet u.a. die Kurse zur
Brandbekämpfung und zur Tech-
nischen Hilfeleistung.
Voraussetzung für den Start ist
eine bereits abgeschlossene
Berufsausbildung in einem pas-
senden Themengebiet und die
gesundheitliche Eignung.
Alle Troisdorfer
Brandmeisteranwärter*innen
haben beispielsweise die drei-
jährige Ausbildung zum Notfall-
sanitäter abgeschlossen.

Oberbrandrat Lars Gödel mit den Auszubildenen Julia Maiwald, FabianOberbrandrat Lars Gödel mit den Auszubildenen Julia Maiwald, FabianOberbrandrat Lars Gödel mit den Auszubildenen Julia Maiwald, FabianOberbrandrat Lars Gödel mit den Auszubildenen Julia Maiwald, FabianOberbrandrat Lars Gödel mit den Auszubildenen Julia Maiwald, Fabian
Urbach, Sven Scheidgen, Nils Linke, Alexander Pohl und BürgermeisterUrbach, Sven Scheidgen, Nils Linke, Alexander Pohl und BürgermeisterUrbach, Sven Scheidgen, Nils Linke, Alexander Pohl und BürgermeisterUrbach, Sven Scheidgen, Nils Linke, Alexander Pohl und BürgermeisterUrbach, Sven Scheidgen, Nils Linke, Alexander Pohl und Bürgermeister
Alexander Biber.Alexander Biber.Alexander Biber.Alexander Biber.Alexander Biber.

„Ich habe damals mit einem Eh-
renamt beim Technischen Hilfs-
werk angefangen und freue
mich jetzt, in der Ausbildung
mein medizinisches Wissen mit
dem technischen zu verbin-
den“, erklärt der 26-jährige Nils
Linke seine Entscheidung für die
Ausbildung. „Die Betroffenen
profitieren von der Verbindung
zwischen Feuwehr und Ret-
tungsdienst. Wenn wir beide

Seiten kennen, sind wir auch
noch bessere Notfallsanitäter“,
ergänzt Auszubildende Julia
Maiwald.
Bei der Eröffnung des Lehrgangs
bezeichnete Oberbrandrat Lars
Gödel die Grundausbildung der
Feuerwehr als prägende Zeit:
„Es ist eine Berufung und erfor-
dert Mut, Ausdauer, Disziplin
und ein großes Maß an Verant-
wortungsbewusstsein.“
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Anzeige

„Zwischen Aufbruch und Ankommen -
die wahre Geschichte eines unbeirrbaren Weges“
Ein autobiografischer Roman von Christian Marin
Mit feinem Gespür für Sprache
und einem offenen Blick für das
Wesentliche erzählt Christian
Marin in seinem berührenden
Buch die Geschichte eines Le-
bens zwischen zwei Welten: Bu-
karest und Deutschland, Vergan-
genheit und Zukunft, Schmerz
und Hoffnung.
Geboren 1968 in Rumänien, ver-
lässt Moraru - die literarische
Figur des Autors - seine Heimat
nach den politischen Umbrüchen
1990. Was folgt, ist ein langer,
steiniger Weg, getragen von
dem Wunsch, Psychotherapeut
zu werden und Menschen zu be-
gleiten. In poetischen Bildern
und mit schonungsloser Offen-
heit beschreibt der Autor die
Mühen des Neuanfangs, die
Kämpfe mit äußeren Hürden und
inneren Zweifeln - aber auch die
Kraft der Begegnungen, der Lie-
be und der kleinen Momente,

die alles verändern können.
Das Buch ist keine Heldenreise
im klassischen Sinn, sondern ein
ehrlicher Blick auf das Menschs-
ein selbst. Es erzählt von einer
Kindheit im Schatten des Schwei-
gens, von Flucht, Neubeginn und
dem Glauben daran, dass jeder
Mensch eine zweite, dritte oder
vierte Chance verdient.
Christian Marin betreibt heute
eigene Praxen und eine Einrich-
tung für Menschen mit Behinde-
rung. Was mit einem Traum be-
gann, wurde zu gelebter Wirklich-
keit - und nun zu Literatur.
Ein Buch für alle, die sich fragen,
wie man wird, wer man ist. Und
was es kostet, sich selbst treu zu
bleiben.
BuchinformationenBuchinformationenBuchinformationenBuchinformationenBuchinformationen
• Titel: Mut zur Veränderung -

Vom Fremdsein zum Ankom-
men

• Autor: Christian Marin

• Genre: Autobiografischer Ro-
man / Lebensgeschichte

• Erscheinungsjahr: 2025
• ISBN: 9783769348545
• Verlag: BoD
• Format: Taschenbuch / E-Book

• Seitenzahl: 248
KKKKKontakt für Presse und Interontakt für Presse und Interontakt für Presse und Interontakt für Presse und Interontakt für Presse und Inter-----
viewsviewsviewsviewsviews
Christian Marin
E-Mail: intiver@gmx.de
Telefon: +4915786795825

Es darf getanzt werden!
Der Seniorenbeirat bittet mit Mister Musik
zum Tanz im Schützenhaus Oberlar
Und schon findet der nächste,
beliebte Seniorentanz im Schüt-
zenhaus Oberlar, Schützenstra-
ße 2, statt.
TERMIN: Mittwoch, 13. August,
von 15 bis 18 Uhr
(Einlass 14:30 Uhr)
Eintritt: 4 Euro
Mit den Buslinien 508 und 551
Haltestelle Schützenstraße ist
das Schützenhaus bequem zu
erreichen.
Aus organisatorischen Gründen
wird um eine telefonische Anmel-
dung gebeten: Frau Banischewski
unter 0228/ 6886681 (AB), oder
Frau Bäte, unter 02241/ 403368
(AB), alternativ gerne per E-Mail:
seniorenbeauftragte.oberlar@
gmail.com.
Natürlich sind auch Schnellent-
schlossene herzlich willkommen!
Die nächsten Termine zum Vor-
merken:

• 15. Oktober15. Oktober15. Oktober15. Oktober15. Oktober
• 10. Dezember10. Dezember10. Dezember10. Dezember10. Dezember
Der Seniorenbeirat freut sich auf
alle tanzfreudigen Seniorinnen
und Senioren.

Mister Musik sorgt für die passen-Mister Musik sorgt für die passen-Mister Musik sorgt für die passen-Mister Musik sorgt für die passen-Mister Musik sorgt für die passen-
de Untermalung beim Senioren-de Untermalung beim Senioren-de Untermalung beim Senioren-de Untermalung beim Senioren-de Untermalung beim Senioren-
tanz. Foto: Veranstaltertanz. Foto: Veranstaltertanz. Foto: Veranstaltertanz. Foto: Veranstaltertanz. Foto: Veranstalter

Seniorensitzung in
der Stadthalle Troisdorf
Ein abwechslungsreiches
und unterhaltsames Programm
Am Sonntag, dem 11. Januar 2026,
findet in der Stadthalle Troisdorf, Köl-
ner Straße 167, erneut die beliebte
Seniorensitzung statt. Die Veranstal-
tung beginnt um 13:15 Uhr, der Ein-
lass startet bereits um 12:15 Uhr.
Veranstaltet wird die Sitzung wie
in den Vorjahren vom Ortsaus-
schuss Troisdorf-Mitte sowie dem
Ortsvorsteher Troisdorf-West, in
Kooperation mit dem Festaus-
schuss Troisdorfer Karneval e.V.
Auch in diesem Jahr erwartet die
Gäste ein abwechslungsreiches
und unterhaltsames Programm.
Mit dabei sind unter anderem die
Blau-Weißen Funken aus Sieg-
burg, „Et Klimpermännchen“,
Harry und Achim, die Troisdorfer
Tanzcops, das Troisdorfer Prinzen-
paar sowie weitere Karnevalisten,
die für beste Stimmung sorgen.

Der Eintrittspreis beträgt wie im
Vorjahr 9,00 Euro und beinhaltet
Kaffee und Kuchen.
Besucherinnen und Besucher
werden gebeten, eine Kaffeetas-
se und eine Kuchengabel zur Sit-
zung mitzubringen.
Kartenvorbestellungen sind bei Ma-
rianne Merx möglich - telefonisch
dienstags, mittwochs und freitags
zwischen 13:00 und 19:00 Uhr unter
02241/1698667 oder per E-Mail an
seniorensitzung@ftk1970.de.
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig: Die Karten können an fol-
genden Terminen im Karnevalsmu-
seum Troisdorf, Wilhelm-Hamacher-
Str. 3, 53840 Troisdorf, abgeholt
werden:
• Dienstag, 18. November 2025,

von 11:00 bis 15:00 Uhr
• Mittwoch, 19. November 2025,

von 12:00 bis 16:00 Uhr
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Spray-Workshop mit Thomas Baumgärtel
Gertrud-Koch-Gesamtschule in Troisdorf
Vergangene Woche fand an der
Gertrud-Koch-Gesamtschule in
Troisdorf ein Spray-Workshop
statt. Der bekannte Kölner
Künstler Thomas Baumgärtel
leitete den Workshop von 14 bis
17 Uhr auf dem Schulhof der
Schule.
Zwanzig Schüler*innen im Alter
von 14 bis 16 Jahren lernten un-
ter seiner fachlichen Anleitung
die Kunst des Sprayens. Ge-
meinsam mit den betreuenden
Kunstlehrerinnen erhielten sie
Einblicke in die Techniken des
Künstlers und in die Schablo-
nentechnik. Die Jugendlichen
fertigten eigene Fruchtmotive
aus Papier und Pappe an und
gestalteten daraus Schablonen.
Mit diesen Vorlagen entstanden
sowohl individuelle Werke als
auch eine Gemeinschaftsarbeit
für die Schule.
Die Idee für den Workshop
stammt von Stefanie Kirsten,
Leiterin des Familienzentrums
Rathausstraße:
„Als Familienzentrum haben wir
den Auftrag, unterschiedliche

Die Workshopteilnehmer*innen mit Thomas Baumgärte und StefanieDie Workshopteilnehmer*innen mit Thomas Baumgärte und StefanieDie Workshopteilnehmer*innen mit Thomas Baumgärte und StefanieDie Workshopteilnehmer*innen mit Thomas Baumgärte und StefanieDie Workshopteilnehmer*innen mit Thomas Baumgärte und Stefanie
KirstenKirstenKirstenKirstenKirsten

Ergebnis des WorkshopsErgebnis des WorkshopsErgebnis des WorkshopsErgebnis des WorkshopsErgebnis des Workshops

Angebote im Sozialraum anzu-
bieten. Neben der Stärkung der
Elternkompetenz im Rahmen
von pädagogischen Themenab-
enden gehören auch Angebote
für unterschiedliche Altersgrup-
pen dazu. Wir haben uns ent-
schieden, in diesem Jahr eine
Aktion für Jugendliche anzubie-
ten. Gemeinsam mit Thomas
Baumgärtel ist die Umsetzung
gelungen.
Der Workshop war für die teil-
nehmenden Schüler*innen kos-
tenfrei. Sämtliche Kosten trägt
das Familienzentrum.“

Kreatives Schreiben in den Herbstferien
Stadtbibliothek Troisdorf
In den Herbstferien lädt die Stadt-
bibliothek Troisdorf Kinder und
Jugendliche im Alter von 10 bis 14
Jahren zu einer besonderen
Schreibwerkstatt mit der Kölner
Autorin Jasna Mittler ein. Unter
dem Motto „Herbstblätter - Kre-
atives Schreiben in einer beson-
deren Jahreszeit“ steht der Herbst
mit all seinen Gegensätzen im
Mittelpunkt: Während kahle Bäu-
me, kürzere Tage und graues Wet-
ter eher nachdenklich stimmen,
laden buntes Laub, Kastanien,
Kürbisse und gemütliche Abende
zum Träumen und Genießen ein.
Die Teilnehmenden erkunden den
Herbst mit allen Sinnen und set-
zen ihre Eindrücke in Worte um.
Dabei entstehen Gedichte, Kurz-
geschichten, tagebuchartige Re-
flektionen oder auch ganz eigene
Textformen, die am Ende als „li-
terarisches Herbstlaub“ festge-
halten werden.

Jasna Mittler war bereits mehr-
fach in der Stadtbibliothek Trois-
dorf zu Gast und begeistert die
jungen Schreibenden jedes Mal
aufs Neue mit Humor, Fantasie
und kreativen Impulsen. Die Köl-
ner Autorin ist bekannt durch ihre
Bücher „Blauauge“, „Meine ers-
te bis 99. Liebe“ sowie die Ge-
schichten um „Der heilige Erwin“.
Die Schreibwerkstatt findet am
Mittwoch, 15. Oktober, von 10 bis
13 Uhr sowie am Donnerstag, 16.
Oktober, von 15 bis 18 Uhr in der
Stadtbibliothek Troisdorf im City-
Center, Kölner Straße 69-81, statt.
Die Teilnahme ist kostenlos; wet-
terfeste Kleidung wird empfohlen.
Anmeldungen sind per E-Mail an
stadtb ib l iothek@tro isdor f.de
möglich. Die Reihe wird im No-
vember mit einer weiteren Werk-
statt fortgesetzt.
Die Veranstaltung wird vom Kul-
turrucksack NRW gefördert. Wei-

tere Informationen sind vor Ort in
der Bibliothek oder telefonisch
unter 02241-9009160 während der
Servicezeiten erhältlich. Auf der
Website und den Social-Media-
Kanälen der Bibliothek finden In-
teressierte aktuelle Informationen.
Die Stadtbibliothek Troisdorf ist
dienstags und freitags von 10:00
bis 18:00 Uhr, mittwochs von

10:00 bis 13:00 Uhr, donnerstags
von 13:00 bis 18:00 Uhr und sams-
tags von 10:00 bis 14:00 Uhr ge-
öffnet.
Die Tropen-Library im City-Center
ist täglich von 7:00 bis 22:00 Uhr
zugänglich. Mit einem freige-
schalteten Bibliotheksausweis
kann sie jederzeit besucht und
entdeckt werden.

Jasna Mittler war bereits mehrfach in der Stadtbibliothek Troisdorf zuJasna Mittler war bereits mehrfach in der Stadtbibliothek Troisdorf zuJasna Mittler war bereits mehrfach in der Stadtbibliothek Troisdorf zuJasna Mittler war bereits mehrfach in der Stadtbibliothek Troisdorf zuJasna Mittler war bereits mehrfach in der Stadtbibliothek Troisdorf zu
Gast, Foto: Dagmar SchufGast, Foto: Dagmar SchufGast, Foto: Dagmar SchufGast, Foto: Dagmar SchufGast, Foto: Dagmar Schuf
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Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

� 01522 3967346

Historischer Spaziergang
durch Troisdorf-Spich
Von der Antike über Mittelalter und
Kaiserreich bis in die Gegenwart
Zu einem historischen Spaziergang
durch Troisdorf-Spich lädt die Tou-
rist-Information Burg Wissem am
Sonntag, 12. Oktober 2025, ein.
Der zweistündige Rundgang mit
Historiker Dr. Ulrich Burger skiz-
ziert die Geschichte Spichs von der
Antike über Mittelalter und Kai-
serreich bis in die Gegenwart -
und hält dabei so manche kuriose
Begebenheit bereit.
Die Geschichte des Stadtteils
reicht weit zurück: Bereits in der
Antike befand sich hier eine ger-
manische Köhlersiedlung. Erstmals
urkundlich erwähnt wurde Haus
Spich im Jahr 1297. Während der
Führung werden verborgene Spu-
ren der Vergangenheit wieder
sichtbar - etwa die einstige Eisen-
bahnlinie durch Spich oder der

„Wildwechsel“ auf der Hauptstra-
ße, der längst der Vergangenheit
angehört. Auch Haus Heep, die
Alaunhütte, das alte Spich der Kai-
serzeit in der Waldstraße sowie
die Zeit des Nationalsozialismus
werden thematisiert.
Treffpunkt ist um 14:00 Uhr vor der
Gaststätte Sängerstuben, Haupt-
straße 133, 53844 Troisdorf-Spich.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine
Anmeldung ist jedoch erforderlich:
Tourist-Information Burg Wissem,
Burgallee 3, 53840 Troisdorf
Telefon: (02241) 900-456
E-Mail: Tourist-
information@troisdorf.de
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Per-
sonen begrenzt. Bitte beachten Sie,
dass vor Ort keine Toiletten zur
Verfügung stehen.
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Stadt Troisdorf jetzt auch als 3D-Modell
Neue Funktion im städtischen Geoportal

Troisdorf als 3D-Modell mit hilfreichen FunktionenTroisdorf als 3D-Modell mit hilfreichen FunktionenTroisdorf als 3D-Modell mit hilfreichen FunktionenTroisdorf als 3D-Modell mit hilfreichen FunktionenTroisdorf als 3D-Modell mit hilfreichen Funktionen

Die Stadt Troisdorf geht einen wei-
teren Schritt auf dem Weg zur di-
gitalen Verwaltung: Ab sofort
steht ein 3D-Modell der Stadt
Troisdorf online über das städti-
sche Geoportal zur Verfügung.
Damit können Bürger*innen sowie
Fachanwender*innen vielfältige 3D-
Funktionen nutzen, wie etwa Flä-
chenbemessungen für Gebäude,
Grundstücke und Straßen sowie Hö-
henprofile und Sonneneinfallsanaly-
sen zur Beurteilung von Verschat-
tung oder Solarpotenzial. Auch eige-
ne 3D-Dateien können temporär hin-
zugefügt werden.
Das Modell ist Bestandteil des Digi-
talen Zwillings NRW.
Der Digitale Zwilling ist öffentlich
zugänglich und einfach über die Web-
site der Stadt Troisdorf erreichbar:
unter https://geoportal.troisdorf.de/
Über die Funktion „DZ.NRW“ öffnet

sich der digitale Zwilling des Landes
NRW. Die Parameter des Geopor-
tals (Koordinaten, Maßstab) werden
dabei übergeben, so dass der Digi-
tale Zwilling automatisch auf die
zuvor selektierte Position springt und
Troisdorf in 3D darstellt. Der Web-
viewer ist benutzerfreundlich und er-
möglicht auch weniger technikaffi-
nen Nutzenden eine einfache Navi-
gation. Die Installation einer App ist
nicht erforderlich. Die Verlinkung
zum Digitalen Zwilling ist das Ergeb-
nis einer erfolgreichen interkommu-
nalen Kooperation mit dem Amt für
Geoinformation und Liegenschafts-
katater des Oberbergischen Krei-
ses. Dort wurde das Plugin in Eigen-
leistung entwickelt und der Stadt
Troisdorf zur Verfügung gestellt. Das
Geoportal ist ein zentraler Bestand-
teil des digitalen Rathauses Trois-
dorf. Per 2D-Ansicht bietet das städ-

tische Geoportal bereits seit vielen
Jahren eine Vielzahl an georeferen-
zierten Informationen. Hierzu gehö-
ren u.a. Bebauungspläne, Starkre-
gengefahrenkarte, Hitzeschutzkarten

und ein umfassendes Baumkatas-
ter. Perspektivisch strebt die Verwal-
tung eine integrierte Lösung in 3D
mit weiteren Funktionen und ange-
bundenen Daten an.
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Projekt „MITTEndrin!“
Gemeinsam Troisdorf gestalten und vernetzen
In Troisdorf läuft das Projekt
„MITTEndrin! statt nur dabei“ auf
Hochtouren. Es bringt Menschen
zusammen und unterstützt sie mit
vielfältigen Maßnahmen.
Ziel ist es, Gemeinschaft zu för-
dern, Einsamkeit zu verringern
und neue Teilhabemöglichkeiten
zu schaffen.
Ein Highlight ist der Stadtgarten
an der Viktoria Straße, ein Treff-
punkt für Nachbarn und Garten-
freunde. Hier gärtnern Interessier-
te gemeinsam, pflegen Pflanzen
und gestalten die grüne Umge-
bung aktiv mit. Neben der Gar-
tenarbeit entsteht ein Ort des
Austauschs, an dem neue Kon-
takte geknüpft und Gemeinschaft
gelebt wird. Dank gebührt Frau
Kuffner vom Amt für „Grünpla-
nung und -neubau“, die den Stadt-
garten ins Leben gerufen hat.

Für junge Familien gibt es die
„Krabbelhelden“. Diese Gruppe
richtet sich an Eltern mit Kindern
von 0 bis 2 Jahren und bietet ge-
meinsames Spielen, erste Lerner-
fahrungen für die Kinder und Ver-
netzungsmöglichkeiten für die El-
tern. Ziel ist es, soziale Kontakte
zu knüpfen, Fragen rund um Fami-
lie und Kinderbetreuung zu be-
sprechen und gegenseitige Unter-
stützung zu ermöglichen. Denn nur
gemeinsam lassen sich Alltag,
Herausforderungen und neue Er-
fahrungen als Familie meistern.
Darüber hinaus bietet „Empowe-
ring“ ein motivierendes Coa-
ching-Programm, das gezielt auf
Bewerbungsgespräche vorberei-
tet. Teilnehmende lernen, ihre Stär-
ken zu erkennen, selbstbewusst
aufzutreten und in Vorstellungs-
gesprächen erfolgreich zu agie-

ren, um ihre beruflichen Chancen
zu verbessern.
„MITTEndrin!“ zeigt, wie vielfäl-
tige, niedrigschwellige Angebote
Menschen in der Stadt zusam-
menbringen und individuelle Per-
spektiven stärken. Vom gemein-
samen Gärtnern über den Aus-
tausch in Eltern-Kind-Gruppen bis
zur gezielten beruflichen Unter-
stützung macht das Projekt Trois-
dorf lebendiger und vernetzter.
Interessierte können sich direkt
bei den jeweiligen Angeboten in-
formieren oder die Projektkoordi-

nation kontaktieren. Jeder ist will-
kommen, die Maßnahmen zu ent-
decken, Teil der Gemeinschaft zu
werden und das Stadtleben aktiv
mitzugestalten.
Das Projekt „MITTEndrin! Statt
nur dabei“ wird im Rahmen des
Programms „Zusammenhalt
stärken - Menschen verbinden“
vom Bundesministerium für Bil-
dung, Familie, Senioren, Frau-
en und Jugend sowie der Euro-
päischen Union über den Euro-
päischen Sozialfonds Plus (ESF
Plus) gefördert.
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Verlässliche Vergleichsmieten für die ganze Stadt
Neuer qualifizierter Mietspiegel 2025 für Troisdorf veröffentlicht
Die Stadt Troisdorf hat ihren neu-
en qualifizierten Mietspiegel 2025
veröffentlicht. Der Mietspiegel,
der ab 1. Oktober 2025 gilt, bie-
tet umfassende Transparenz über
die ortsüblichen Vergleichsmieten
im Stadtgebiet und wurde nach
anerkannten wissenschaftlichen
Grundsätzen erstellt. Ebenso wur-
den Wohnwertmerkmale wie Aus-
stattung und Lage berücksichtigt,
sodass Mieter*innen und
Vermieter*innen nun erneut eine
verlässliche Orientierung für be-
stehende und neue Mietverhält-
nisse erhalten.
Der neue Mietspiegel der Stadt
Troisdorf steht ab sofort kosten-
frei auf der städtischen Homepa-
ge zum Download bereit. Zusätz-
lich ist auf der Webseite, wie in
den Vorjahren, zur Vereinfachung
der Anwendung ein Online-Rech-
ner verlinkt, mit dem sich die orts-

übliche Vergleichsmiete direkt di-
gital berechnen lässt. Auch die
zugrundeliegende wissenschaftli-
che Dokumentation zum Miet-

spiegel wird dort zu einem späte-
ren Zeitpunkt veröffentlicht, so-
dass sich Interessierte umfassend
über die Berechnungsgrundlagen
informieren können.
Der qualifizierte Mietspiegel und
die weiteren Infos können ab
sofort auf der Internetseite der
Stadt Troisdorf unter
www.troisdorf.de/mietspiegel ein-
gesehen werden.
Bürgermeister Alexander Biber
erklärt dazu:
„Ich freue mich, Ihnen den quali-
fizierten Mietspiegel 2025 für die
Stadt Troisdorf vorlegen zu kön-
nen. Er gibt Auskunft über ortsüb-
liche Vergleichsmieten. Auch
Wohnwertmerkmale wie die Aus-
stattung sind damit vergleichbar.
Im Straßenverzeichnis lässt sich
nachschlagen, welche Wohnlage
konkret wie eingestuft ist. Und
auch über Mieterhöhungsverfah-
ren gibt diese Broschüre Aus-
kunft.“
Alexander Biber betont weiterhin:
„Die Nachfrage nach Wohnungen
in Troisdorf ist unvermindert hoch.
Der Druck, der auf dem Woh-
nungsmarkt in Köln und Bonn las-
tet, ist längst bei uns in Troisdorf
angekommen. Als Stadtverwal-
tung reagieren wir darauf mit der
Ausweisung neuer Baugebiete,
um Wohnraum für Familien zu er-
möglichen. Auch Projekte mit klei-
neren Wohneinheiten, auch mit
sozial gebundenen Mieten, unter-
stützen wir.“
Mit dem qualifizierten Mietspie-

gel wird die Rechts- und Planungs-
sicherheit beim Abschluss und bei
der Anpassung von Mietverhält-
nissen erhöht.
Grundlage für den neuen Miet-
spiegel war eine umfangreiche
und repräsentative Befragung von
3.000 Mieter*innenhaushalten in
Troisdorf im März 2025, zu der
die Teilnahme erstmals verpflich-
tend war. Die Befragung umfasste
Fragen zur Miethöhe, Ausstattung
und zum Zustand der jeweiligen
Wohnung. Anschließend wurden
die jeweiligen Vermieter*innen
zur Ergänzung und Überprüfung
weiterer objektbezogener Merk-
male angeschrieben.
Die Erstellung des Mietspiegels
erfolgte in enger Zusammenarbeit
mit dem Deutschen Mieterbund
Bonn/Rhein-Sieg-/Ahr e.V. und
dem Haus & Grundbesitzerverein
für Troisdorf & Umgebung e.V. Bei-
de Verbände haben den qualifi-
zierten Mietspiegel anerkannt.
Damit erfüllt das Zahlenwerk die
Anforderungen des § 558d BGB
und ist als qualifizierter Mietspie-
gel rechtlich abgesichert.
Fragen zum neuen Mietspiegel
beantworten das Wohnungsamt
der Stadt Troisdorf sowie die auf
Seite 35 des Mietspiegels ange-
gebenen Ansprechpartner.

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Stadt Troisdorf, Amt für Soziales,
Wohnen und Integration
Telefon: 02241 900-522
E-Mail: mietspiegel@troisdorf.de

Der qualifizierte Mietspiegel und die weiteren Infos können ab sofort auf der Internetseite der Stadt TroisdorfDer qualifizierte Mietspiegel und die weiteren Infos können ab sofort auf der Internetseite der Stadt TroisdorfDer qualifizierte Mietspiegel und die weiteren Infos können ab sofort auf der Internetseite der Stadt TroisdorfDer qualifizierte Mietspiegel und die weiteren Infos können ab sofort auf der Internetseite der Stadt TroisdorfDer qualifizierte Mietspiegel und die weiteren Infos können ab sofort auf der Internetseite der Stadt Troisdorf
unter www.troisdorf.de/mietspiegel eingesehen werden.unter www.troisdorf.de/mietspiegel eingesehen werden.unter www.troisdorf.de/mietspiegel eingesehen werden.unter www.troisdorf.de/mietspiegel eingesehen werden.unter www.troisdorf.de/mietspiegel eingesehen werden.



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 11. Oktober 2025 | Woche 41 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 17

Phantasievolle Insekten
Ferienprogramm für Kinder
Im Rahmen des Ferienprogramms
lädt das Portal Burg Wissem am Don-
nerstag, 16. Oktober 2025, Kinder
ab sechs Jahren zu einem kreativen
Nachmittag ein. Unter dem Titel
„Phantasievolle Insekten“ zeigt In-
grid Küsgens, wie mit bunter Far-
be und der Technik des Farbabzugs
(Decalcomanie) ganz einfach fan-
tasievolle Käfer, Schmetterlinge
oder Ameisen entstehen.
Die Veranstaltung beginnt um

14.30 Uhr und dauert etwa einein-
halb Stunden. Zum Abschluss wer-
den die entstandenen Kunstwerke
in einer kleinen Ausstellung ge-
meinsam betrachtet.
Treffpunkt: Burg Wissem,
Raum Wahner Heide
Kosten: keine
Anmeldung: Tourist-Information Burg
Wissem,
Tel. 02241 / 900-456, E-Mail:
tourist-information@troisdorf.de

Familienwanderung
mit Taschenlampe
Portal Burg Wissem
Wenn die Tage kürzer werden und
die Dunkelheit früher einsetzt,
beginnt die Zeit für kleine Aben-
teuer. Am Samstag, 18. Oktober
2025, lädt das Portal Burg Wis-
sem Familien zu einer Taschen-
lampenwanderung ein.
Ab 18 Uhr entdecken Kinder ge-
meinsam mit ihren Eltern und
Horst Grundmann, was es im

nächtlichen Wald Spannendes zu
sehen gibt. Die Wanderung dau-
ert etwa zwei Stunden.
Treffpunkt: Burg Wissem
Kosten: keine
Verbindliche Anmeldung: Tourist-
Information Burg Wissem,
Tel. 02241 / 900-456,
E-Mail: tourist-information@
troisdorf.de

Gespräche mit dem Bürgermeister
Bürgersprechstunde von Alexander Biber
Viele Troisdorfer Bürger*innen
nutzen die Gelegenheit, sich mit
ihren Anliegen, Ideen oder Pro-
blemen direkt an das Büro des
Bürgermeisters zu wenden.
Die regelmäßig stattfindenden

Bürgersprechstunden bieten
Raum für persönliche Gespräche,
Rat und Unterstützung.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden statt am

Mittwoch, 15. Oktober 2025,Mittwoch, 15. Oktober 2025,Mittwoch, 15. Oktober 2025,Mittwoch, 15. Oktober 2025,Mittwoch, 15. Oktober 2025,
von 15:30 bis 17:00 Uhrvon 15:30 bis 17:00 Uhrvon 15:30 bis 17:00 Uhrvon 15:30 bis 17:00 Uhrvon 15:30 bis 17:00 Uhr
Mittwoch, 22. Oktober 2025,Mittwoch, 22. Oktober 2025,Mittwoch, 22. Oktober 2025,Mittwoch, 22. Oktober 2025,Mittwoch, 22. Oktober 2025,
von 15:30 bis 17:00 Uhrvon 15:30 bis 17:00 Uhrvon 15:30 bis 17:00 Uhrvon 15:30 bis 17:00 Uhrvon 15:30 bis 17:00 Uhr
jeweils im Rathaus,
Raum E69,

Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf.
Damit ausreichend Zeit für alle
Anliegen bleibt, ist eine kurze
telefonische Anmeldung unter
02241 / 900-113 erforderlich.
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Zuhause und unterwegs ein gutes Gefühl.

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

15.09.–31.10.2025:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 15.09. bis 31.10.2025. 
Zu den Aktionsbedingungen besuchen 
Sie bitte: hausnotruf-testen.de/
aktionsbedingungen oder schreiben Sie 
eine E-Mail an aktionsbedingungen@
johanniter.de.

Smart City Troisdorf
Stadt Troisdorf als Sprecher auf Smart Country Convention präsent
Die diesjährige Smart Country Con-
vention 2025 in Berlin fand vom
30.09. bis 02.10. statt und stand
erneut ganz im Zeichen der digita-
len Transformation von Städten
und Gemeinden. Die bundeswei-
te Leitmesse rund um die Themen
Smart City und E-Government
brachte in diesem Jahr über 23.000
Entscheidungsträger*innen,
Innovationspartner*innen und Kom-
munen aus dem gesamten Bundes-
gebiet zusammen. Fabian Wagner
und Max Schwerhoff, Stabsstelle
Digitalisierung, repräsentierten die
Stadt Troisdorf auf der Messe.
Auf Einladung der Initiative Digital
für alle (DFA) diskutierte Fabian
Wagner, Leiter der Stabsstelle Di-
gitalisierung, mit Dr. Laura Sophie
Dornheim (Digitalisierungsbeauf-
tragte der Landeshauptstadt Mün-
chen) und Kira Tillmanns (Pro-
grammleitung Smart City der Stadt
Mönchengladbach) über die Rolle
digitaler Teilhabe, erfolgreiche
kommunale Formate und Best
Practices rund um den bundeswei-
ten Digitaltag.

Zahlreiche Kooperationspartner prä-
sentierten vor Ort ihre Smart City-
Lösungen, die bereits erfolgreich in
verschiedenen Kommunen einge-
setzt werden - unter anderem auch
in der Stadt Troisdorf, die sich zu-
nehmend als Modellkommune für
digitale Stadtentwicklung etabliert.
Ein besonderer Fokus lag auf den
mit der DKSR (Daten-Kompetenz-
zentrum Städte und Regionen) ent-
wickelten Smart City Dashboards
(smartes.troisdorf.de). Diese ermög-
lichen eine transparente und da-
tengestützte Entscheidungsfindung
in Bereichen wie Mobilität und Kli-
ma - werden kontinuierlich weiter-
entwickelt und machen digitale
Stadtsteuerung für Bürger*innen
wie Verwaltung gleichermaßen zu-
gänglich.
Fabian Wagner, Leiter der Stabs-
stelle Digitalisierung der Stadt Trois-
dorf, zeigte sich erfreut über das
große Interesse an den Entwicklun-
gen in Troisdorf: „Es ist eine beson-
dere Anerkennung, dass unsere Ar-
beit in Troisdorf auch bundesweit
Beachtung findet. Die Smart Coun-

try Convention bietet uns die Mög-
lichkeit, unsere Fortschritte zu prä-
sentieren und gleichzeitig wertvol-
le Impulse aus anderen Städten und
Regionen mitzunehmen.“
Mit dem Auftritt auf der Smart Coun-
try Convention 2025 unterstreicht

Troisdorf seine Rolle als aktive und
innovative Kommune im digitalen
Wandel - und zeigt, wie digitale
Serviceangebote und datenbasier-
te Lösungen konkret zur Verbes-
serung der Lebensqualität in Städ-
ten beitragen können.

(v.l.) Fabian Wagner, Max Schwerhoff (beide Stadt Troisdorf) und Lea(v.l.) Fabian Wagner, Max Schwerhoff (beide Stadt Troisdorf) und Lea(v.l.) Fabian Wagner, Max Schwerhoff (beide Stadt Troisdorf) und Lea(v.l.) Fabian Wagner, Max Schwerhoff (beide Stadt Troisdorf) und Lea(v.l.) Fabian Wagner, Max Schwerhoff (beide Stadt Troisdorf) und Lea
Hemetsberger (DKSR) am Messestand der DKSRHemetsberger (DKSR) am Messestand der DKSRHemetsberger (DKSR) am Messestand der DKSRHemetsberger (DKSR) am Messestand der DKSRHemetsberger (DKSR) am Messestand der DKSR

(v.l.) Dirk Gernhardt (Stadt München), Tra My Nguyen (Digital für alle),(v.l.) Dirk Gernhardt (Stadt München), Tra My Nguyen (Digital für alle),(v.l.) Dirk Gernhardt (Stadt München), Tra My Nguyen (Digital für alle),(v.l.) Dirk Gernhardt (Stadt München), Tra My Nguyen (Digital für alle),(v.l.) Dirk Gernhardt (Stadt München), Tra My Nguyen (Digital für alle),
Kira Tillmanns (Stadt Mönchengladbach), Dr. Laura Sophie DornheimKira Tillmanns (Stadt Mönchengladbach), Dr. Laura Sophie DornheimKira Tillmanns (Stadt Mönchengladbach), Dr. Laura Sophie DornheimKira Tillmanns (Stadt Mönchengladbach), Dr. Laura Sophie DornheimKira Tillmanns (Stadt Mönchengladbach), Dr. Laura Sophie Dornheim
(Stadt München) und Fabian Wagner (Stadt Troisdorf)(Stadt München) und Fabian Wagner (Stadt Troisdorf)(Stadt München) und Fabian Wagner (Stadt Troisdorf)(Stadt München) und Fabian Wagner (Stadt Troisdorf)(Stadt München) und Fabian Wagner (Stadt Troisdorf)
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Geplante und laufende
Baustellen im Stadtgebiet
Behinderungen im Oktober und November
Die Stadt Troisdorf informiert über
anstehende Straßenbaumaßnah-
men und notwendige Sperrungen
im Stadtgebiet.
VVVVVollsperrung ollsperrung ollsperrung ollsperrung ollsperrung Am Scheibelsberg,Am Scheibelsberg,Am Scheibelsberg,Am Scheibelsberg,Am Scheibelsberg,
MüllekovenMüllekovenMüllekovenMüllekovenMüllekoven
Im Zeitraum vom 06. bis ein-
schließlich 31. Oktober erfolgt
eine Vollsperrung der Fahrbahn in
der Straße Am Scheibelsberg im
Abschnitt zwischen den Haus-
nummern 13 bis 23 in 53844 Trois-
dorf.
Grund: Herstellung von Kanal-
hausanschlüssen.
VVVVVollsperrung Follsperrung Follsperrung Follsperrung Follsperrung Fritz-Erlerritz-Erlerritz-Erlerritz-Erlerritz-Erler-Str-Str-Str-Str-Straßeaßeaßeaßeaße,,,,,
Friedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-Hütte
Vom 13. bis einschließlich 31.
Oktober wird die Fritz-Erler-Stra-
ße im Abschnitt Hausnummern 46
bis 60 in 53840 Troisdorf vollstän-
dig gesperrt.
Grund: Herstellung von Kanalan-
schlüssen.
TTTTTeil- und eil- und eil- und eil- und eil- und VVVVVollsperrungen Schwollsperrungen Schwollsperrungen Schwollsperrungen Schwollsperrungen Schwa-a-a-a-a-
benweg, Rotter Seebenweg, Rotter Seebenweg, Rotter Seebenweg, Rotter Seebenweg, Rotter See
Im Zeitraum vom 13. Oktober bis
einschließlich 30. November
kommt es zu Teil- sowie zeitwei-
sen Vollsperrungen im Schwaben-
weg, Höhe Hausnummer 44, in
53844 Troisdorf.
Grund: Bau eines Brückenbau-
werks.
Wanderbaustelle und SperrungenWanderbaustelle und SperrungenWanderbaustelle und SperrungenWanderbaustelle und SperrungenWanderbaustelle und Sperrungen
Spicher StraßeSpicher StraßeSpicher StraßeSpicher StraßeSpicher Straße, SieglarSieglarSieglarSieglarSieglar
In der Spicher Straße (53844 Trois-
dorf) wird vom 21. bis zum 30.
Oktober eine Wanderbaustelle mit
Teilsperrungen eingerichtet.
Zusätzlich erfolgt eine komplette
Sperrung der Kreuzung Spicher
Straße / Willy-Brandt-Ring im Zeit-
raum von:
Freitag, 24. Oktober (ab 18 Uhr),
bis Dienstag, 28. Oktober (08 Uhr).

Umleitungen werden jeweils aus-
geschildert.
Der Anliegerverkehr wird - soweit
möglich - aufrechterhalten.
Verkehrsteilnehmende werden
gebeten, die jeweiligen Sperrun-
gen zu berücksichtigen und mehr
Fahrzeit einzuplanen.
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Nur noch zwei Mal: „Der Spieleabend“
Premiere ein voller Erfolg - Publikum begeistert
Nach einer fulminanten Theater-
Premiere feiert die „Bühnenge-„Bühnenge-„Bühnenge-„Bühnenge-„Bühnenge-
sellschaft Sieglar - Die sellschaft Sieglar - Die sellschaft Sieglar - Die sellschaft Sieglar - Die sellschaft Sieglar - Die VVVVVolksbüh-olksbüh-olksbüh-olksbüh-olksbüh-
ne 1919/62 ene 1919/62 ene 1919/62 ene 1919/62 ene 1919/62 e.....     VVVVV.“.“.“.“.“ ein hochemo-
tionales Theaterstück. Am kom-
menden Wochenende sorgt das
Ensemble ein letztes Mal (11. und
12. Oktober) dafür, dass ein pro-
vokantes Spiel auf den Tisch
kommt, bei dem die Grenzen zwi-
schen Diskussionswettstreit und
persönlichem Rechtfertigungs-
druck verschwimmen und Freund-
schaften und Beziehungen auf die
Probe gestellt werden.
Liebe Zuschauer, wer sich traut,
wird nicht dran vorbeikommen,
sich bei dieser bitter-süßen Ko-
mödie wiederzufinden und sich
selbst zu reflektieren. Vielleicht
sogar mit dem Vorwurf, selbst
eine Helikopter-Mutter zu sein
oder gar ignorant und verschwen-
derisch durchs Leben zu gehen.
Es geht vor allem darum, wie man
Beziehungen pflegt - bzw. auch
nicht pflegt, wie man mit seinen
Liebsten streitet und Freundschaf-
ten leichtfertig zerstören kann.
Natürlich darf am Ende auch eine
Schlägerei nicht fehlen, wenn Lü-

gen und Betrug im Spiel sind.
Das Ensemble bedankt sich für
eine sehr intensive und professi-
onelle Proben- und Spielzeit bei
Babette Dörmer (Regie), Astrid
Adam (Souffleurin) und Oliver Sto-
pinksi (Fotos).
Aufführungsort:Aufführungsort:Aufführungsort:Aufführungsort:Aufführungsort: „Zur KÜZ“ (Ein-
trachtstr. 1, Trdf.-Sieglar). LetztenLetztenLetztenLetztenLetzten
Termine:ermine:ermine:ermine:ermine: 11. Oktober (19 Uhr); 12.
Oktober (17 Uhr). Preise:Preise:Preise:Preise:Preise: 18 Euro
bzw. 15 Euro ermäßigt. Tickets un-
ter TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:.:.:.:.:     0 2241 / 200 21 080 2241 / 200 21 080 2241 / 200 21 080 2241 / 200 21 080 2241 / 200 21 08
oder christian.schaefer@
buehnengesellschaft.de

Bootsfahrt im Pool
Schachpartien bis in den Abend
Am Samstag, 27. September, fei-
erte der Schachklub Troisdorf sein
Sommerfest. Gastgeber war Mar-
tin Bentlage, der seinen Garten
in Sieglar öffnete und damit für
den passenden Rahmen sorgte.
Schon ab 17 Uhr füllte sich der
Garten mit Mitgliedern und Gäs-
ten. Am Schachbrett ging es
ebenso lebhaft zu wie an der Tisch-
tennisplatte. Besonderer Anzie-
hungspunkt für die Jugendlichen
war ein Boot im Pool, das
kurzerhand zur „Fähre“ umfunk-
tioniert wurde.
Kulinarisch blieb kein Wunsch of-
fen: Gegrilltes, bunte Salate und
selbstgemachte Spezialitäten füll-
ten das Büfett. Zwischen den
Mahlzeiten gab es immer wieder
kleine Schachpartien zwischen

Bäumen, bei denen Jung und Alt
ihr Können zeigten. So verging
der Nachmittag in entspannter,
heiterer Stimmung und ging bis in
den Abend mit Gesprächen und
Spiel.
Das Sommerfest machte deutlich,
dass im Schachklub Troisdorf ne-
ben den Partien am Brett vor al-
lem das Miteinander zählt.
Wer Lust bekommen hat, selbst
einzusteigen, kann sich schon
jetzt auf das nächste große Ereig-
nis freuen: Das Schach-Camp im
Oktober. Es richtet sich ausdrück-
lich an alle Altersgruppen - auch
Erwachsene sind eingeladen, teil-
zunehmen und Schach (neu) zu
entdecken. Nähere Informationen
über den Schachklub:
www.sktroisdorf.de
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Neues DHL Innovation Center Europe eröffnet
Stadt und Wirtschaft gestalten gemeinsam die Zukunft

Anzeige

Einladung zur Mitgliederversammlung des Vereins der Freunde
und Förderer des Heinrich-Böll-Gymnasiums Troisdorf-Sieglar e.V.
Liebe Vereinsmitglieder,
hiermit lade ich Sie herzlich zur
Mitgliederversammlung am
Mittwoch, den 29.10.2025 umMittwoch, den 29.10.2025 umMittwoch, den 29.10.2025 umMittwoch, den 29.10.2025 umMittwoch, den 29.10.2025 um
19.30 Uhr im Raum 19.30 Uhr im Raum 19.30 Uhr im Raum 19.30 Uhr im Raum 19.30 Uhr im Raum A002A/BA002A/BA002A/BA002A/BA002A/B
(Verwaltungstrakt) des HBG(Verwaltungstrakt) des HBG(Verwaltungstrakt) des HBG(Verwaltungstrakt) des HBG(Verwaltungstrakt) des HBG

ein.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
TOP 1: Begrüßung der Mitglie-

der; Feststellung der Be-
schlussfähigkeit; Genehmi-
gung der Tagesordnung

TOP 2: Bericht des Vorsitzenden
TOP 3: Bericht des Schatzmeis-

ters / Kassenprüfung
TOP 4: Entlastung des Vorstands

durch die Mitglieder
TOP 5: Wahl Vorsitzende/r
TOP 6: Wahl stellvertretende/r

Vorsitzende/r
TOP 7: Wahl Schatzmeister/in
TOP 8: Wahl stellvertretende/r

Schatzmeister/in
TOP 9: Wahl Schriftführer/in

TOP 10:Wahl stellvertretende/r
Schriftführer/in

TOP 11:Wahl von zwei
Rechnungsprüfer*innen

TOP 12:Informationen für Neumit-
glieder und Vorstellung des
Konzeptes „interessierte Mit-
glieder“

TOP 13:Verschiedenes
Beiträge zu TOP 13 bitten wir bis
spätestens 22.10.2025 an die E-Mail-
Adresse schrift1@foerderverein-

hbg.de zu senden.  Wir freuen uns,
Sie zahlreich bei der Mitglieder-
versammlung zu begrüßen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Sebastian Lauff
- Vorsitzender -
Hinweis: Der Einzug der Mitglieds-Hinweis: Der Einzug der Mitglieds-Hinweis: Der Einzug der Mitglieds-Hinweis: Der Einzug der Mitglieds-Hinweis: Der Einzug der Mitglieds-
beiträge per SEPbeiträge per SEPbeiträge per SEPbeiträge per SEPbeiträge per SEPA-Lastschriftman-A-Lastschriftman-A-Lastschriftman-A-Lastschriftman-A-Lastschriftman-
dat wird im Dezember 2025 unterdat wird im Dezember 2025 unterdat wird im Dezember 2025 unterdat wird im Dezember 2025 unterdat wird im Dezember 2025 unter
unserer Gläubigerunserer Gläubigerunserer Gläubigerunserer Gläubigerunserer Gläubiger-Identifikations--Identifikations--Identifikations--Identifikations--Identifikations-
nummer DE97ZZZ00000560047nummer DE97ZZZ00000560047nummer DE97ZZZ00000560047nummer DE97ZZZ00000560047nummer DE97ZZZ00000560047
erfolgen.erfolgen.erfolgen.erfolgen.erfolgen.

In Troisdorf hat DHL das neue In-
novation Center Europe eröffnet.
An der Kaiserstraße in Troisdorf-
Mitte entstand ein modernes Zen-
trum für Forschung, Entwicklung
und Präsentation zukunftsweisen-
der Logistiklösungen. Es ist das
weltweit größte Innovationszen-
trum von DHL und das dritte nach

Chicago und Singapur. Hier ent-
wickelt, präsentiert und testet
DHL Technologien wie Robotik,
Künstliche Intelligenz, Automati-
sierung und nachhaltige Energie-
konzepte.
Das Gebäude, in umweltfreundli-
cher Holzbauweise errichtet, um-
fasst über 5.000 Quadratmeter.

Es bietet moderne Arbeitsberei-
che und Platz für Veranstaltungen
mit bis zu 400 Personen. Photo-
voltaikanlagen, Wärmepumpen
und Ladeinfrastruktur für E-Fahr-
zeuge sichern einen weitgehend
klimaneutralen Betrieb. Im „In-
novation Lab“ zeigt DHL Prototy-
pen und neue Technologien.
Investition und Investition und Investition und Investition und Investition und ArbeitsplätzeArbeitsplätzeArbeitsplätzeArbeitsplätzeArbeitsplätze
DHL investierte rund 15 Millionen
Euro in den Neubau und schafft
250 neue Arbeitsplätze, die die
regionale Wirtschaft stärken.
Schnelle Genehmigung als Stand-Schnelle Genehmigung als Stand-Schnelle Genehmigung als Stand-Schnelle Genehmigung als Stand-Schnelle Genehmigung als Stand-
ortvorteilortvorteilortvorteilortvorteilortvorteil
Die Stadt Troisdorf verkaufte das
Grundstück an DHL und legte da-
mit den Grundstein für das Pro-
jekt. Dank enger Zusammenarbeit
zwischen Stadtverwaltung und
Unternehmen erteilte man die
Genehmigungen zügig. Katja

v.l. Dr. Tobias Meyer, Vorstandsvorsitzender Global Business Servicesv.l. Dr. Tobias Meyer, Vorstandsvorsitzender Global Business Servicesv.l. Dr. Tobias Meyer, Vorstandsvorsitzender Global Business Servicesv.l. Dr. Tobias Meyer, Vorstandsvorsitzender Global Business Servicesv.l. Dr. Tobias Meyer, Vorstandsvorsitzender Global Business Services
bei DHL, Ministerpräsident Henrik Wüst, Bürgermeister Alexanderbei DHL, Ministerpräsident Henrik Wüst, Bürgermeister Alexanderbei DHL, Ministerpräsident Henrik Wüst, Bürgermeister Alexanderbei DHL, Ministerpräsident Henrik Wüst, Bürgermeister Alexanderbei DHL, Ministerpräsident Henrik Wüst, Bürgermeister Alexander
Biber, Katja Busch, Chief Commercial Officer und Leiterin des BereichsBiber, Katja Busch, Chief Commercial Officer und Leiterin des BereichsBiber, Katja Busch, Chief Commercial Officer und Leiterin des BereichsBiber, Katja Busch, Chief Commercial Officer und Leiterin des BereichsBiber, Katja Busch, Chief Commercial Officer und Leiterin des Bereichs
DHL Customer Solutions & Innovation (CSI)DHL Customer Solutions & Innovation (CSI)DHL Customer Solutions & Innovation (CSI)DHL Customer Solutions & Innovation (CSI)DHL Customer Solutions & Innovation (CSI)

Busch, Chief Commercial Officer
von DHL, hob diesen Aspekt beim
Richtfest im Oktober 2024 hervor.
Bürgermeister Alexander Biber
betonte bei der Eröffnung: „Die-
ses Zentrum ist ein Gewinn für
unser Stadtgebiet und ein star-
kes Signal für die Region: Trois-
dorf ist ein Ort, an dem Fortschritt
greifbar wird. Troisdorf ist Zukunft.
Troisdorf ist Innovation. Troisdorf
ist Heimat. „
Bedeutung für die RegionBedeutung für die RegionBedeutung für die RegionBedeutung für die RegionBedeutung für die Region
Mit dem Innovation Center Euro-
pe stärkt DHL seine Präsenz in
Troisdorf und unterstreicht die Rol-
le der Stadt als Wirtschafts- und
Innovationsstandort in der Region
Köln/Bonn. Stadt und Wirtschaft
arbeiten eng zusammen, um mo-
derne Infrastruktur, neue Arbeits-
plätze und Impulse für nachhaltige
Entwicklung zu schaffen.

DHL investierte rund 15 Millionen Euro in den Neubau und schafft 250DHL investierte rund 15 Millionen Euro in den Neubau und schafft 250DHL investierte rund 15 Millionen Euro in den Neubau und schafft 250DHL investierte rund 15 Millionen Euro in den Neubau und schafft 250DHL investierte rund 15 Millionen Euro in den Neubau und schafft 250
neue Arbeitsplätze, die die regionale Wirtschaft stärken.neue Arbeitsplätze, die die regionale Wirtschaft stärken.neue Arbeitsplätze, die die regionale Wirtschaft stärken.neue Arbeitsplätze, die die regionale Wirtschaft stärken.neue Arbeitsplätze, die die regionale Wirtschaft stärken.
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Gewitter in NRW
Das rät der ADAC Autofahrern, Campern und Radfahrern
Wenn der Deutsche Wetterdienst
(DWD) starke Gewitter mit teils
heftigen Regenfällen und Sturm-
böen in Nordrhein-Westfalen an-
kündigt, rät der ADAC in NRW
Autofahrern zu besonderer Vor-
sicht und warnt vor schlechter
Sicht und Aquaplaning. „Wer mit
dem Auto unterwegs sein muss,
sollte defensiv fahren, die Ge-
schwindigkeit reduzieren, mehr
Sicherheitsabstand halten und
sich voll auf die Straße konzent-
rieren“, sagt ADAC Verkehrsex-
perte Prof. Dr. Roman Suthold.
RegenRegenRegenRegenRegen
Sobald der Scheibenwischer auf
die höchste Stufe gestellt werden
muss, empfiehlt der ADAC, nur
noch maximal 80 km/h zu fahren.
Bei Sichtweiten von unter 50 Me-
tern müssen Autofahrer auch bei
Starkregen die Nebelschlussleuch-

te einschalten. Die maximale
Höchstgeschwindigkeit beträgt
auch auf Autobahnen dann nur
noch 50 km/h. „Wir raten dazu,
bei solch extremen Verhältnissen
nicht mehr den halben Tacho als
Anhaltspunkt für den Abstand zu
wählen. Geschwindigkeit gleich
Abstand, das ist wesentlich siche-
rer“, erklärt Suthold.
Bei heftigen Regenfällen steigt
besonders auf Strecken mit viel
Schwerlastverkehr die Gefahr für
Aquaplaning. Wasser sammelt
sich in Spurrillen und läuft nicht
mehr schnell genug ab. Die Rei-
fen können das Regenwasser bei
hohen Geschwindigkeiten dann
nicht mehr verdrängen, das Auto
verliert den Kontakt zur Straße
und beginnt zu schwimmen. Der
ADAC in NRW empfiehlt, in so
einer Situation den Fuß vom Gas

zu nehmen und keine abrupten
Brems- oder Lenkmanöver zu ma-
chen. Drohendes Aquaplaning er-
kennen Autofahrer an Wasserge-
räuschen, Veränderungen der
Motordrehzahl oder einer leicht-
gängigen Lenkung.
SturmböenSturmböenSturmböenSturmböenSturmböen
Wird das Fahrzeug von einer
Sturmböe erfasst, sollten Autofah-
rer laut ADAC kontrolliert gegen-
lenken. Das fällt bei niedrigen Ge-
schwindigkeiten erheblich leich-
ter. Außerdem wichtig: Baumrei-
che Strecken meiden und auf Brü-
cken und in Waldschneisen die
Hinweisschilder beachten. Hier ist
die Gefahr groß, von heftigen
Böen erfasst zu werden. Beson-
dere Vorsicht gilt auch beim Über-
holen von Lastwagen und Bussen.
„Schon beim Eintauchen in den
Windschatten des überholten

Fahrzeugs verändert das Auto sei-
ne Richtung. Nach dem Überhol-
vorgang wird es dann wieder voll
vom Seitenwind erfasst“, warnt
Suthold. Besonders anfällig für
Seitenwind sind Wohnmobile und
Wohnwagen-Gespanne sowie
Busse und Lkw. Diese Fahrzeuge
können im schlimmsten Fall sogar
umkippen.
Der ADAC in NRW rät, bei Gewit-
ter mögliche Ablenkungsquellen
wie laute Musik auszuschalten
und auch auf das Telefonieren mit
der Freisprecheinrichtung zu ver-
zichten. Jederzeit müsse mit um-
gestürzten Bäumen oder herab-
fallenden Ästen gerechnet wer-
den. Zudem könnten andere Ver-
kehrsteilnehmer bei Starkregen
oder Sturmböen plötzlich anders
reagieren als erwartet.
ADAC Nordrhein e.V.
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Stadtführung
„Überall Kirche!“
Rundgang durch die Innenstadt

Musikalische Früherziehung
Musikschule Troisdorf

Konzert von Anna Lapwood
am 12.10.2025
Hinweise zur Anreise und zum Parken

Die christlichen Kirchen haben über
Jahrhunderte hinweg die Entwick-
lung der Stadt Troisdorf und das
Leben ihrer Bewohner*innen ent-
scheidend geprägt. Im Rahmen der
Stadtführung „Überall Kirche!“ am
Samstag, 18. Oktober 2025, geht
Stadtführerin Elisabeth Rölker die-
sen Spuren und Zusammenhängen
nach.
Die Führung beginnt um 14:00 Uhr
an der Tourist-Information Burg Wis-
sem, Burgallee 3, 53840 Troisdorf.
Von dort aus begeben sich die

Teilnehmer*innen auf einen Rund-
gang durch die Innenstadt, bei dem
historische Entwicklungen und
kirchliche Einflüsse anschaulich er-
läutert werden.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine
Anmeldung ist erforderlich:
Tourist-Information Burg Wissem,
Burgallee 3, 53840 Troisdorf
Telefon: (02241) 900-456
E-Mail:
Tourist-information@troisdorf.de
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Per-
sonen begrenzt.

Ab sofort bietet die Musikschule
Troisdorf neue Kurse für Kinder
ab vier Jahren an.
Der spielerische Musikunterricht
findet wöchentlich in der Musik-
schule sowie in Kitas und Famili-
enzentren im Stadtgebiet statt.
Inhalte: Singen, Tanzen, Musizie-
ren - ideal zur Förderung von Ge-
hör, Rhythmusgefühl und sozialen
Fähigkeiten.
Die zweijährigen Kurse kosten 28
€ im Monat, plus 25 € Material-
gebühr pro Jahr.

Freie Plätze gibt es aktuell noch
in folgenden Einrichtungen:
• Kita Daimlerstraße - freitags,

14:00 Uhr
• Rupert-Neudeck-Schule -

montags, 17:30 Uhr
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Musikschule Troisdorf
Römerstraße 61
Telefon: 02241 - 900-442
(Sekretariat)
Fax: 02241 - 900-8442
E-Mail:
musikschule@troisdorf.de

Foto: Musikschule TroisdorfFoto: Musikschule TroisdorfFoto: Musikschule TroisdorfFoto: Musikschule TroisdorfFoto: Musikschule Troisdorf

Aufgrund des zu erwartenden gro-
ßen Besucherandrangs und der
angespannten Parksituation rund
um die Sankt-Johannes-KircheSankt-Johannes-KircheSankt-Johannes-KircheSankt-Johannes-KircheSankt-Johannes-Kirche im
Ortskern von Sieglar wird allen
Konzertbesucher*innen dringenddringenddringenddringenddringend
die die die die die Anreise mit öffentlichen Anreise mit öffentlichen Anreise mit öffentlichen Anreise mit öffentlichen Anreise mit öffentlichen VVVVVererererer-----
kehrsmittelnkehrsmittelnkehrsmittelnkehrsmittelnkehrsmitteln empfohlen.
Die Buslinie 501Buslinie 501Buslinie 501Buslinie 501Buslinie 501 (Haltestellen
Leostraße oder Rathausstraße)
sowie die Buslinie 506Buslinie 506Buslinie 506Buslinie 506Buslinie 506 (Halte-
stelle Kerpstraße) halten in fuß-
läufiger Entfernung zur Kirche.
Für Besucher*innen, die nicht mit
öffentlichen Verkehrsmitteln an-
reisen können, stehen folgende
zusätzliche Parkmöglichkeitenzusätzliche Parkmöglichkeitenzusätzliche Parkmöglichkeitenzusätzliche Parkmöglichkeitenzusätzliche Parkmöglichkeiten zur
Verfügung:
1. Marktplatz SieglarMarktplatz SieglarMarktplatz SieglarMarktplatz SieglarMarktplatz Sieglar (in unmittel-

barer Nähe zur Kirche) wird am
Veranstaltungstag zwei Stundenzwei Stundenzwei Stundenzwei Stundenzwei Stunden
vor Konzertbeginnvor Konzertbeginnvor Konzertbeginnvor Konzertbeginnvor Konzertbeginn geöffnet
Adresse: Marktplatz, 53844
Troisdorf

2. Parkplatz Bürgerhaus KüzParkplatz Bürgerhaus KüzParkplatz Bürgerhaus KüzParkplatz Bürgerhaus KüzParkplatz Bürgerhaus Küz
Adresse: Eintrachtstraße 1,
53844 Troisdorf

3. Parkplatz Schulzentrum SieglarParkplatz Schulzentrum SieglarParkplatz Schulzentrum SieglarParkplatz Schulzentrum SieglarParkplatz Schulzentrum Sieglar
Adresse: Bayernweg, 53844
Troisdorf

4. Parkplatz EDEKA-MarktParkplatz EDEKA-MarktParkplatz EDEKA-MarktParkplatz EDEKA-MarktParkplatz EDEKA-Markt
Adresse: Marie-Lene-Rödder-
Straße 2, 53840 Troisdorf

Die Parkmöglichkeiten 3 und 43 und 43 und 43 und 43 und 4
sind mit einem längeren Fuß-
weg verbunden. Der EDEKA-
Markt hat erfreulicherweise die
Nutzung seines Parkplatzes für
Konzertbesucher*innen gestattet
- bis spätestens Montagmorgen,bis spätestens Montagmorgen,bis spätestens Montagmorgen,bis spätestens Montagmorgen,bis spätestens Montagmorgen,
7:00 Uhr7:00 Uhr7:00 Uhr7:00 Uhr7:00 Uhr.
In der Nähe des EDEKA-Markts
befindet sich zudem die Halte-Halte-Halte-Halte-Halte-
stelle „Friedhof FWH“ der Liniestelle „Friedhof FWH“ der Liniestelle „Friedhof FWH“ der Liniestelle „Friedhof FWH“ der Liniestelle „Friedhof FWH“ der Linie
506506506506506. Von dort aus sind es zweizweizweizweizwei
Stationen bis zur Haltestelle Kerp-Stationen bis zur Haltestelle Kerp-Stationen bis zur Haltestelle Kerp-Stationen bis zur Haltestelle Kerp-Stationen bis zur Haltestelle Kerp-
strstrstrstrstraßeaßeaßeaßeaße in Sieglar, die sich in der
Nähe der Kirche befindet.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell
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Von Wasserwerk bis Wellness: Stadtwerke Troisdorf,
AGGUA & ABT begeistern bei der Nacht der Technik

Wein-Event der KFD
Bergheim-Müllekoven
Freitag, 24. Oktober
Am Freitag, 24. Oktober, ab 18 Uhr
findet im Bergheimer Pfarrheim
eine Weinprobe mit den Winzern
Kronenberger und Stauff aus
Vendersheim (Weinregion Rhein-
hessen) statt. Es werden verschie-
dene Weine, Mineralwasser und
kleine Snacks angeboten. Das
musikalische darf natürlich auch
nicht fehlen: Stefan Weidenbrück
wird uns mit wunderschönen Wein-

lieder unterhalten und uns zum
Schunkeln und Mitsingen brin-
gen.
Es gibt noch einige Restkarten
zum Preis von 25 Euro (inkl. Wein-
probe) bei Leni Hilbert (Tel. 0228/
451731) oder Elisabeth Engels
(Tel. 0228/450339). Wir freuen uns
auf zahlreiche Weingenießer oder
solche, die es werden wollen.
Eure KFD Bergheim-Müllekoven

Am vergangenen Freitag strömten
zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher zur 4. Nacht der Technik
Bonn/Rhein-Sieg - und auch bei den
Stadtwerke Troisdorf, dem AGGUA
TROISDORF und dem Abwasserbe-
trieb Troisdorf, Aör (ABT) war der
Andrang riesig: Volle Führungen,
interessierte Gäste und durchweg
positive Resonanz waren das er-
freuliche Ergebnis des abwechs-
lungsreichen Abends.
AGGUA zeigt sein technisches HerzAGGUA zeigt sein technisches HerzAGGUA zeigt sein technisches HerzAGGUA zeigt sein technisches HerzAGGUA zeigt sein technisches Herz
Die Führungen im AGGUA TROIS-
DORF waren binnen kürzester Zeit
im Vorfeld ausgebucht und über 30
Personen nahmen interessiert dar-
an teil. Unterhalb der Schwimmbe-
cken gewährten die Fachkräfte fas-
zinierende Einblicke in das riesige
technische Herzstück, das für kon-
stant angenehme Temperaturen und
höchste Wasserqualität sorgt. Die
Gäste waren überrascht, wie viel
Technik und Wissen notwendig sind,
um das Badewasser stets hygie-
nisch einwandfrei zu halten. Span-

nend war es außerdem zu erfahren,
wie genau ein Filter funktioniert,
wie hoch die Energiekosten ausfal-
len und welcher Wasserverbrauch
mit dem Badebetrieb verbunden ist.
Schmunzeln und nachdenkliche
Gesichter gab es beim Hinweis, wie
wichtig gründliches Duschen vor
dem Schwimmen ist. Viele Gäste
waren überrascht, welche Dimensi-
onen die AGGUA-Anlagentechnik
hat und wie komplex die Prozesse
hinter einem unbeschwerten Bade-
tag tatsächlich sind.
Historisches Historisches Historisches Historisches Historisches WWWWWasserwerk als Publi-asserwerk als Publi-asserwerk als Publi-asserwerk als Publi-asserwerk als Publi-
kumsmagnetkumsmagnetkumsmagnetkumsmagnetkumsmagnet
Besonders großes Interesse weck-
te das alte Wasserwerk in Oberlar,
das die Stadtwerke Troisdorf
erstmals im Rahmen der Nacht der
Technik öffneten. Insgesamt 90 Per-
sonen nahmen an den ausgebuch-
ten Führungen teil und waren vor
allem begeistert von der spannen-
den Historie der Wasserversorgung
und der beeindruckenden Technik.
Die Teilnehmer waren fasziniert,

In der Technik des AGGUA TROISDORF wurden den Besucherinnen undIn der Technik des AGGUA TROISDORF wurden den Besucherinnen undIn der Technik des AGGUA TROISDORF wurden den Besucherinnen undIn der Technik des AGGUA TROISDORF wurden den Besucherinnen undIn der Technik des AGGUA TROISDORF wurden den Besucherinnen und
Besuchern anschaulich die verborgenen Anlagen erläutert, die fürBesuchern anschaulich die verborgenen Anlagen erläutert, die fürBesuchern anschaulich die verborgenen Anlagen erläutert, die fürBesuchern anschaulich die verborgenen Anlagen erläutert, die fürBesuchern anschaulich die verborgenen Anlagen erläutert, die für
sauberes und wohltemperiertes Wasser sorgen.sauberes und wohltemperiertes Wasser sorgen.sauberes und wohltemperiertes Wasser sorgen.sauberes und wohltemperiertes Wasser sorgen.sauberes und wohltemperiertes Wasser sorgen.

dass die Methoden der Wasserauf-
bereitung von damals und heute im
Kern identisch sind - und wie hoch-
wertig das Troisdorfer Trinkwasser
ganz ohne aufwendige Nachbehand-
lung ist.
NachhaltigkNachhaltigkNachhaltigkNachhaltigkNachhaltigkeit beim eit beim eit beim eit beim eit beim ABT im FABT im FABT im FABT im FABT im Fokusokusokusokusokus
In der Kläranlage Müllekoven zeig-
te der ABT eindrucksvoll, welch
enorme Dimensionen die tägliche
Arbeit im Hintergrund unserer
Stadt hat: Bis zu 14 Millionen Liter
Schmutzwasser - das entspricht
rund 120.000 Badewannenfüllun-
gen - werden hier zuverlässig ge-
reinigt und anschließend wieder als
sauberes Wasser in die Sieg einge-
leitet. Über 50 Besucherinnen und
Besucher konnten Schritt für Schritt
nachvollziehen, welche komplexen
Prozesse dafür nötig sind und zeig-

ten sich besonders beeindruckt von
der schieren Größe der Anlage, die
beispielsweise am Belebungs- und
Nachklärungsbecken außerge-
wöhnlich illuminiert war, sowie der
Technik, die weit mehr leistet, als
nur Abwasser zu reinigen: So nutzt
der ABT die beim Klärprozess ent-
stehenden Gase in einem eigenen
Blockheizkraftwerk zur Energiege-
winnung und in Kombination mit
seinen Photovoltaik-Dachanla-
gen erzeugt er heute mehr als
die Hälfte des eigenen Energie-
bedarfs regenerativ. Damit ver-
bindet die Kläranlage eindrucks-
voll Umweltschutz, Innovation und
nachhaltige Energieversorgung -
ein lebendiges Beispiel dafür, wie
modernste Technik unsere Lebens-
qualität sichert.
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Workshop altersgerechte Selbstverteidigung

Aufgrund weiterer Anfragen bie-
tet die Abteilung Kampfsport &
Kampfkunst des Sieglarer TV e. V.
unter der Leitung von Peter Bahn
(1. Dan Kung Fu Dju Su) erneut
einen Kurs ab 50+ zu diesem The-
ma an.
Hinweise zu Sicherheitsstrategi-
en einerseits und das Trainieren
hocheffizienter Verteidigungstech-
niken andererseits prägen diesen
Lehrgang über insgesamt zwölf
Zeitstunden.
Beginn des Beginn des Beginn des Beginn des Beginn des WWWWWorkshopsorkshopsorkshopsorkshopsorkshops:
8. November bis 13. Dezember
Immer samstags von 14 bis 16 Uhr
WoWoWoWoWo:
Vereinsheim (Halle 8), Kerschen-
steiner Straße, Sieglar (Gelände
der Gertrud-Koch-Gesamtschule)

KostenKostenKostenKostenKosten:
99 Euro für externe Teilnehmer
und 75 Euro für Vereinsmitglieder
Anmeldungen bitte direkt perAnmeldungen bitte direkt perAnmeldungen bitte direkt perAnmeldungen bitte direkt perAnmeldungen bitte direkt per
E-Mail an:E-Mail an:E-Mail an:E-Mail an:E-Mail an:
kurse@sieglarertvkurse@sieglarertvkurse@sieglarertvkurse@sieglarertvkurse@sieglarertv.de.de.de.de.de
Selbstverständlich können sie
sich auch unmittelbar mit dem
Kursleiter in Verbindung setzen.
E-Mail:
kampfsport.u.kampfkunst@
sieglarertv.de
Tel.: 02223-9091144
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Zweites Seniorenpraktikum im AGGUA:
Spannender Blick hinter die Kulissen

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Einladung zur ordentlichen
Mitgliederversammlung
Am: Mittwoch, 05.11.2025Am: Mittwoch, 05.11.2025Am: Mittwoch, 05.11.2025Am: Mittwoch, 05.11.2025Am: Mittwoch, 05.11.2025
Um: 20:00 UhrUm: 20:00 UhrUm: 20:00 UhrUm: 20:00 UhrUm: 20:00 Uhr
Ort: Bibliothek der Europaschule
Troisdorf
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht der Kassenführerin
3. Entlastung des Vorstandes
4. Vorstandswahlen
5. Anträge
6. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliedersamm-
lung sind dem Vorstand bis zum
29.10.2025 in schriftlicher Form
oder per E-Mail zuzuleiten.
foerderverein@
europaschule-troisdorf.de
Der Verein der Freunde und För-
derer der Europaschule Trois-
dorf e.V. bittet um zahlreiche
Teilnahme.
Gez. der Vorstand

Die Kölnerin Regina B. absolvierte im AGGUA ein Praktikum und wurdeDie Kölnerin Regina B. absolvierte im AGGUA ein Praktikum und wurdeDie Kölnerin Regina B. absolvierte im AGGUA ein Praktikum und wurdeDie Kölnerin Regina B. absolvierte im AGGUA ein Praktikum und wurdeDie Kölnerin Regina B. absolvierte im AGGUA ein Praktikum und wurde
vom gesamten Team mit offenen Armen empfangen.vom gesamten Team mit offenen Armen empfangen.vom gesamten Team mit offenen Armen empfangen.vom gesamten Team mit offenen Armen empfangen.vom gesamten Team mit offenen Armen empfangen.

„Ich lag auf dem Sofa und las in
der Zeitung, dass im Troisdorfer
Schwimmbad ein Seniorenprakti-
kum angeboten wurde“, berich-
tet Regina B. „Da dachte ich mir:
Das will ich ausprobieren.“ Sie
bewarb sich spontan und so be-
gann in diesem Sommer ihr ein-
wöchiges Praktikum im AGGUA
TROISDORF. Die Sonderpädagogin
aus Köln, die als Förderschulleh-
rerin tätig war und seit wenigen
Monaten im Ruhestand ist, woll-
te nach einem intensiven Berufs-
leben bewusst etwas Neues aus-
probieren - und fand im AGGUA
den idealen Ort dafür.
Fünf Tage war sie Teil des Teams -
an der Kasse, in der Saunagas-
tronomie und auch im Badbetrieb.
Richtig spannend fand sie den
gemeinschaftlichen Einsatz wäh-
rend eines Sommergewitters, als
das Bad geräumt werden musste.
„Mittendrin zu sein und den Ab-
lauf aus nächster Nähe mitzuer-
leben - das war für mich ein ech-
tes Erlebnis“, erzählt sie. Gefreut
hat sie sich darüber, wie herzlich
sie von allen Teammitgliedern auf-
genommen wurde. „Ich hatte ab

der ersten Mail aus der Personal-
abteilung das Gefühl, wirklich will-
kommen zu sein. Alle haben sich
Zeit genommen und mir viel ge-
zeigt.“
Schon immer Schon immer Schon immer Schon immer Schon immer AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA-FA-FA-FA-FA-Fananananan
Das AGGUA kennt sie seit vielen
Jahren aus der Perspektive des
Gastes. Sie nahm regelmäßig am
Aqua-Jogging teil, schwamm ihre
Bahnen und nutzte die Sauna. Im
Wasser ist sie in ihrem Element:
Früher war sie im Tauchclub, heu-
te liebt sie Kanu-Paddeln. Von ih-
rem Balkon zuhause blickt sie auf
den Rhein - auch das passt zu
ihrem Motto: „Immer was mit
Wasser.“
Mit dem Seniorenpraktikum, das
nun zum zweiten Mal angeboten
wurde, geht das AGGUA TROIS-
DORF bewusst neue Wege. Ziel
ist es, den Austausch zwischen
den Generationen zu fördern und
Menschen im Ruhestand die Mög-
lichkeit zu geben, ihre Stärken
und Erfahrungen in einem neuen
Umfeld einzubringen. „Die Rück-
meldungen sind durchweg positiv
- sie zeigen, wie viel Potenzial in
dieser Idee steckt“, sagt AGGUA-

Geschäftsführerin Daniela Simon.
Lernen ist kLernen ist kLernen ist kLernen ist kLernen ist keine Feine Feine Feine Feine Frrrrrage des age des age des age des age des AltersAltersAltersAltersAlters
Für Regina B. war die Woche auch
persönlich ein Gewinn: Nach ei-
nem bewegten Berufsleben mit
viel Verantwortung möchte sie nun
ihre Energie für Dinge einsetzen,
die Freude bereiten - ihr und an-
deren. Als Lesementorin unter-
stützt sie Kinder beim Lesenler-
nen und sie überlegt, ihren Ret-
tungsschwimmer aufzufrischen.
Arbeiten am Wochenende könnte
sie sich gut vorstellen, nicht
zuletzt, weil viele ihrer Freundin-
nen dann familiär eingespannt
sind.
Auch privat hat sie noch einiges

geplant, zum Beispiel ein Wild-
wasserabenteuer in Österreich
und einen Trip nach Japan. „Ich
will viel erleben und mit Men-
schen arbeiten - und genau das
hatte ich im AGGUA“, betont sie.
Für sie ist klar: Man lernt mit stei-
gendem Alter vielleicht langsa-
mer, aber bringt dafür viel Erfah-
rung mit, vor allem auch im Um-
gang mit Menschen. Deshalb sieht
sie das Erlebte als Gewinn an.
Das kann Daniela Simon nur be-
stätigen: „Das Seniorenpraktikum
bietet Chancen für beide Seiten -
wir werden es deshalb auch in
Zukunft wieder anbieten.“
Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter: www www www www www.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de
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Ihre Immobilienexperten

Verkaufen
mit Vertrauen

sieger-sieger.de

Immobilienpreis 
jetzt online ermitteln

Immobilien als sichere Anlage
Werte schaffen und erhalten
Immobilien haben sich über Jahr-
zehnte hinweg als eine der stabils-
ten Formen der Geldanlage be-
währt. Sie schützen nicht nur vor
Inflation, sondern entwickeln sich
in vielen Regionen auch parallel zur
allgemeinen Preissteigerung. Ge-
rade in Zeiten schwankender Fi-
nanzmärkte bietet Wohneigentum
die Möglichkeit, Sicherheit mit ei-
ner soliden Rendite zu verbinden.
Rendite mit Rendite mit Rendite mit Rendite mit Rendite mit AugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaß
Wer in Immobilien investiert, pro-
fitiert langfristig von regelmäßi-
gen Mieteinnahmen und mögli-
chen Wertsteigerungen. Eine sorg-
fältige Kalkulation der Ausgaben -
von Kaufpreis und Nebenkosten
bis hin zu Rücklagen für Instand-
haltung - sorgt dafür, dass die An-
lage planbar und tragfähig bleibt.
Als Orientierung gilt: Immobilien
mit einer Nettomiete von vier bis
sechs Prozent des Kaufpreises bie-
ten gute Chancen auf eine nach-
haltige Rendite.

Lage schafft ZukunftLage schafft ZukunftLage schafft ZukunftLage schafft ZukunftLage schafft Zukunft
Besonders attraktiv sind Immobi-
lien in Regionen mit wachsender
Bevölkerung, guter Infrastruktur
und lebendigem Arbeitsmarkt.
Dort lassen sich Wohnungen nicht
nur leichter vermieten, sie gewin-
nen auch langfristig an Wert. Wer

auf die richtige Lage setzt, schafft
damit die Grundlage für eine sta-
bile und lohnende Investition.
Ein Baustein für die Ein Baustein für die Ein Baustein für die Ein Baustein für die Ein Baustein für die AltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorge
Auch wenn Immobilien keine
kurzfristige Geldanlage sind, loh-
nen sie sich auf lange Sicht. Wer mit
genügend Eigenkapital startet,

Rücklagen bildet und einen Anla-
gehorizont von zehn bis fünfzehn
Jahren einplant, schafft sich ein
Stück finanzielle Unabhängigkeit.
Damit sind Immobilien nicht nur eine
sichere Kapitalanlage, sondern auch
ein verlässlicher Baustein für die
persönliche Altersvorsorge.
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Ihr neues Zuhause finden
Wünsche und Budget abgleichen

Der erste Schritt zur passenden
Immobilie ist eine realistische Pla-
nung. Welche Wohnfläche wird
benötigt, welche Lage ist bevor-
zugt und wie hoch darf die monat-
liche Belastung sein? Neben dem
Kaufpreis oder der Miete sollten
auch Nebenkosten und mögliche
Renovierungen berücksichtigt
werden.
Eine ehrliche Bestandsaufnahme
erleichtert die Suche und verhin-
dert spätere Enttäuschungen.
VVVVVerschiedene erschiedene erschiedene erschiedene erschiedene WWWWWege zur ege zur ege zur ege zur ege zur TTTTTrrrrraumim-aumim-aumim-aumim-aumim-
mobiliemobiliemobiliemobiliemobilie
Wohnungs- und Hausangebote
finden sich über Immobilienmak-
ler und in Lokalzeitungen.
Besonders in gefragten Lagen
lohnt es sich, mehrere Kanäle
gleichzeitig zu nutzen und regel-

mäßig nach neuen Inseraten zu
schauen. Wer schnell reagiert und
seine Unterlagen bereithält, hat
bessere Chancen, den Zuschlag
zu erhalten.
Lage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfen
Ob Stadtwohnung oder Haus im
Grünen - die Umgebung ist ein
entscheidender Faktor für die
Wohnqualität. Einkaufsmöglich-
keiten, Schulen, Kinderbetreuung
und Freizeitangebote sollten
ebenso geprüft werden wie die
Anbindung an den öffentlichen
Nahverkehr oder Arbeitswege.
Auch Aspekte wie Lärmbelastung,
Grünflächen oder das soziale Um-
feld beeinflussen, ob man sich lang-
fristig wohlfühlt.
Gut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheiden
Gerade in angespannten Märk-

ten bleibt oft wenig Zeit für Ent-
scheidungen.
Ein geordneter Finanzierungs-
rahmen beim Kauf oder eine
vollständige Bewerbungsmap-
pe bei der Miete beschleuni-
gen den Prozess erheblich.
Empfehlenswert ist außerdem,
Besichtigungstermine gründ-
lich zu nutzen, Fragen zu stel-
len und wichtige Punkte schrift-

lich festzuhalten.
Ankommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlen
Ist das passende Zuhause gefun-
den, beginnt der nächste Schritt:
das Einrichten und Gestalten.
Kleine persönliche Akzente -
etwa Möbel, Farben oder Pflan-
zen - machen aus einer Wohnung
oder einem Haus schnell einen
Ort, an dem man sich wirklich
zuhause fühlt.
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Troisdorfer DIGIDAY:
Praxisnahe Impulse für Handel und Gastronomie
Digitale Beratung auf Augenhöhe -
die TROWISTA initiiert erfolgreiche Kooperation für Troisdorfer Gewerbetreibende
Neue Impulse für Handel und Gas-
tronomie gab es am 30. Septem-
ber in Troisdorf: Beim ersten
„Troisdorfer DIGIDAY“ konnten
lokale Betriebe aus der Innen-
stadt und den Stadtteilzentren
ihre digitale Präsenz überprüfen,
sich individuell beraten lassen und
konkrete Ideen für Marketing,
Kundenansprache und Online-
Kommunikation mitnehmen.
Die Initiative wurde von der Trois-
dorfer Wirtschaftsförderungs- und
Stadtmarketing GmbH (TROWIS-
TA) angestoßen und in Kooperati-
on mit Troisdorf Aktiv e.V. sowie
den Digitalcoaches NRW umge-
setzt. Digitalcoach Jannis Raesch-
ke besuchte gemeinsam mit TRO-
WISTA-Zentrenmanager Stephan
Frings und Dirk Pohlscheidt, dem
Vorstandsvorsitzenden von Troisdorf
Aktiv, zahlreiche Gewerbetreiben-
de. Dabei erhielten die Teilnehmen-
den in persönlichen Coachings pass-
genaue Hilfestellungen - abge-
stimmt auf die individuellen digita-
len Vorkenntnisse der Betriebe. So
konnten sowohl digital erfahrene
Betriebe als auch solche, die bislang
nur zaghaft online aktiv waren, wert-
volle Tipps für die Praxis und direk-
te Umsetzung mitnehmen.
Teilgenommen haben zum Auftakt
dieses neuen Formats ein bunter
Mix aus langjährig etablierten und
neu angesiedelten Gewerbetrei-
benden, darunter Moden Wasser

Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA) mit Digitalcoach JannisZentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA) mit Digitalcoach JannisZentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA) mit Digitalcoach JannisZentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA) mit Digitalcoach JannisZentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA) mit Digitalcoach Jannis
Raeschke, Claudia Müller (Lieblingsbrille) und Dirk Pohlscheid (Trois-Raeschke, Claudia Müller (Lieblingsbrille) und Dirk Pohlscheid (Trois-Raeschke, Claudia Müller (Lieblingsbrille) und Dirk Pohlscheid (Trois-Raeschke, Claudia Müller (Lieblingsbrille) und Dirk Pohlscheid (Trois-Raeschke, Claudia Müller (Lieblingsbrille) und Dirk Pohlscheid (Trois-
dorf Aktiv v. l.) vor dem Ladenlokal der Lieblingsbrilledorf Aktiv v. l.) vor dem Ladenlokal der Lieblingsbrilledorf Aktiv v. l.) vor dem Ladenlokal der Lieblingsbrilledorf Aktiv v. l.) vor dem Ladenlokal der Lieblingsbrilledorf Aktiv v. l.) vor dem Ladenlokal der Lieblingsbrille

(Claudia Diercke), Capdeluxe / Aloha
(Natalie Nier), die Lieblingsbrille
(Claudia Müller), Sport Polster (Bru-
no Scherer), das Blumen Atelier
(Laura Stumpf), das Little Fork im
Schneider Junior (Jacky Schneider)
und Sandalu (Dana Pauli).
In den 45-minütigen Sitzungen stan-
den unter anderem die Optimie-
rung von Google-Unternehmenspro-
filen, die strategische Nutzung von
Social Media, die Erstellung von
Content sowie der Einsatz einfa-
cher Gestaltungstools wie Canva
im Mittelpunkt. Die Beratung war
praxisnah, lösungsorientiert und
auf jeden Betrieb individuell ab-
gestimmt. Digitalisierung persön-
lich erlebbar machen, ein Erfolgs-

modell, so auch das Feedback der
Teilnehmenden.
„Das waren tolle Impulse und Tipps
für mich - ich konnte direkt Ideen
für meinen Social-Media-Auftritt
mitnehmen, die sich sofort umset-
zen lassen“, berichtet Laura Stumpf
vom Blumen Atelier. Claudia Müller
von der Lieblingsbrille ergänzt, dass
ihr besonders die Hinweise rund
um Google-Unternehmensprofile
geholfen haben, um ihre Sichtbar-
keit online zu verbessern.
Der Zentrenmanager der TROWIS-
TA, Stephan Frings, beschreibt den
DIGIDAY als wichtigen Auftakt: „Der
DIGIDAY bietet eine Starthilfe für
die Digitalisierung im stationären
Handel und in der Gastronomie. Wir

möchten künftig noch mehr Betrie-
be erreichen, sie praxisnah unter-
stützen und konkrete Mehrwerte
bieten. Themen wie Datenschutz,
Künstliche Intelligenz oder Social-
Media-Strategien werden wir in
Workshops und bei weiteren DIGI-
DAY-Veranstaltungen vertiefen. In-
teressierte Gewerbetreibende
können sich gerne jederzeit bei
mir oder dem Digitalcoach direkt
melden.“
Auch Dirk Pohlscheidt von Troisdorf
Aktiv hebt hervor, dass das Format
den Betrieben unmittelbar zeigt,
wie praxisnahe Beratung konkret
helfen kann, digitale Themen aktiv
im eigenen Betrieb umzusetzen.
Troisdorf Aktiv bietet seinen Mit-
gliedern bereits seit vielen Jahren
die Möglichkeit der digitalen Prä-
senz. Auch mit der TROWISTA und
dem Stadtportal www.Troisdorf.city
werden regelmäßig digitale Pro-
jekte und Aktionen durchgeführt.
Weitere Informationen zum DIGI-
DAY und den ersten Teilnehmen-
den gibt es auch im Stadtportal
unter www.Troisdorf.city/digiday.
Die Initiatoren planen bereits wei-
tere „DIGIDAYs“ und begleitende
Workshops in Kooperation mit den
Digitalcoaches NRW vom Han-
delsverband Nordrhein-Westfa-
len, um die Betriebe kontinuier-
lich zu unterstützen und ihre digi-
talen Kompetenzen Schritt für
Schritt zu stärken.

Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA), Laura Stumpf (BlumenZentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA), Laura Stumpf (BlumenZentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA), Laura Stumpf (BlumenZentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA), Laura Stumpf (BlumenZentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA), Laura Stumpf (Blumen
Atelier) sowie Digitalcoach Jannis Raeschke und Dirk Pohlscheid (Trois-Atelier) sowie Digitalcoach Jannis Raeschke und Dirk Pohlscheid (Trois-Atelier) sowie Digitalcoach Jannis Raeschke und Dirk Pohlscheid (Trois-Atelier) sowie Digitalcoach Jannis Raeschke und Dirk Pohlscheid (Trois-Atelier) sowie Digitalcoach Jannis Raeschke und Dirk Pohlscheid (Trois-
dorf Aktiv, v. l.) im Blumen Atelier in der Kölner Straße 102dorf Aktiv, v. l.) im Blumen Atelier in der Kölner Straße 102dorf Aktiv, v. l.) im Blumen Atelier in der Kölner Straße 102dorf Aktiv, v. l.) im Blumen Atelier in der Kölner Straße 102dorf Aktiv, v. l.) im Blumen Atelier in der Kölner Straße 102

Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA), Digitalcoach Jannis Ra-Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA), Digitalcoach Jannis Ra-Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA), Digitalcoach Jannis Ra-Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA), Digitalcoach Jannis Ra-Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA), Digitalcoach Jannis Ra-
eschke sowie Natalie Nier (Capdeluxe/Aloha) und Dirk Pohlscheideschke sowie Natalie Nier (Capdeluxe/Aloha) und Dirk Pohlscheideschke sowie Natalie Nier (Capdeluxe/Aloha) und Dirk Pohlscheideschke sowie Natalie Nier (Capdeluxe/Aloha) und Dirk Pohlscheideschke sowie Natalie Nier (Capdeluxe/Aloha) und Dirk Pohlscheid
(Troisdorf Aktiv, v. l.) vor Natalie Niers neu eröffnetem Geschäft für(Troisdorf Aktiv, v. l.) vor Natalie Niers neu eröffnetem Geschäft für(Troisdorf Aktiv, v. l.) vor Natalie Niers neu eröffnetem Geschäft für(Troisdorf Aktiv, v. l.) vor Natalie Niers neu eröffnetem Geschäft für(Troisdorf Aktiv, v. l.) vor Natalie Niers neu eröffnetem Geschäft für
kreative Karnevalskostüme in der Hippolytusstraße 21kreative Karnevalskostüme in der Hippolytusstraße 21kreative Karnevalskostüme in der Hippolytusstraße 21kreative Karnevalskostüme in der Hippolytusstraße 21kreative Karnevalskostüme in der Hippolytusstraße 21
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Anzeige

Wohlfühlzeit im AGGUA
Zwei kostenfreie Verwöhnangebote für Sauna- und Massagefans
Die Die Die Die Die AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA Sauna & LoungeA Sauna & LoungeA Sauna & LoungeA Sauna & LoungeA Sauna & Lounge
lädt im Herbst gleich zu zweilädt im Herbst gleich zu zweilädt im Herbst gleich zu zweilädt im Herbst gleich zu zweilädt im Herbst gleich zu zwei
besonderen besonderen besonderen besonderen besonderen WWWWWohlfühlaktionenohlfühlaktionenohlfühlaktionenohlfühlaktionenohlfühlaktionen
ein: Zu einem exklusiven Bio-ein: Zu einem exklusiven Bio-ein: Zu einem exklusiven Bio-ein: Zu einem exklusiven Bio-ein: Zu einem exklusiven Bio-
maristag für Damensauna-Gäs-maristag für Damensauna-Gäs-maristag für Damensauna-Gäs-maristag für Damensauna-Gäs-maristag für Damensauna-Gäs-
te sowie zu kostenlosen Kurz-te sowie zu kostenlosen Kurz-te sowie zu kostenlosen Kurz-te sowie zu kostenlosen Kurz-te sowie zu kostenlosen Kurz-
massagen an mehreren massagen an mehreren massagen an mehreren massagen an mehreren massagen an mehreren TTTTTermi-ermi-ermi-ermi-ermi-
nen in den kommenden dreinen in den kommenden dreinen in den kommenden dreinen in den kommenden dreinen in den kommenden drei
Monaten.Monaten.Monaten.Monaten.Monaten.
Biomaristag am Damentag:Biomaristag am Damentag:Biomaristag am Damentag:Biomaristag am Damentag:Biomaristag am Damentag:
20. Oktober20. Oktober20. Oktober20. Oktober20. Oktober
Ein Hauch von Luxus zum Wo-
chenstart: Am Montag, 20. Ok-
tober, wird die AGGUA Sauna &
Lounge für Besucherinnen der
Damensauna zu einem Well-
ness-Spa. Unter dem Motto
„Lass dich verwöhnen“ lädt das
AGGUA zwischen 11 und 19 Uhr
zu kostenfreien Kurzbehandlun-
gen für Gesicht, Hände oder
Füße mit hochwertigen Bioma-

ris-Produkten ein Diese sind im
regulären Saunaticket enthalten.
Eine vorherige Anmeldung zu den
exklusiven Treatments ist nicht er-
forderlich.
„Unser Damen-Wellnesstag kam
bei seiner Premiere im Frühjahr so
gut an, dass wir ihn nun öfter an-

bieten. Viele freuen sich über die
Gelegenheit, sich zwischendurch
einfach mal etwas Gutes zu tun“,
berichtet AGGUA-Geschäftsführe-
rin Daniela Simon. „Zusätzlich ge-
währen wir allen AGGUA-Gästen
am Damen-Wellnesstag einen ex-
klusiven 10-Prozent-Rabatt auf alle

unsere Biomaris-Produkte.“
Kostenfreie Kurzmassagen anKostenfreie Kurzmassagen anKostenfreie Kurzmassagen anKostenfreie Kurzmassagen anKostenfreie Kurzmassagen an
drei drei drei drei drei AbendenAbendenAbendenAbendenAbenden
Wer sich nach einem langen Tag
etwas Entspannung gönnen
möchte, kann sich auf drei Ter-
mine freuen: Am 15. Oktober,
19. November und 17. Dezem-
ber bietet das AGGUA in den
Abendstunden kostenlose Kurz-
massagen an. Ein externer, er-
fahrener Masseur verwöhnt die
Gäste mit wohltuenden Griffen
und sorgt für Entspannung von
Kopf bis Fuß. Die Teilnahme ist
auch hier kostenlos und eine
Anmeldung nicht erforderlich -
einfach vorbeikommen, abschal-
ten und genießen.
Weitere Informationen direkt vor
Ort im Erlebnisbad oder unter
www.aggua.de.

„Eine-Welt-Dinner“ - Kochen, Genießen und Gutes tun
Spendenaktion für Kolping International mit Yvonne Willicks

Die Lutherin - Katharina von Bora
Aus dem Leben einer starken Frau in ihrer Zeit

Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. November November November November November, lädt
die Kolpingsfamilie SpichKolpingsfamilie SpichKolpingsfamilie SpichKolpingsfamilie SpichKolpingsfamilie Spich herzlich
zum besonderen Benefiz-Event
„Eine-W„Eine-W„Eine-W„Eine-W„Eine-Welt-Dinner“elt-Dinner“elt-Dinner“elt-Dinner“elt-Dinner“ in den Pfarr-
saal Spich ein.
Ab 14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr dreht sich alles um
gemeinsames Kochen, Genießen
und Helfen, ganz nach dem Mot-
to: Zusammen können wir die
Welt ein Stück verbessern!
Das Dinner beginnt um 16:30 UhrDas Dinner beginnt um 16:30 UhrDas Dinner beginnt um 16:30 UhrDas Dinner beginnt um 16:30 UhrDas Dinner beginnt um 16:30 Uhr.....
Ein besonderes Highlight des Nach-
mittags: Yvonne Yvonne Yvonne Yvonne Yvonne WillicksWillicksWillicksWillicksWillicks, vielen
bekannt aus der WDR-Servicezeit
und als Expertin für praktische All-
tagstipps, wird live vor Ort die Koch-
und Spendenaktion unterstützen.
Mit viel Erfahrung, Humor und En-
gagement zeigt sie, dass gutes
Essen und soziales Miteinander
perfekt zusammenpassen.
Beim „Eine-Welt-Dinner“„Eine-Welt-Dinner“„Eine-Welt-Dinner“„Eine-Welt-Dinner“„Eine-Welt-Dinner“ werden
internationale Gerichte zuberei-
tet, die nicht nur kulinarische Viel-
falt auf den Tisch bringen, son-
dern auch auf die weltweite Soli-
darität hinweisen. Denn der ge-
samte Erlös der Veranstaltung
kommt Kolping InternationalKolping InternationalKolping InternationalKolping InternationalKolping International
zugute, einer Hilfsorganisation,

die weltweit Menschen in Not
unterstützt und sich für Bildung,
soziale Gerechtigkeit und nach-
haltige Entwicklung einsetzt.
Die Gäste erwartet ein Nachmit-
tag voller Begegnungen, kulina-
rischer Eindrücke und gelebter
Solidarität. Ob beim Schnippeln,
Rühren oder gemeinsamen Es-
sen..., alle tragen dazu bei, ein
Zeichen für Gemeinschaft und
Hilfsbereitschaft zu setzen.

Anmeldung erbeten bis 1. Novem-Anmeldung erbeten bis 1. Novem-Anmeldung erbeten bis 1. Novem-Anmeldung erbeten bis 1. Novem-Anmeldung erbeten bis 1. Novem-
ber:ber:ber:ber:ber: E-Mail:
udo.vogelfaenger@icloud.com
Telefon: 02241 40338 (Udo Vogel-
fänger)
Telefon: 02241 46946
(Doris Radeck)
Die Kolpingsfamilie Spich freut sich
auf viele Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, die mit Herz und Engage-
ment dabei sind - für einen guten
Zweck und eine bessere Welt. Yvonne Willicks vom WDRYvonne Willicks vom WDRYvonne Willicks vom WDRYvonne Willicks vom WDRYvonne Willicks vom WDR

Der Kirchbauverein Spich eröffnet
seine Kaminabende 2025/2026 mit
einem Abend zu einer „Emanze“
in ihrer Zeit.
Er nannte sie „Dr. Käthe“ oder
auch „meine Herrin Lutherin“ -
er, Martin Luther, seine Ehefrau,
Katharina von Bora, die in diesem
Jahr mit ihm den 500. Hochzeits-
tag feiert. Sie war eine starke
Frau: Adlige, entlaufene Nonne,
Ehefrau und Mutter, Partnerin auf

Augenhöhe, Gastgeberin, Theolo-
gin, Politikerin und eine Frau mit
viel Witz.
Nach 500 Jahren stellt sich die
Frage, wer diese Frau eigentlich
war. Wie lässt sich ihr Leben er-
fassen? Wie ihrem Wirken gerecht
werden?
Julia Röbke, Schauspielerin und
Sprecherin, wird an diesem Abend
die Begegnung mit Katharina von
Bora, die die Reformation entschei-

dend mitgeprägt hat, lebendig er-
lebbar werden lassen, unterstützt
durch Pfr. Albi Röbke, der kommen-
tierend durch die Zeit führt.
Also Bühne frei!
Wo und wann?Wo und wann?Wo und wann?Wo und wann?Wo und wann?
Am Mittwoch, 29. Oktober, um 19
Uhr im Gemeindesaal der Lukas-
kirche in Troisdorf-Spich. Alle In-
teressierte sind herzlich eingela-
den. Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der Eintritt ist frei.
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UNSER ANGEBOT 
VOM 01.10. BIS 31.10.2025

(einmalig gültig bis 31.10.2025) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.

(einmalig gültig bis 31.10.2025) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.
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Neues vom MGV-Spich
Der MGV Spich begrüßt die zurückgekehrte Orgel am 9. November um 17 Uhr
Andrey Andrey Andrey Andrey Andrey TTTTTelegin,elegin,elegin,elegin,elegin, Ekatarina Klewitz Ekatarina Klewitz Ekatarina Klewitz Ekatarina Klewitz Ekatarina Klewitz
und das Ensemble des MGV-Spichund das Ensemble des MGV-Spichund das Ensemble des MGV-Spichund das Ensemble des MGV-Spichund das Ensemble des MGV-Spich
laden ein zur Spicher Pfarrkircheladen ein zur Spicher Pfarrkircheladen ein zur Spicher Pfarrkircheladen ein zur Spicher Pfarrkircheladen ein zur Spicher Pfarrkirche
St. Mariä Himmelfahrt.St. Mariä Himmelfahrt.St. Mariä Himmelfahrt.St. Mariä Himmelfahrt.St. Mariä Himmelfahrt.
Schon im Jahr 2009 hätten wir
eigentlich das 100-jährige Beste-
hen unserer Orgel feiern können.
Doch die Freude war getrübt: Die
Orgel hatte durch zwei Weltkrie-
ge, unsachgemäße Umbauten und
lange Vernachlässigung stark ge-
litten. Ihre einstige Klangschön-
heit war nur noch zu erahnen, die
Orgel war kaum noch spielfähig.

Am 1. Oktober 2009 versammel-
ten sich 17 engagierte Spicher im
Pfarrsaal zur Gründungsversamm-
lung des Orgelbauvereins.
Von Anfang an waren die finanziel-
len Möglichkeiten begrenzt. Umso
wichtiger war es, kreative Wege zu
finden. Auch unser MGV-Spich zähl-
te zu den Unterstützern: Konzerte
wurden organisiert, Spendenaktio-
nen ins Leben gerufen, karnevalis-
tische Andachten abgehalten.
Im Mai 2024 wurde die Orgel voll-
ständig ausgebaut und zur Re-

staurierung in die Werkstatt der
Firma Seifert in Kevelaer ge-
bracht. Das großartige Instru-
ment, die älteste Orgel in Trois-
dorf, wurde in Kevelaer gereinigt,
überarbeitet und in Teilen klang-
lich ergänzt. Das Ziel: eine flexib-
le, funktionsfähige und doch his-
torisch verwurzelte Orgel.
Im Herbst ist sie nun zurückge-
kehrt. Die Einweihung war ein vol-
ler Erfolg. Ein Festakt mit musika-
lischem Rahmenprogramm und
einem gemeinsamen Gottesdienst

Förderverein bittet
um Medienspenden für den großen Medienflohmarkt

zur Orgelweihe würdigte das neue
Kapitel der Orgelgeschichte in
Spich.
Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. November November November November November,,,,, kön-
nen wir mit Stolz sagen: Wir ha-
ben gemeinsam viel erreicht. Un-
sere „Königin der Instrumente“
ist zurückgekehrt. Das möchten
wir zusammen feiern und laden
ein zum MGV-Spich Orgelbegrü-MGV-Spich Orgelbegrü-MGV-Spich Orgelbegrü-MGV-Spich Orgelbegrü-MGV-Spich Orgelbegrü-
ßungskonzert um 17 Uhr in St.ßungskonzert um 17 Uhr in St.ßungskonzert um 17 Uhr in St.ßungskonzert um 17 Uhr in St.ßungskonzert um 17 Uhr in St.
Mariä HimmelfahrtMariä HimmelfahrtMariä HimmelfahrtMariä HimmelfahrtMariä Himmelfahrt.
Der Eintritt ist frei, es wird um
eine Spende gebeten.

Ab sofort sammelt der Förderver-
ein Stadtbibliothek Troisdorf Me-
dien für den alljährlichen großen
Medienflohmarkt in der Stadtbi-
bliothek im City Center. Gesucht
sind aktuelle Bücher, erschienen

in den letzten fünf Jahren, oder
komplette Bücherserien, Spiele
und Spielzeug und auch andere
Medien in gutem Zustand.
Die Medienspenden können gerne
in den Öffnungszeiten der Biblio-

thek am Schalter der Bibliothek
abgeben werden.
Ab dem 4. November startet
dann der Medienflohmarkt in
der Bibliothek und geht bis zum
6. Dezember. Hier können dann

die gespendeten Bücher, Spie-
le und Medien gegen eine Spen-
de erworben werden.
Hier findet sich dann u. a. auch
ein passendes Geschenk zum
Nikolaustag.
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Anzeige

BEST OF GOSPEL & SOUL am 1. und 2. November in
der Stadthalle Troisdorf

RnB und kraftvollem Gospelge-
sang: Ein LIVINGOSPEL-Konzert
verspricht mitreißende Rhythmen
und ein unvergleichliches Ge-
meinschaftserlebnis.
PRINCE-Fans aufgepasst: Zum
ersten Mal ist der US-Star und
mehrfacher Grammy-Gewinner
PHIL LASSITER im Ensemble und
in Troisdorf dabei. Er leitete von
2012 bis 2017 die Bläser-Sektion
bei PRINCE. Phil gilt internatio-
nal als einer der gefragtesten Blä-
ser-Arrangeure.
„Livingospel, das sind leiden-
schaftliche Musiker und Sänger/
innen“, sagt Naomi Wien, die Lei-
terin der Erfolgstruppe.
Aufgrund der überwältigenden
Resonanz der letzten Jahre öff-
net LIVINGOSPEL die Türen in
diesem Jahr gleich an zwei Aben-
den. „Wir freuen uns riesig und
haben viele wunderbare Überra-
schungen vorbereitet“, so Nao-
mi weiter. Und eines ist sicher:
„Wer einmal Teil dieser Nacht

60 Musiker und Musikerinnen
verwandeln die Stadthalle Trois-
dorf in ein Klangmeer aus Soul,

war, nimmt ein Stück davon im
Herzen mit nach Hause.“
Wann & wo:Wann & wo:Wann & wo:Wann & wo:Wann & wo:
BLACK MUSIC NIGHT
Best of Gospel and Soul
Am 1. & 2. November 2025, in der
Stadthalle Troisdorf
Tickets:Tickets:Tickets:Tickets:Tickets:
Erhältlich an allen bekannten Vor-

verkaufsstellen sowie online un-
ter EVENTIM.DE.
Im Kartenhaus der Stadthalle
Troisdorf (Kölner Straße 167, Mo-
Fr 15-18.30 Uhr, Sa 10-13 Uhr)
„Wir freuen uns auf Euch - und
auf zwei unvergessliche Konzer-
te voller Emotionen!“
Eure Naomi.

GHOST Familienfest
Gelungener Herbstauftakt nach den Sommerferien im Eschmarer Pfarrheim
Im September konnte der Verein
für gesundheitsorientierten Sport
e. V. - kurz GHOST - wieder das
beliebten Familienfest rund um
das Eschmarer Pfarrheim feiern.
Im Verein GHOST treffen sich Kin-
der, Jugendliche, Erwachsene und
Senior:innen - viele von ihnen aus
Eschmar - zu gemeinschaftlichen
Aktivitäten. Das Pfarrheim mit

seinen Räumen und dem großzü-
gigen Außenbereich dient dazu als
fester Standort. In den vergange-
nen Jahren konnten zahlreiche
Menschen in verschiedensten Le-
benslagen erfahren, wie unter-
stützend und verbindend dieses
Miteinander bei GHOST sein
kann. Das Familienfest zeigte
in beeindruckender Weise das



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 11. Oktober 2025 | Woche 41 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 37

Miteinander der Generationen.
Beim Spielen, bei Kaffee und Ku-
chen und kulinarischen Highlights,
beim Trödelmarkt, jeder und jede
fand die geeignete Aktivität und
Gesellschaft für sich.
Bei den Kindern fand - neben dem
riesigen Kletterfelsen - das Kin-
derschminken und die Henna-Be-
malung großen Anklang. Darüber
hinaus hat uns zum ersten Mal
das Jugendrotkreuz Troisdorf un-
terstützt und ebenfalls ein inter-
essantes Programm rund um ers-
te Hilfe für alle Kinder und Eltern
angeboten.
Die Eltern der Kinder waren auch
froh über den Trödelmarkt, bei
dem sie Kinderkleidung und Spiel-
zeug, aus dem ihre eigenen Kin-
der herausgewachsen waren, ver-
kaufen konnten, oder auch im
Gegenzug direkt passende Sachen
von anderen erwerben konnten.
Alle waren sich am Ende einig,
dass das Fest eine rundum gelun-
gene Aktion war.
Nun hat der Herbst mit neuen An-
geboten für Kinder begonnen. Die
beliebten Näh- und Kochkurse
sind schon in vollem Gange und
ausgebucht.
Die „Kinderäktschen“-Samstage
starten wieder ab Ende Oktober.
Am Samstag, 25. Oktober, haben
die Kinder im Grundschulalter die
Möglichkeit, mit Lego und Klemm-
bausteinen die „Stadt der Zu-
kunft“ zu bauen und im Anschluss
allen interessierten Menschen zu
präsentieren. Am 22. November
ist Kreativität gefragt beim Bas-
teln diverser Herbst- und Weih-
nachtsgeschenke und am 13. De-
zember werden viele Köche und
Köchinnen kleine Leckereien aus-
probieren. Alle Tage starten um
11 Uhr und am Ende gegen 15 Uhr
werden jeweils die Ergebnisse
präsentiert.
Wir freuen uns immer über Spen-
den für alle unsere Aktivitäten.
Gerne nehmen wir auch noch ge-
brauchte Legosteine an, um un-
ser Sortiment für die Lego-Bauta-
ge zu erweitern.
Weitere Informationen und Anmel-
dungen zu den „Kinderäktschen“-
Samstagen sind möglich beim Ver-
ein GHOST unter 01704234092
oder per E-Mail an
jhoehmann@gmx.de
(Jutta Höhmann).
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Kinder küren „Momo“ zum Lieblingsbilderbuch
Förderverein des Bilderbuchmuseums
stiftet Auszeichnung der Kinderjury beim „Troisdorfer Bilderbuchpreis“

Der Frauenliteraturkreis
Spich
Frauentreff einmal anders

Einmal im Monat treffen sich Frau-
en jeden Alters und Konfession im
Gemeindesaal der evangelischen
Lukaskirche Spich und tauschen
sich über „ihre“ Bücher aus. Am
13. Oktober begrüßt der Kreis
zudem um 19 Uhr eine singende

Literaturwissenschaftlerin zum
Thema: „Vom Text zur Oper - von
gestern bis heute - Geschichten,
Musik, Herrschaftssysteme, Finan-
zen und Vieles mehr“
Infos/Rückfragen:
ursula.sottong@ifesa.org

Simona Ceccarelli (M.), Kinderjury-Preisträgerin, mit Susanne Meinel,Simona Ceccarelli (M.), Kinderjury-Preisträgerin, mit Susanne Meinel,Simona Ceccarelli (M.), Kinderjury-Preisträgerin, mit Susanne Meinel,Simona Ceccarelli (M.), Kinderjury-Preisträgerin, mit Susanne Meinel,Simona Ceccarelli (M.), Kinderjury-Preisträgerin, mit Susanne Meinel,
stellvertretende Fördervereinsvorsitzende, und Karl Arnold, Förderver-stellvertretende Fördervereinsvorsitzende, und Karl Arnold, Förderver-stellvertretende Fördervereinsvorsitzende, und Karl Arnold, Förderver-stellvertretende Fördervereinsvorsitzende, und Karl Arnold, Förderver-stellvertretende Fördervereinsvorsitzende, und Karl Arnold, Förderver-
einsvorsitzender.einsvorsitzender.einsvorsitzender.einsvorsitzender.einsvorsitzender.

Der Förderverein des Bilderbuch-
museums begleitete auch in die-
sem Jahr mit großer Freude die
Verleihung des „Troisdorfer Bilder-
buchpreises“. Als einzige Auszeich-
nung im deutschsprachigen Raum,
die sich der Illustrationskunst im
Kinderbuch widmet, lenkt der Preis
alle zwei Jahre den Blick auf die
künstlerische Vielfalt und die er-
zählerische Qualität aktueller
Bilderbuchproduktionen.
Ein Herzensprojekt des Förder-
vereins ist der „Preis der Kin-
derjury“, der von Troisdorfer
Drittklässler:innen vergeben
wird. Der Förderverein stiftet
diesen Preis seit vielen Jahren.
„Kinder sind die ehrlichsten Jury-
mitglieder, die man sich vorstel-

len kann“, sagt Karl Arnold, der
Vorsitzende des Fördervereins.
„Sie begegnen Geschichten intu-

itiv, unvoreingenommen - und mit
einer Begeisterung, die uns Er-
wachsene immer wieder daran
erinnert, warum wir Bilderbuch-
kunst fördern. Der Preis der Kin-
derjury ist für uns ein ganz zen-
traler Beitrag zur Leseförderung
und zur kulturellen Teilhabe von
Anfang an.“
In diesem Jahr fiel die Wahl der
jungen Leser:innen auf das Bil-
derbuch „Momo“, das von der in-
ternational tätigen Künstlerin Si-
mona Ceccarelli illustriert wurde.
In ihrer berührenden Neuinterpre-
tation des Klassikers von Michael
Ende hat die Illustratorin eine
ganz eigene visuelle Sprache ge-
funden: poetisch, zurückhaltend,
zugleich ausdrucksstark und tief-
gründig. Dies würdigte auch die
Kinderjury: „So werden in den
gestalteten Szenen realistische
Handlungsmomente und fantas-
tische Vorstellungsinhalte fast
surrealistisch miteinander verwo-

ben. Ceccarellis Bilder überzeu-
gen mit einer Ausdruckskraft, die
an traditionelle Maltechniken wie
Öl, Aquarell oder Pastell erinnert
- und doch arbeitet die Illustrato-
rin mittlerweile überwiegend di-
gital. Es gelingt ihr, eine Tiefe zu
erzeugen, die die elementare phi-
losophische Thematik der Textvor-
lage perfekt spiegelt.“
Die weiteren Auszeichnungen des
„Troisdorfer Bilderbuchpreises
2025“ gingen an: 1. Preis: Golden
Cosmos für „Ludwig und das Nas-
horn“, 2. Preis: Mehrdad Zaeri für
„Krabat“, 3. Preis: Pauline Pete
für „Lieblingspulli“, Förderpreis:
Larissa Goffart für „Allgegenwär-
tig. Jeder Moment im Kosmos“.
Der Förderverein gratuliert allen
Preisträger:innen - und dankt den
beteiligten Kindern, Jurymitglie-
dern und Verlagen für ihre Liebe
zur Bilderbuchkunst.
Mehr: www.foerderverein-
bilderbuchmuseum.de

Zahlreiche Besucher:innen fanden sich anlässlich der Preisverleihung im Bilderbuchmuseum ein.Zahlreiche Besucher:innen fanden sich anlässlich der Preisverleihung im Bilderbuchmuseum ein.Zahlreiche Besucher:innen fanden sich anlässlich der Preisverleihung im Bilderbuchmuseum ein.Zahlreiche Besucher:innen fanden sich anlässlich der Preisverleihung im Bilderbuchmuseum ein.Zahlreiche Besucher:innen fanden sich anlässlich der Preisverleihung im Bilderbuchmuseum ein.
Foto: FördervereinFoto: FördervereinFoto: FördervereinFoto: FördervereinFoto: Förderverein
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Gemeinsam unterwegs in der Wahner Heide
Die 6. Weinwanderung der TROIaner
Am Samstag, 27. September, ver-
anstalteten wir TROIaner zum
sechsten Mal unsere traditionel-
le Weinwanderung. 20 erwachse-
ne Mitglieder sowie sechs Kinder
machten sich gemeinsam auf den
Weg durch die Wahner Heide in
Troisdorf - ein Ort, der sich bereits
mehrfach als idealer Rahmen für

dieses besondere Gemeinschafts-
erlebnis erwiesen hat.
Das Wetter zeigte sich wechselhaft,
aber gerade dadurch bot es perfek-
te Bedingungen zum Wandern: nicht
zu heiß, nicht zu kühl, und mit immer
wieder beeindruckenden Lichtspie-
len über der Heidelandschaft. Die
Gruppe ließ sich davon inspirieren

und genoss die abwechslungsrei-
che Route, die Natur und natürlich
die mitgebrachten Weine.
Wie in den vergangenen Jahren
stand das soziale Miteinander im
Vordergrund. Ob beim Anstoßen
unterwegs, beim gemeinsamen La-
chen über kleine Anekdoten oder
beim Teilen von Wegzehrung -
überall war zu spüren, wie sehr die
Mitglieder die Gemeinschaft schät-
zen. Auch die Kinder trugen mit
ihrer Begeisterung und Neugier zur
fröhlichen Stimmung bei. So ent-
stand ein Tag, an dem Jung und Alt
gleichermaßen Freude hatten.
Die TROIaner Weinwanderung ist

längst mehr als nur ein Programm-
punkt im Vereinskalender: Sie ist
ein verbindendes Erlebnis, das Men-
schen zusammenbringt und den
Geist des Vereins lebendig hält. Am
Ende waren sich alle Teilnehmen-
den einig: Die Wahner Heide war
erneut ein wunderbarer Gastgeber,
und die 6. Weinwanderung wird in
bester Erinnerung bleiben.
Der Verein freut sich schon jetzt auf
die nächste Ausgabe im kommen-
den Jahr - und darauf, wieder viele
gemeinsame Momente zu erleben.
Für den Vorstand
Alexander Wehner
(Medienreferent)

Die Weinwandergruppe der TROIanerDie Weinwandergruppe der TROIanerDie Weinwandergruppe der TROIanerDie Weinwandergruppe der TROIanerDie Weinwandergruppe der TROIaner
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.
Tageswanderungen vom 15. bis 19. Oktober

50 Euro THG-Prämie bis Ende Oktober
bei den Stadtwerken Troisdorf sichern

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 15. 15. 15. 15. 15. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     VVVVVon Hen-on Hen-on Hen-on Hen-on Hen-
nef zur nef zur nef zur nef zur nef zur WWWWWahnbachtalsperre undahnbachtalsperre undahnbachtalsperre undahnbachtalsperre undahnbachtalsperre und
zurückzurückzurückzurückzurück (A/B), 11 km, Wanderfüh-
rer Bernhard Thees,
Tel. 015111941673,
Abfahrt 9:47 Uhr mit dem Zug vom
Bahnhof Troisdorf
Samstag, 18. Oktober: Hatzen-Samstag, 18. Oktober: Hatzen-Samstag, 18. Oktober: Hatzen-Samstag, 18. Oktober: Hatzen-Samstag, 18. Oktober: Hatzen-
porter Laysteig ab Löf ohne Klet-porter Laysteig ab Löf ohne Klet-porter Laysteig ab Löf ohne Klet-porter Laysteig ab Löf ohne Klet-porter Laysteig ab Löf ohne Klet-
tersteigtersteigtersteigtersteigtersteig (B, 250 Hm), 15 km, Wan-
derführerin Ilse Blum,
Tel. 0157 55588817, Abfahrt um 9
Uhr ab Bahnhof Troisdorf (über
Bonn Beuel)
Samstag, 18. Oktober: Runde umSamstag, 18. Oktober: Runde umSamstag, 18. Oktober: Runde umSamstag, 18. Oktober: Runde umSamstag, 18. Oktober: Runde um
DattenfeldDattenfeldDattenfeldDattenfeldDattenfeld (B/C, 340 Hm), 18 km,
Wanderführer Uli Dallmann, Tel.
01573 3994208, Abfahrt um 9:27
Uhr mit dem Zug vom Bahnhof
Troisdorf (über Siegburg/Hennef)

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 19. 19. 19. 19. 19. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     Auf demAuf demAuf demAuf demAuf dem
Klüttenweg bei Klüttenweg bei Klüttenweg bei Klüttenweg bei Klüttenweg bei WWWWWalberbergalberbergalberbergalberbergalberberg (A),
10 km, Wanderführerin Rosi Seul,
Tel. 0228-453259 oder 0178
9776898, Abfahrt um 10 Uhr mit
dem Auto vom Bahnhof Troisdorf
(am Parkhaus) - Anmeldung bitte
bis zum 18. Oktober
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 19. 19. 19. 19. 19. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     VVVVVon Neun-on Neun-on Neun-on Neun-on Neun-
kirchen rechts der kirchen rechts der kirchen rechts der kirchen rechts der kirchen rechts der TTTTTalsperre nachalsperre nachalsperre nachalsperre nachalsperre nach
HennefHennefHennefHennefHennef (B, 220 Hm), 16 km, Wand-
erführer Egon Lang,
Tel. 01722900660, Abfahrt um 9:41
Uhr mit dem Zug vom Bahnhof
Troisdorf (über Hennef).
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Ände-

rungen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn
etc. bitte vorab nochmal auf unse-
rer Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen.
9.9.9.9.9.     WWWWWandermarandermarandermarandermarandermarathonathonathonathonathon
Am 21. September machten sich
auch in diesem Jahr wieder zwölf
hoch motivierte Wanderfreunde
auf den Weg, die anfangs unend-
liche Strecke von 42,2 km zu über-
winden. Startpunkt war die Ab-
flughalle im Flughafen Köln/Bonn.
Von dort ging es dann in den Kö-

nigsforst über den Monte Troo-
delöh vorbei an Bensberg und
Rösrath in die Wahner Heide. Dort
wartete nach zwei Drittel der Stre-
cke der Versorgungswagen mit
Wasser, Kaffee und Kuchen. Ge-
stärkt konnten dann die letzten 14
Kilometer in Angriff genommen wer-
den. Mit einer hervorragenden Zeit
von weniger als 9½ Stunden freu-
ten sich alle Teilnehmer über den
Zieleinlauf am Troisdorfer Bahnhof
und eine gemütliche Einkehr, tra-
ditionsgemäß im dortigen Re-
staurant Ekici. Save the date hieß
es dann für den 10. Wanderma-
rathon der Wanderfreunde Rhein-
Sieg am 20. September 2026.
Infos unter
www.wanderfreunde-rhein-sieg.de

Die Treibhausgasminderungsquo-
te - kurz THG-Quote - macht es
möglich: Wer ein rein batterie-elek-
trisches Auto fährt, spart CO2 und
kann sich dafür jedes Jahr eine
Prämie auszahlen lassen. Das gilt
auch 2025 wieder - aber nur, wenn
der Antrag rechtzeitig gestellt wird.
E-Mobil-Fahrerinnen und -Fahrer
sollten sich beeilen: Bis 31. Okto-
ber haben sie noch die Chance,
sich die THG-Prämie über die Stadt-
werke Troisdorf zu sichern.
Benutzerfreundliches Online-An-Benutzerfreundliches Online-An-Benutzerfreundliches Online-An-Benutzerfreundliches Online-An-Benutzerfreundliches Online-An-
gebotgebotgebotgebotgebot
In diesem Jahr winken unkompli-
ziert 50 Euro, die ihnen nach er-
folgreicher Zertifizierung durch

das Umweltbundesamt direkt
ausgezahlt werden. Dabei ist der
Weg zur Prämie denkbar unkom-
pliziert: Unter wwwwwwwwwwwwwww.stadtwerk.stadtwerk.stadtwerk.stadtwerk.stadtwerke-e-e-e-e-
troisdorftroisdorftroisdorftroisdorftroisdorf.de/thg-pr.de/thg-pr.de/thg-pr.de/thg-pr.de/thg-praemieaemieaemieaemieaemie kann der
Antrag mit wenigen Klicks rund
um die Uhr gestellt werden. Der
Antragsstatus ist jederzeit über das
Stadtwerke-Portal abrufbar.
Besonders praktisch für Bestands-
kunden: Bereits hinterlegte Daten
lassen sich problemlos wiederver-
wenden - so dauert die Beantra-
gung nur wenige Minuten.
Die Prämienhöhe wird jährlich
durch den Markt geregelt und
kann von den Stadtwerken Trois-
dorf nicht beeinflusst werden.

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs Teilnehmer des Wandermarathons am 21. SeptemberTeilnehmer des Wandermarathons am 21. SeptemberTeilnehmer des Wandermarathons am 21. SeptemberTeilnehmer des Wandermarathons am 21. SeptemberTeilnehmer des Wandermarathons am 21. September
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TADü lädt ein
Der Vorsitzende des Ausschusses
für Kultur und Medien im Deutschen Bundestag kommt nach Troisdorf
„Liebe ist unaufhaltsam“ - ein kraft-
voller Satz, den Sven Lehmann, di-
rekt gewählter Bundestagsabge-
ordneter aus Köln und Vorsitzen-
der des Ausschusses für Kultur und
Medien, in einem Artikel für das
Magazin des Schauspiels Köln
2024 formulierte.
Unter dieser Überschrift möchten
wir gemeinsam mit ihm über die
aktuellen Herausforderungen für
unsere Demokratie sprechen.
In Zeiten, in denen Queerfeindlich-
keit sich wieder breit macht, ver-
bunden mit Rassismus, Nationa-
lismus, Ablehnung unserer Demo-
kratie, unserer Gleichberechtigung
- auch von Frauen und Männern -
sowie unserer Menschenrechte,
stellt sich die Frage: Wie können
wir unsere Gesellschaft für die
Werte von Gleichberechtigung,

Vielfalt und Solidarität stärken?
Aus genau diesen Gründen grün-
dete sich 2024 als Verein das
„Troisdorfer Aktionsbündnis Demo-
kratie überparteilich TADü e. V. -
ein Zusammenschluss engagierter
Menschen aus der Mitte der Ge-
sellschaft.
Sven Lehmann ist geboren und auf-
gewachsen in Troisdorf und war vor
über 20 Jahren auch in der Trois-
dorfer Kommunalpolitik aktiv. In
einem offenen Gespräch wollen wir
mit ihm über die Bedrohungen der
Demokratie und die Notwendig-
keit einer breiten, solidarischen
Gegenbewegung diskutieren und
laden Sie herzlich dazu ein:
Am 29.Am 29.Am 29.Am 29.Am 29. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 18:30 Uhr ins 18:30 Uhr ins 18:30 Uhr ins 18:30 Uhr ins 18:30 Uhr ins
Dietrich-BonhoefferDietrich-BonhoefferDietrich-BonhoefferDietrich-BonhoefferDietrich-Bonhoeffer-Haus-Haus-Haus-Haus-Haus,,,,, Bon- Bon- Bon- Bon- Bon-
hoefferhoefferhoefferhoefferhoeffer-Str-Str-Str-Str-Str..... 4, 4, 4, 4, 4, 53840  53840  53840  53840  53840 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Friedrich-Wilhelms-Hütte.Friedrich-Wilhelms-Hütte.Friedrich-Wilhelms-Hütte.Friedrich-Wilhelms-Hütte.Friedrich-Wilhelms-Hütte. Sven Lehmann und die DemokratieSven Lehmann und die DemokratieSven Lehmann und die DemokratieSven Lehmann und die DemokratieSven Lehmann und die Demokratie
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SF Troisdorf 05: Überzeugt
beim Tabellenführer

Junger TLG-Athlet
zeigte Nervenstärke
Mehr Sport, mehr Magic Moments

SV Bergheim - SF SV Bergheim - SF SV Bergheim - SF SV Bergheim - SF SV Bergheim - SF TTTTTroisdorf 05 roisdorf 05 roisdorf 05 roisdorf 05 roisdorf 05 2:22:22:22:22:2
(1:1)(1:1)(1:1)(1:1)(1:1)
„Wir waren die bessere Mannschaft
mit mehr Torchancen, deshalb fühlt
sich das Unentschieden wie eine Nie-
derlage an“, so 05-Trainer Denis
Schorn nach dem Abpfiff. Die Gäste
waren über weite Strecken des
Spiels dem Tabellenführer überlegen.
Linon Qorolli sorgte mit seinem Tref-
fer aus 16 Metern (5.) in den Torwin-
kel für die frühe Führung. Die Trois-
dorfer, angetrieben von Daniel Mbun-
gu Masaka, erspielten sich weitere
Hochkaräter und hätten eigentlich
auf 2:0 erhöhen müssen. Aus dem
Nichts kamen dann die Bergheimer
durch einen Fernschuss zum Aus-
gleich (37.). Der Treffer zeigte Wir-
kung bei den Gästen, die sich nun

einige Fehler im Spielaufbau leiste-
ten. Nach der Pause hatten sich die
05er aber wieder gefangen und be-
stimmten das Spiel. Mohamed Kh-
abza erzielte durch einen Handelf-
meter eiskalt die 2:1-Führung. Wei-
tere Treffer lagen in der Luft, aber
entweder verhinderte der gut auf-
gelegte Bergheimer Torwart oder
die Latte weitere Tore. Die Berg-
heimer enttäuschen zwar spiele-
risch, waren aber sehr effektiv. Nach
einem Konter erzielten sie das
schmeichelhafte 2:2 (65.). Leider hat
heute die bessere Mannschaft nicht
gewonnen.
Sonntag Heimspiel gegen den Ta-
bellenvierten TSV Wolsdorf,
15:15 Uhr.
Jörg Olbort

In Flensburg fand der Vergleichs-
kampf von sechs Norddeutschen
Leichtathletik-Verbände in der
Altersklasse U16 statt. Jede Dis-
ziplin war mit zwei Athletinnen
und Athleten pro Verband besetzt,
von denen das jeweils bessere
Ergebnis in die Wertung einfloss,
um Punkte für den jeweiligen Ver-
band zu sichern.
Für den Leichtathletik-Verband
Nordrhein (LVN) ging TLG-
Sportler Luca Weishaupt gleich

in zwei Disziplinen an den Start.
Beim Stabhochsprung erreich-
te er 3,10 m. Beim Kugelsto-
ßen sicherte er sich mit 14,71
m Rang 2. TLG-Sportlerin Han-
na Block musste verletzungs-
bedingt absagen. Sowohl bei
den Jungen als auch bei den
Mädchen sowie in der Mixed-
Wertung konnte der LVN die
Konkurrenz deutlich hinter sich
lassen.
Mehr auf www.troisdorfer-lg.de.

Spielmacher Daniel Mbungu MasakaSpielmacher Daniel Mbungu MasakaSpielmacher Daniel Mbungu MasakaSpielmacher Daniel Mbungu MasakaSpielmacher Daniel Mbungu Masaka

- 4:2

- 5:1

- 1:2

- 1:4

- 1:2

- 0:4

- 0:4

- 1:0

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 6 15:5 13

2. 6 14:7 13

3. 6 10:7 13

4. 6 16:7 11

5. 6 16:10 10

6. 6 10:9 9

7. 6 11:17 9

8. 6 16:13 8

9. 6 10:7 8

10. 6 14:13 8

11. 6 11:11 7

12. 6 11:12 7

13. 6 5:8 7

14. 6 6:16 5

15. 6 6:14 4

16. 6 5:20 0

1. FC Spich

FV Wiehl

Eintracht Hohkeppel II

SC Fortuna Bonn

TuS Marialinden

SC Rheinbach

SV Schlebusch

GW Brauweiler

SV Schlebusch FSV Neunkirchen-Seelscheid

TuS MondorfSC Fortuna Bonn

SC Bor. Lindenthal-Hohenlind

TuS Marialinden Blau-Weiß Köln

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 12.10., 15:00 Uhr SC Rheinbach - Eintracht Hohkeppel II

So. 12.10., 15:15 Uhr FV Bonn-Endenich - SSV Homburg-Nümbrecht

So. 12.10., 15:15 Uhr FV Wiehl - TuS Marialinden

FV Bonn-Endenich

SpVg. Köln-Flittard

TuS Mondorf

Blau-Weiß Köln

So. 12.10., 15:00 Uhr SC Fortuna Bonn - 1. FC Spich

So. 12.10., 15:15 Uhr Blau-Weiß Köln - SV Schlebusch

So. 12.10., 15:30 Uhr SpVg. Köln-Flittard - SC Bor. Lindenthal-Hohenlind

So. 12.10., 15:30 Uhr GW Brauweiler - FV Bad Honnef

Landesliga Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle
1
         6. Spieltag

Mannschaft

SSV Homburg-Nümbrecht FV Wiehl

Eintracht Hohkeppel II

FV Bad Honnef

SpVg. Köln-Flittard

FV Bad Honnef SC Rheinbach

Saison 2025/ 2026

FV Bonn-Endenich

So. 12.10., 15:00 Uhr TuS Mondorf - FSV Neunkirchen-Seelscheid

SC Bor. Lindenthal-Hohenlind

SSV Homburg-Nümbrecht

GW Brauweiler

FSV Neunkirchen-Seelscheid

1. FC Spich

- 2:2

- 1:1

- 2:2

- 2:0

- 3:1

- 0:1

- 3:2

- 1:3

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 6 16:7 14

2. 6 22:8 13

3. 6 22:12 13

4. 6 13:3 13

5. 6 12:12 12

6. 6 12:12 10

7. 6 13:11 8

8. 6 15:16 7

9. 6 10:13 7

10. 6 13:17 7

11. 6 10:10 6

12. 6 14:17 6

13. 6 12:15 6

14. 6 8:20 5

15. 6 10:18 4

16. 6 9:20 2

TuS Birk

TuS Oberpleis II

TuS Winterscheid

RW Hütte

Umutspor Troisdorf

Umutspor Troisdorf

SV Fortuna Müllekoven

RW Hütte

SV Allner-Bödingen TuS Mondorf II

TuS Birk

Saison 2025/26

SV Fortuna Müllekoven FSV Neunkirchen-Seelscheid

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 12.10., 15:00 Uhr RW Hütte - FC Kosova e.V.

So. 12.10., 15:00 Uhr Umutspor Troisdorf - 1. FC Niederkassel II

So. 12.10., 15:15 Uhr TuS Winterscheid - SV Fortuna Müllekoven

FC Kosova e.V.

SV Allner-Bödingen

TFC Inter Troisdorf

1. FC Niederkassel II

FSV Neunkirchen-Seelscheid II

So. 12.10., 13:00 Uhr TuS Oberpleis II - TFC Inter Troisdorf

So. 12.10., 15:15 Uhr SV Allner-Bödingen - 1. FC Spich II

So. 12.10., 15:15 Uhr TuS Birk - SV Bergheim

Kreisliga A Staffel 1 Ergebnisse & Tabelle
3
         6. Spieltag

Mannschaft

1. FC Niederkassel II TuS Winterscheid

1. FC Spich II

TuS Mondorf II

TuS Oberpleis II

SV Bergheim Sportfreunde Troisdorf 05 I

TFC Inter Troisdorf

FC Kosova e.V.

So. 12.10., 13:00 Uhr TuS Mondorf II - FSV Neunkirchen-Seelscheid II

Sportfreunde Troisdorf 05 I

TSV Wolsdorf

SV Bergheim

1. FC Spich II

TSV Wolsdorf
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Turnteam 1. FC Spich
sichert Klassenerhalt in der
Landesliga 3

Jugendtag
des TuS 07 Oberlar
Einladung an
die Mitglieder der Jugendabteilung

Mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung erreichten die Tur-
nerinnen des 1. FC Spich beim letz-
ten Wettkampf der Landesliga 3 in
Kamp-Lintfort den 5. Platz und da-
mit den Klassenerhalt. Für das Team
gingen Lia Swiatkowski, Nina Kari-
us, Maria Pinkhassik, Svenja Boos
und Lena Cullmann an den Start.
Während Lia, Nina und Maria den
kompletten Vierkampf bestritten,
absolvierte Svenja nach längerer
Pause drei Geräte. Lena, die die
Mannschaft bereits die gesamte

Saison über unterstützte, war
diesmal am Sprung im Einsatz.
Besonders stark präsentierten sich
die Turnerinnen am Balken, nach-
dem sie zu Beginn der Saison dort
noch viele Unsicherheiten gezeigt
hatten. Am Boden überzeugten sie
mit sauberen Übungen, bevor der
Wettkampf am Sprung erfolgreich
abgeschlossen wurde.
Der 5. Rang in der Endwertung ist
ein erfreuliches Ergebnis, mit dem
das Team zuversichtlich in die Sai-
son 2026 blicken kann.

Hiermit laden wir euch zum jähr-
lichen „Jugendtag“ ein. Dieser fin-
det am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 4. 4. 4. 4. 4. November November November November November,,,,,
um 18 Uhrum 18 Uhrum 18 Uhrum 18 Uhrum 18 Uhr im Vereinsheim an der
Wim-Nöbel-Str. 2 in 52842 Trois-
dorf stattfindet.

Diese Einladung gilt fürDiese Einladung gilt fürDiese Einladung gilt fürDiese Einladung gilt fürDiese Einladung gilt für
• alle Mitglieder der Vereinsju-

gend, die das 12. Lebensjahr
vollendet haben

• die Sorgeberechtigten der
Mitglieder der Vereinsjugend,
die das 12. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben

• gewählte und berufene Mit-
arbeiter/innen in der Vereins-
jugend

Anträge auf Ergänzungen der Ta-
gesordnung müssen bis eine Wo-
che vor der Versammlung schrift-
lich beim Vorstand eingereicht
werden, damit der Jugendvorstand
sie noch auf die Tagesordnung
setzen kann.
Wir bitten um zahlreiche Teilnah-
me und freuen uns auf Euer Er-
scheinen.
Mit freundlichen Grüßen,
Der Jugendvorstand

- 3:4

- 3:0

- 3:3

- 4:0

- 4:2

- 3:2

- 1:3

- 2:2

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 6 20:7 15

2. 6 17:9 15

3. 6 20:15 13

4. 6 18:14 12

5. 6 16:13 12

6. 6 20:10 10

7. 6 20:15 10

8. 6 21:11 8

9. 6 15:18 7

10. 6 17:18 6

11. 6 11:15 5

12. 6 13:18 5

13. 6 11:18 4

14. 6 11:19 4

15. 6 9:20 4

16. 6 9:28 4

VfR Hangelar II

SSV Kaldauen

1. FC Niederkassel III

FC Adler Meindorf

SV Rot-Weiß Kriegsdorf

SSV Kaldauen

TuS 07 Oberlar

1. FC Spich U23

Umutspor Troisdorf II

FC Hertha Rheidt II FC Adler Meindorf

Hellas Troisdorf Umutspor Troisdorf II

VfR Hangelar II

TuS 07 Oberlar

So. 12.10., 13:00 Uhr VfR Hangelar II - SSV Kaldauen

So. 12.10., 13:00 Uhr FC Adler Meindorf - Hellas Troisdorf

SV Birlinghoven

So. 12.10., 14:00 Uhr SV Rot-Weiß Kriegsdorf - SV Birlinghoven

So. 12.10., 15:00 Uhr TuS 07 Oberlar - FV Bad Honnef II

Sportfreunde Troisdorf 05 II

FC Hertha Rheidt II

SV Menden

FV Bad Honnef II

Hellas Troisdorf

FV Bad Honnef II Sportfreunde Troisdorf 05 II

Saison 2025/ 2026

SV Menden

Siegburger SV 04 II

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 12.10., 13:00 Uhr Umutspor Troisdorf II - 1. FC Niederkassel III

So. 12.10., 13:00 Uhr Siegburger SV 04 II - 1. FC Spich U23

So. 12.10., 13:00 Uhr Sportfreunde Troisdorf 05 II - FC Hertha Rheidt II

So. 12.10., 14:00 Uhr ASV Sankt Augustin - SV Menden

ASV Sankt Augustin

SV Birlinghoven

Siegburger SV 04 II

Kreisliga B Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle         6. Spieltag

Mannschaft

1. FC Niederkassel III SV Rot-Weiß Kriegsdorf

1. FC Spich U23 ASV Sankt Augustin

- 1:4

- 3:1

- 0:4

- 3:2

- 5:1

- 2:2

- 0:6

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 6 19:4 16

2. 6 21:9 16

3. 5 18:8 15

4. 6 14:8 13

5. 6 16:11 10

6. 6 15:11 9

7. 6 12:10 9

8. 5 7:8 9

9. 6 13:8 8

10. 6 14:11 7

11. 6 9:11 6

12. 6 13:16 6

13. 6 13:23 4

14. 6 8:23 3

15. 6 9:19 2

16. 6 5:26 0

Kreisliga B Staffel 3, Ergebnisse & Tabelle
4
         6. Spieltag

Mannschaft

Olympias Eitorf TuS Birk II

SV Fortuna Müllekoven II FSV Neunkirchen-Seelscheid

SSV Happerschoß Wahlscheider SV II

SF Aegidienberg

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 12.10., 13:00 Uhr Wahlscheider SV II - SV Fortuna Müllekoven II

So. 12.10., 14:45 Uhr TuS Birk II - SF Aegidienberg

So. 12.10., 15:00 Uhr SV Lohmar - SSV Happerschoß

Do. 9.10., 19:30 Uhr Bröltaler SC - FSV Neunkirchen-Seelscheid III

So. 9.10., 20:00 Uhr SV Allner-Bödingen II - Spvgg. Hurst-Rosbach

So. 12.10., 15:00 Uhr SV Buchholz 05 - Olympias Eitorf

SC Uckerath II SV Lohmar

Spvgg. Hurst-Rosbach SV Buchholz 05

SV GW Mühleip

VfR Marienfeld

Saison 2025/ 2026

SV Buchholz 05

TuS Herchen

SV Allner-Bödingen II

Bröltaler SC

SSV Happerschoß

Olympias Eitorf

FSV Neunkirchen-Seelscheid III

So. 12.10., 15:15 Uhr VfR Marienfeld - SC Uckerath II

So. 12.10., 15:00 Uhr SV GW Mühleip - TuS Herchen

SV Allner-Bödingen II Bröltaler SC

SF Aegidienberg

TuS Birk II

SV GW Mühleip

Wahlscheider SV II

Spvgg. Hurst-Rosbach

SV Lohmar

SV Fortuna Müllekoven II

SC Uckerath II
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Karate Dojo Funakoshi Troisdorf e. V.
Erfolgreiche Turnierteilnahme des Karate Dojo Funakoshi Troisdorf e. V.
beim 16. Godesburg Cup, Landesmeisterschaft und Senioren Cup

Schach-Camp in den Herbstferien
Der Schachklub Troisdorf lädt in
den Herbstferien zum Schach-Schach-Schach-Schach-Schach-
CampCampCampCampCamp ein. Am Wochenende 25.
und 26. Oktober dreht sich in der
Europaschule, Am Bergeracker 31,
alles um das königliche Spiel.
Mitmachen können KinderKinderKinderKinderKinder,,,,, Ju- Ju- Ju- Ju- Ju-
gendliche und Erwachsenegendliche und Erwachsenegendliche und Erwachsenegendliche und Erwachsenegendliche und Erwachsene - so-

wohl Anfängerinnen und Anfänger
als auch Fortgeschrittene. Voraus-
setzung sind lediglich die Grund-
kenntnisse der Regeln. Auf dem
Programm stehen Workshops zu
verschiedenen Themen, Spiele und
Aufgaben auf dem Großfeld-
Schach, Bewegungseinheiten so-

wie kleine Prüfungen vom Sprin-
ger- bis zum Damendiplom. Jede
Teilnehmerin und jeder Teilneh-
mer erhält Lehrgangshefte und
eine Urkunde. Für Verpflegung ist
ebenfalls gesorgt: Das Mittagessen
ist im Teilnehmerbeitrag von 20 Euro
bereits enthalten.

Die Plätze sind begrenzt. Verbind-
liche Anmeldungen sind bis zum
20. Oktober20. Oktober20. Oktober20. Oktober20. Oktober per E-Mail möglich:
jugend@sktroisdorf.de
Alle Informationen sowie das On-
line-Anmeldeformular gibt es hier:
https://sktroisdorf.de/wp/2025/09/
24/schach-camp/

Wettkampfgruppe beim Godesburg CupWettkampfgruppe beim Godesburg CupWettkampfgruppe beim Godesburg CupWettkampfgruppe beim Godesburg CupWettkampfgruppe beim Godesburg Cup

Beim 16. Godesburg Cup in Bonn
sowie bei der Landesmeister-
schaft und dem Senioren Cup am
4. Oktober in Willich präsentier-
ten sich die Kämpferinnen und
Kämpfer des Karate Dojo Funa-
koshi Troisdorf erneut in guter
Form und Stärke. Mit starkem Trai-
ning und großem Gemeinschafts-
sinn landeten alle Teilnehmer-
innen und Teilnehmer auf das
Treppchen und sammelten wert-
volle Erfahrungen für kommende
Aufgaben.
Godesburg Cup - Bonn (28. Sep-Godesburg Cup - Bonn (28. Sep-Godesburg Cup - Bonn (28. Sep-Godesburg Cup - Bonn (28. Sep-Godesburg Cup - Bonn (28. Sep-
tember)tember)tember)tember)tember)
• Kata: Sophia Bouras belegte

einen hervorragenden 3.
Platz.

• Kata: Mia Engel erkämpfte
sich den 1. Platz.

Landesmeisterschaft - Landesmeisterschaft - Landesmeisterschaft - Landesmeisterschaft - Landesmeisterschaft - Willich (4.Willich (4.Willich (4.Willich (4.Willich (4.
Oktober)Oktober)Oktober)Oktober)Oktober)
• Kumite: Mia Engel, Dion Sel-

mani und Alex Trohl erreichten
den 3. Platz.

• Kata: Anita Foos sowie Dion
Selmani sicherten sich Platz 4.

SSSSSenioren Cup - enioren Cup - enioren Cup - enioren Cup - enioren Cup - Willich (4.Willich (4.Willich (4.Willich (4.Willich (4. Oktober) Oktober) Oktober) Oktober) Oktober)
Senior Team: Karl Heinz Engel,
Siegfried Hundhausen, Daniel
Panchyrz und Helmut Jäschke nah-
men erstmals am Wettbewerb teil.
• Kata: Siegfried Hundhausen

landete auf Platz 4
• Kumite / Team: Karl Heinz En-

gel gewann zweimal Platz 3.
• Kumite / Team: Helmut Jäsch-

ke holte zweimal Platz 3.
• Kata: Helmut Jäschke lande-

te hier auf Platz 3.
• Das Kata-Team mit Daniel

Senioren-Team in WillichSenioren-Team in WillichSenioren-Team in WillichSenioren-Team in WillichSenioren-Team in Willich

Wettkampfgruppe Karate Dojo Funakoshi TroisdorfWettkampfgruppe Karate Dojo Funakoshi TroisdorfWettkampfgruppe Karate Dojo Funakoshi TroisdorfWettkampfgruppe Karate Dojo Funakoshi TroisdorfWettkampfgruppe Karate Dojo Funakoshi Troisdorf

Panchyrz, Siegfried Hundhausen
und Helmut Jäschke als Trio nur
knapp Platz 3 und somit das
Treppchen

Alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer haben sich hervorragend prä-
sentiert und wertvolle Erfahrungen
gesammelt. Das intensive Wett-
kampftraining hat sich ausbezahlt,
und die sportliche Entwicklung der
Athletinnen und Athleten ist deut-

lich sichtbar. Die Erfolge stärken das
Selbstvertrauen, fördern Disziplin und
Teamgeist - Eigenschaften, die im
Training weiter ausgebaut werden
sollen.
Die Erfolge geben motiviertem Nach-
schub für die nächsten Turniere. Das
Dojo bedankt sich bei allen Unter-
stützerinnen und Unterstützern so-
wie bei den Trainerinnen und Trai-
nern für die intensive Vorbereitung.
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Karate-Schule-Troisdorf e. V. -
Qualifikationen im Breitensport
Das Fundament für sichere und motivierende Trainingsarbeit
Die Karate-Schule-Troisdorf e. V.
setzt weiterhin Maßstäbe in Sa-
chen Qualität und Sicherheit im
Breitensport. Besonders im Um-
gang mit Kindern und Jugendli-
chen sind fundierte Ausbildungen
und pädagogisches Know-how
unerlässlich - und genau hier zeigt
die KST, wie moderne Vereinsar-
beit aussehen kann.
Im September reiste unser Dojo-
leiter Andeas Erwe nach Stuttgart,
um unter den strengen Blicken
von DJKB-Nationaltrainer Thomas
Schulze (7. DAN) erfolgreich sei-
nen dritten Dan im Shotokan-Ka-
rate abzulegen.
Damit unterstreicht er nicht nur
seine technische Expertise, son-
dern auch sein langjähriges En-
gagement für die Kampfkunst Ka-
rate und unseren Verein.

In den vergangenen Monaten ab-
solvierte zudem Assistenz-Trainer
Florian Grommes die Ausbildung
zum „Übungsleiter Breitensport
C“ des Deutschen Olympischen
Sportbundes (DOSB). An mehre-
ren intensiven Wochenenden wur-
den Inhalte zur didaktisch sinn-
vollen Gestaltung von Trainings-
einheiten für Kinder und Erwach-
sene vermittelt. Ziel war es, Fort-
schritt zu ermöglichen, Motivati-
on zu fördern und den Spaß an der
Bewegung nie aus den Augen zu
verlieren.
Bereits Ende letzten Jahres lie-
ßen sich Andreas und Florian
durch einen DJKB Lizenz-Lehr-
gang zu Gewalt- und Konfliktma-
nagern ausbilden. Die Fähigkeit,
Konflikte frühzeitig zu erkennen,
präventiv zu handeln und deeska-

lierende Maßnahmen zu ergrei-
fen, ist besonders im Kinder- und
Jugendbereich von großer Bedeu-
tung. Diese Kompetenzen flossen
direkt in das vom Verein entwi-
ckelte Schutzkonzept gegen (se-
xualisierte) Gewalt ein, das auf
der letzten Mitgliederversamm-
lung angenommen und offiziell in
die Satzung der KST aufgenom-
men wurde.
Mit diesen Qualifikationen und
dem klaren Bekenntnis zu Sicher-
heit und Qualität ist die KST
bestens für die Zukunft gerüstet.
Hier steht nicht nur der Sport im
Fokus, sondern auch ein geschütz-
ter Raum, in dem Kinder und Er-
wachsene sich entfalten und ge-
meinsam wachsen können.
Hast Du auch Interesse, mal in
die Kampfkunst Shotokan Karate

reinzuschnuppern? Dann melde
dich bei uns für eine unverbindli-unverbindli-unverbindli-unverbindli-unverbindli-
che, kostenlose Probestundeche, kostenlose Probestundeche, kostenlose Probestundeche, kostenlose Probestundeche, kostenlose Probestunde:
www.karate-schule-troisdorf.de.
Wir freuen uns auf dich.
KST... mehr als nur Kampfsport.
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Praxisnaher Karate-Lehrgang mit dem DJKB
Bundestrainer Thomas Schulze beim Karate Dojo Ochi
Troisdorf e. V.

Großzügige Spende der Städte- und
Gemeinden-Stiftung der KSK Köln für den SV Untere Sieg
Die Vorfreude bei den Kindern und
Jugendlichen war bereits riesen-
groß. Dank einer Spende der Städ-
te- und Gemeinden-Stiftung der
Kreissparkasse Köln konnten nun
Mini-Tore für die Sportanlage an-
geschafft werden. Als Ersatz bzw.
zur Erweiterung der Trainingsmög-
lichkeiten hatte der Verein einen
Antrag auf Unterstützung für vier
Mini-Fußballtore für den Fußball-
kindergarten gestellt. Die Förde-
rung des vereinsgebundenen Brei-

tensports im Bereich Jugendfuß-
ball unterstützt der SV Untere Sieg
u. a. durch ein besonderes Ange-
bot zur Nachwuchsförderung und -
gewinnung: einen Fußballkinder-
garten - das Angebot gilt für Kin-
der (m/w/d) ab 4 Jahre.
An dieser Stelle möchte sich der
SV Untere Sieg e. V. nochmals recht
herzlich bei der Städte- und Ge-
meinden-Stiftung der Kreisspar-
kasse Köln für die großzügige Spen-
de von 1.500 Euro bedanken.

Inspiration und Transpiration -
wenn das bei einem Karate-Lehr-
gang wie am 4. Oktober in Spich
geboten wird, haben die Trainer
alles richtig gemacht.
Die DJKB-Stützpunkttrainerin
(Süd) Michaela Rein vermittelte
uns effektive Techniken, die sie in
der Nationalmannschaft perfekti-

onieren hatte und uns nun in ver-
daubaren Schritten vermittelte. In
dieser Trainingseinheit ver-
schmolz praktische Anwendung
mit partnerschaftlichem Üben.
Unabhängig vom eigenen Können
wurde gutes Timing, Beweglich-
keit und Reaktionsfähigkeit ge-
fordert und gefördert.

Sensei Thomas Schulze (ganz rechts)Sensei Thomas Schulze (ganz rechts)Sensei Thomas Schulze (ganz rechts)Sensei Thomas Schulze (ganz rechts)Sensei Thomas Schulze (ganz rechts)

Die Oberstufe in AktionDie Oberstufe in AktionDie Oberstufe in AktionDie Oberstufe in AktionDie Oberstufe in Aktion

Unser Bundestrainer Thomas
Schulze setzte den Schwerpunkt
auf Qualitätsverbesserung be-
kannter Techniken und Abläufe.
Nicht nur den weniger erfahrenen
Karateka wurde anschaulich ver-
deutlicht, welche Details im Be-
wegungsablauf beachtet werden
müssen. Ein guter und stabiler
Stand, ein gekonntes Wechselspiel
aus Spannung und Entspannung
wurden uns perfekt vorgeführt und
in schweißtreibenden Übungsein-
heiten nahegebracht. Fazit des
Lehrgangs: Gut, wer dabei war!
Einmal mehr war dieser Lehrgang
eine wunderbare Gelegenheit, die
täglichen Sorgen für ein paar Stun-
den pausieren zu lassen, sich mit
Gleichgesinnten zu treffen und
gemeinsam etwas für Beweglich-
keit, Kondition und Stimmungs-
verbesserung zu tun.
Im November wird es wieder eine

neuen Einsteigerkurs für Kinder
geben. Weitere Informationen sind
auf unserer Homepage unter
www.ochi-troisdorf.de zu finden. Bei
Interesse kann unser Dojo-Leiter
Stefan Gerdesmeyer unter
info@ochi-troisdorf.de oder +49 (0)
162 - 945 8270 kontaktiert werden.
Karate Dojo Ochi Troisdorf e. V. -
professionell trainieren unter
Freunden.
Andreas Budich/KDOTAktives PartnertrainingAktives PartnertrainingAktives PartnertrainingAktives PartnertrainingAktives Partnertraining

Michaela Rein (2. v. l.) trainiert die KinderMichaela Rein (2. v. l.) trainiert die KinderMichaela Rein (2. v. l.) trainiert die KinderMichaela Rein (2. v. l.) trainiert die KinderMichaela Rein (2. v. l.) trainiert die Kinder
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www.rathaussaal-porz.de 
alle Karten unter:

T: 0221 221 - 97333

Hotline

0221
2801

&

Kölntic
ket

Veranstaltungen im 

Bezirksrathaus Porz 2025

Komödie mit Nicola Tiggeler, Thimothy 
Peach und anderen

Sa., 4. Oktober 2025, 20 Uhr

Comedy „Nichts bleibt wie es wird“
Fr., 7. November 2025, 20 Uhr

Komödie mit Janina Hartwig, Sebastian 
Goder und anderen

Sa., 29. November 2025, 20 Uhr

Mein Name ist Erling

Kalter weißer Mann

Katie Freudenschuss

Musikalisches Weihnachtsspiel/ für Kinder 
ab 3 Jahren

So., 30. November 2025, 15 Uhr

Das Weihnachtskonzert

Kabarett „ Die letzte Tasse Testosteron“
Sa., 6. Dezember 2025, 20 Uhr

Michael Altinger

Kindertheater ab 3 Jahren
Di., 9. Dezember 2025, 10:30 und 16:30 Uhr

Die Weihnachts-
geschichte erzählt 
vom Engel und Esel

Viele Podestplätze
der TLG bei Miniolympiade
Mehr Sport, mehr neue Ziele

Damen I unterliegen knapp
dem PSV Köln II - 23:25

Die Troisdorfer Leichtathletik-Ge-
meinschaft TLG nahm mit einer
starken Nachwuchsgruppe an der
traditionellen Miniolympiade der
SSG Königswinter in Oberpleis
teil. In spannenden Dreikämpfen
und über die 800-Meter-Distanz
konnten die jungen Athletinnen
und Athleten von der U8 bis zur
U14 viele Erfolge feiern und wich-
tige Wettkampferfahrungen sam-
meln.
Hervorragende LeistungenHervorragende LeistungenHervorragende LeistungenHervorragende LeistungenHervorragende Leistungen
In der Altersklasse M7 überzeug-
te besonders Joscha Gebauer, der
mit 891 Punkten den Dreikampf
gewann. Er glänzte besonders
über die Sprintdistanz und erziel-
te in 7,49s eine herausragende
50m-Zeit. Dahinter folgten Mo-
ritz Kampf auf Platz zwei und Jus-
tus Pollheim auf dem dritten Rang
- ein beeindruckendes Troisdorfer
Dreifach-Podium.
Auch unsere jüngeren Athletinnen
der weiblichen Altersklassen lie-
ferten hervorragende Leistungen.
In der W7 gewann Karlotta Ulb
den Dreikampf. Noura Sarbar aus
der U8 feierte einen Doppelsieg:
Sowohl im Dreikampf als auch

über 800 Meter war sie nicht zu
schlagen, ebenso wie Noa He-
ckel in der nächsthöheren Alters-
klasse.
WWWWWertvolle ertvolle ertvolle ertvolle ertvolle WWWWWettkampferfahrungenettkampferfahrungenettkampferfahrungenettkampferfahrungenettkampferfahrungen
Die etwas älteren Altersklassen
der TLG waren nicht weniger er-
folgreich mit Tim Wielpütz (M10)
und Maximilian Schmidt (M11).
Auch in der M13 gab es gleich
mehrere TLG-Erfolge: Leo Stolz
belegte im Dreikampf den ersten

Platz, gefolgt von seinem Team-
kollegen Jakob Döhler, der direkt
hinter ihm auf dem Podium lande-
te.
Bei bester Stimmung sammelten
die jungen Athletinnen und Athle-
ten wertvolle Wettkampferfah-
rung und rundeten auch in den
Altersklassen W11 bis W13 das
gute Teamergebnis ab.
Mehr Einzelergebnisse auf
www.troisdorfer-lg.de.

Unsere Damen I mussten sich am
Samstag in einem spannenden und
kampfbetonten Spiel dem PSV Köln
II mit 23:25 geschlagen geben.
Die Partie begann holprig: Das Team
geriet gleich am Start durch einen
1:8-Lauf des PSV deutlich in Rück-
stand. Vor allem in der Anfangspha-
se hatten unsere Damen Probleme,
die starken Rückraumschützinnen
der Gäste in den Griff zu bekom-
men, und wirkten im Angriff pha-
senweise etwas unsicher.
Doch an Aufgeben war nicht zu den-
ken - über ein starkes Kreisspiel
und sicher verwandelte Siebenme-
ter kämpften sich die Gastgeber-
innen Stück für Stück zurück ins
Spiel. Zur Halbzeit stand es 9:13,
und die Aufholjagd war eingeläu-
tet. Der Start in die zweite Hälfte
verlief deutlich besser: Mit viel Ein-

satz und einer verbesserten Abwehr
gelang es, den Rückstand aufzuho-
len und zeitweise sogar den Aus-
gleich zu erzielen. Leider verhinder-
ten einige technische Fehler und
Ballverluste, dass die Partie end-
gültig gedreht werden konnte. Der
PSV nutzte die Chancen konse-
quent, konnte sich wieder abset-
zen - doch unsere Damen bewiesen

Moral und kämpften sich immer
wieder heran.
Am Ende reichte es trotz großem
Einsatz und Kampfgeist nicht ganz
- 23:25 lautete der Endstand einer
Partie, die Spannung bis zum
Schluss bot.
Nun heißt es, die positiven Phasen
mitzunehmen und im nächsten Spiel
an die starke Moral anzuknüpfen.

Tolle Ergebnisse lieferten die Jungen und Mädchen aus der TLG bei derTolle Ergebnisse lieferten die Jungen und Mädchen aus der TLG bei derTolle Ergebnisse lieferten die Jungen und Mädchen aus der TLG bei derTolle Ergebnisse lieferten die Jungen und Mädchen aus der TLG bei derTolle Ergebnisse lieferten die Jungen und Mädchen aus der TLG bei der
Miniolympiade. Foto: TLG.Miniolympiade. Foto: TLG.Miniolympiade. Foto: TLG.Miniolympiade. Foto: TLG.Miniolympiade. Foto: TLG.
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Die Stiftung der Kreissparkasse
und der Tennisclub Spich fördern die Jugend
Spiel, Spaß und Bewegung auf und
neben dem Platz - der Tennisclub
Spich setzt auch in diesem Jahr ein
deutliches Zeichen für die Förde-
rung seiner jüngsten Mitglieder.
Dank der wiederholten und groß-
zügigen Unterstützung der Städ-
te- und Gemeinden-Stiftung der
Kreissparkasse Köln im Rhein-
Sieg-Kreis konnte auf der Cluban-
lage ein neuer Spielplatz errichtet
werden. Hier sollen sich die Kleins-
ten wohlfühlen, während ihre El-
tern entspannt dem Tennissport
nachgehen und das Vereinsleben
genießen können. Kletterturm,
Rutsche, Karussell und Wippe ste-
hen bereit und wollen nach Her-
zenslust ausprobiert werden.
Zur offiziellen Einweihung begrüß-
ten der erste Vorsitzende Benedikt
Olbertz und die Geschäftsführerin
Anneliese Kießling die Gäste Kirs-
ten Felgner (Stiftungsreferentin der
Kreissparkasse Köln) und Maurice
Schrage (stellvertretender Leiter
der Kreissparkassen-Filiale Spich)
auf der herrlichen Anlage mitten
im Spicher Wald. Der Verein be-
dankt sich herzlich für die wertvol-
le Unterstützung durch die Stif-
tung, die dieses Projekt erst mög-
lich gemacht hat. „Das Ehrenamt
und gerade die kleinen, familiären
Vereine wie unserer sind immer
wieder auf Unterstützung von
außen angewiesen. Wir sind des-
halb froh und dankbar, mit der
Kreissparkasse Köln und ihren Stif-
tungen einen so starken Partner in
der Region zu wissen“, so Ben-
edikt Olbertz.
Ein weiteres Highlight für die Ver-
einsjugend folgte am ersten Okto-
berwochenende: Jugendwartin
Marion Brück, J-Team-Leiterin Lea-
Marie Brück und ihre Schwester
Josi organisierten für die jüngeren
Vereinsmitglieder einen actionrei-
chen Tag im Indoorspielplatz „Mon-
key Town“. Für die älteren Junior-
innen ging es anschließend zum
Bowling-Abend - ein voller Erfolg,
bei dem der Spaß nicht zu kurz
kam.
Der Tennisclub Spich zeigt damit
einmal mehr: Bei uns ist auch ab-
seits des Tennisplatzes immer et-
was los! Herzlichen Dank an alle
Engagierten, die solche Aktionen
für unsere Jugend möglich machen.
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TV Tiebreak dominiert Premiere der Padel-Liga
Doppelerfolg für Herren 40: Erste Mannschaft spielt um NRW-Titel
Das war eine sportliche Glanz-
leistung: Die Padelteams des TV
Tiebreak Troisdorf dominierten bei
der Premiere der neuen TVM-Pa-
del-Liga in der Altersklasse Her-
ren 40. Der Verein trat als einzi-
ger mit gleich zwei Mannschaften
in der Saison an und feierte am
Ende einen beeindruckenden Dop-
pelerfolg: Platz 1 und Platz 2 gin-
gen geschlossen nach Troisdorf.
Die Herren 40 I spielten dabei eine
makellose Saison. Das Team um
Kapitän Marcel Schmitz gewann
jede Begegnung souverän und gab
über die gesamte Spielzeit kein
einziges Match ab. Den zweiten
Platz sicherte sich das Team Her-
ren 40 II. Die einzige Niederlage
stand gegen die Vereinskamera-
den zu Buche.
Dieser herausragende Erfolg in der
erstmals ausgetragenen Liga un-

terstreicht die starke Entwicklung
und das hohe Niveau, das der Pa-
del-Sport beim TV Tiebreak Trois-
dorf erreicht hat.
NRW-Finale kann kommenNRW-Finale kann kommenNRW-Finale kann kommenNRW-Finale kann kommenNRW-Finale kann kommen
Dank des Gruppensieges haben
sich die Herren 40 I für das NRW-
Finale qualifiziert. Ende Oktober
reist die Mannschaft nach Dort-
mund, um dort gegen die Sieger
der anderen nordrhein-westfäli-
schen Verbände (TVN und WTV)
um den Titel des NRW-Meisters
zu kämpfen. „Diese Saison war
etwas ganz Besonderes für uns.
Zwei Teams ganz oben - das spricht
für den Zusammenhalt im Verein.
In Dortmund wollen wir jetzt be-
weisen, dass der TVM-Meister
auch der beste in ganz NRW ist“,
zeigte sich Marcel Schmitz ambi-
tioniert.
Ebenso in der Klasse „Herren of-

fen“ stellte der Verein seine Stär-
ke unter Beweis und sicherte sich
einen beachtlichen zweiten Platz
in seiner Gruppe.
Um diesem sportlichen Erfolg und
dem ungebrochenen Mitglieder-
wachstum gerecht zu werden, in-
vestiert der TV Tiebreak Troisdorf
weiter in seine Infrastruktur. Ein

dritter Padel-Platz befindet sich
im Bau und soll in wenigen Wo-
chen fertiggestellt werden. Mit
dem starken Abschneiden ist der
TV Tiebreak Troisdorf nicht nur
sportlich spitze, sondern auch ein
wichtiger Motor für die Weiter-
entwicklung des Padelsports in
der Region Köln/Bonn.
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Ev. Stadtkirche: Offene Kirche
und Kirchencafé in der Johan-
neskirche
Montag bis Freitag 11:30 bis
15:30 Uhr und Mittwoch 11:30
bis 16:30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kir-
chraum, zünden Sie eine Kerze
an, nehmen Sie sich Zeit zum
Gebet. Mittwochs gibt es immer
den leckeren selbstgebackenen
Kuchen - kommen Sie gerne
vorbei!
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Donnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. Oktober
VinylandachtVinylandachtVinylandachtVinylandachtVinylandacht
Songs von Eric Clapton treffen
auf biblische Texte - und uns
19 Uhr - Johanneskirche
Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Schmidt
Mittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. Oktober

Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12:15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
Gottesdienst und Gottesdienst und Gottesdienst und Gottesdienst und Gottesdienst und AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
mit mit mit mit mit TTTTTrrrrraubensaftaubensaftaubensaftaubensaftaubensaft
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer
Haus, Diakonin Velske
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren An-An-An-An-An-
ruf:ruf:ruf:ruf:ruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Kontakt und weitere Infos un-
ter:
www.evangelischtroisdorf.de
Sie können bei uns in die KirSie können bei uns in die KirSie können bei uns in die KirSie können bei uns in die KirSie können bei uns in die Kir-----
che eintreten:che eintreten:che eintreten:che eintreten:che eintreten:
Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
schmidt@evangelischtroisdorf.de
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Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet

17 Uhr - Heilige Familie
Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Gerhard

Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe -Tafelsonntag
15:30 Uhr - St. Maria Königin
Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. Oktober
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. Oktober
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
17 Uhr - Alfred-Delp-Zentrum Hl.
Messe
Mittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. Oktober
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe - gestaltet von der kfd,
anschl. Frühstück im Pfarrheim
Donnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. Oktober
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Freitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. Oktober
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
16 Uhr - St. Hippolytus Rosen-
kranzgebet

18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Gerhard
Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag, 8. 8. 8. 8. 8. November November November November November,,,,, und und und und und
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. November November November November November,,,,, finden im finden im finden im finden im finden im
SendungsrSendungsrSendungsrSendungsrSendungsraum aum aum aum aum TTTTTroisdorf dieroisdorf dieroisdorf dieroisdorf dieroisdorf die
nächsten Kirchenvorstandswah-nächsten Kirchenvorstandswah-nächsten Kirchenvorstandswah-nächsten Kirchenvorstandswah-nächsten Kirchenvorstandswah-
len statt.len statt.len statt.len statt.len statt. Die Listen der zur Wahl
stehenden Kandidaten sind in den
Schaukästen veröffentlicht. Dort
finden Sie auch die Angaben der
Wahlzeiten und Wahlorte. Brief-
wahlunterlagen können ab Mon-
tag, 13. Oktober, zu den Öffnungs-
zeiten des Pastoralbüros Troisdorf
abgeholt werden.
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Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe

Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Wortgottesdienst
9:30 Uhr - St. Pter und Paul
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes Konzert mit
Anna Lapwood

Dienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. Oktober
17:30 Uhr - St. Johannes
Frauenabendgebet
18 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe

Mittwoch 15. OktoberMittwoch 15. OktoberMittwoch 15. OktoberMittwoch 15. OktoberMittwoch 15. Oktober
16 Uhr - Altenheim Sieglar

Hl. Messe
fällt ausfällt ausfällt ausfällt ausfällt aus!
18 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet

Donnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. Oktober
17:30 Uhr - S. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe

Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe

Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
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Orgelweihe in der Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt
in Troisdorf-Spich
Die alte Orgel von 1908 wurde grundlegend renoviert und restauriert
Schon seit 1908 ist sie in der Spi-
cher Pfarrkirche St. Mariä Him-
melfahrt im Einsatz: die Orgel, die
seinerzeit von der Bonner Orgel-
baufirma Klais erbaut worden war.
Die Zeiten sind nicht spurlos an
ihr vorübergegangen. Eine grund-
legende Sanierung musste sie
beispielsweise schon Ende der
1960er-Jahre über sich ergehen
lassen. Damals wurde auch die
Disposition verändert - und dabei
das ursprünglich in sich stimmige
romantisch gefärbte Klangbild
aufgegeben, was später vielfach
bedauert wurde.
In den letzten Jahren häuften sich
erneut technische Mängel. Eine
nochmalige Renovierung wurde

dringend erforderlich. Sie wurde
2024 eingeleitet. Der Kirchenvor-
stand beauftragte die Firma Or-
gelbau Romanus Seifert & Sohn
aus Kevelaer mit den Arbeiten,
die im Sommer d. J. abgeschlos-
sen wurden. Dabei nutzte man die
Gelegenheit, nicht nur die aufge-
tretenen Mängel zu beseitigen,
sondern dem Instrument auch
wieder sein ursprüngliches Klang-
bild zurückzugeben. Durch Umdis-
ponierungen und das Hinzufügen
von Registern, die im Zuge des
Umbaus im Jahr 1969 verloren
gegangen waren, wurde erreicht,
dass der Klangcharakter nun
wieder eindeutig der Spät- und
Nachromantik zuzuordnen ist, so

wie es auch den Intentionen des
Spicher Orgelbauvereins ent-
spricht. Zudem wurde die Orgel
technisch auf den allerneuesten
Stand gebracht.
Diese umfassende Renovierung
und Umgestaltung der Orgel wur-
den ermöglicht, weil der seit 2009
existierende Orgelbauverein ei-
nen ganz erheblichen Teil (fast 60
Prozent) der mit dem Projekt ver-
bundenen Kosten übernommen
hat. Die restlichen Finanzierungs-
beiträge leisteten das Erzbistum
Köln und die Kirchengemeinde St.
Mariä Himmelfahrt.
Die „neue“ Orgel wurde nun am
Wochenende 4./5. Oktober durch
Pfarrer Hermann-Josef Zeyen fei-
erlich geweiht - im Rahmen eines
umfassenden Festprogramms mit
Vesper, Empfang, Festgottes-

dienst und Konzert. Den festlichen
musikalischen Rahmen setzten
dabei der Kirchenchor St. Grego-
rius Spich unter der Leitung von
Ludger Brück und die Troisdorfer
Kirchenmusiker Dr. Hans-Peter
Retzmann, Dieter Bergner und
Gabriel Dissenha, die die Orgel
vielfältig erklingen ließen.
Alle - auch Nicht-Spicher - sind
herzlich eingeladen, sich anläss-
lich der regelmäßig stattfinden-
den Gottesdienste die restaurier-
te Orgel mit ihren fein intonier-
ten Registern anzuhören. Auch
kleine Konzerte sind in unregel-
mäßigen Abständen geplant, über
die rechtzeitig informiert wird.
Kirchenvorstand St. Mariä Him-
melfahrt Spich / Vorstand des Or-
gelbauvereins St. Mariä Himmel-
fahrt Spich

Der neue Spieltisch schwebt nach oben.Der neue Spieltisch schwebt nach oben.Der neue Spieltisch schwebt nach oben.Der neue Spieltisch schwebt nach oben.Der neue Spieltisch schwebt nach oben.
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Bestattungsvorsorge
entlastet Familien
Frühzeitige Planung gibt Sicherheit
Im Jahr 2024 wurden in Deutsch-
land mehr als eine Million Ster-
befälle registriert. Diese Zahl
macht deutlich, wie wichtig es ist,
rechtzeitig über die eigene Be-
stattung nachzudenken. Wer Vor-
sorge trifft, entlastet Angehörige
nicht nur finanziell, sondern
nimmt ihnen auch schwierige Ent-
scheidungen in einer emotional
belastenden Situation ab.
Wünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und Kosten
klärenklärenklärenklärenklären
Eine Bestattung kann leicht über
5.000 Euro kosten. Für viele Fa-
milien bedeutet das eine erhebli-
che Belastung. Mit einer Bestat-
tungsverfügung oder einem Vor-
sorgevertrag lassen sich sowohl
die persönlichen Vorstellungen
als auch die finanziellen Fragen
im Vorfeld regeln.
Finanzielle Finanzielle Finanzielle Finanzielle Finanzielle Absicherung schaffenAbsicherung schaffenAbsicherung schaffenAbsicherung schaffenAbsicherung schaffen
Zur Vorsorge gehören unter an-
derem Treuhandeinlagen oder
eine Sterbegeldversicherung. Die-
se sichern die Finanzierung der
Bestattung ab und schützen das
Geld vor dem Zugriff Dritter. Das
ist besonders wichtig, da Pflege-
und Gesundheitskosten Rückla-
gen oft stark belasten können.
Unterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch Bestatter
Qualifizierte Bestatter vor Ort
sind wichtige Ansprechpartner. Sie
beraten zu verschiedenen Bestat-
tungsformen, erstellen individu-

elle Vorsorgepläne und begleiten
die Hinterbliebenen im Trauerfall.
Ihre Erfahrung hilft, die Wünsche
des Verstorbenen umzusetzen
und Angehörige zu entlasten.
Mehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: Emotionale
VorsorgeVorsorgeVorsorgeVorsorgeVorsorge
Neben den organisatorischen Fra-
gen ist auch die seelische Beglei-
tung ein zentraler Punkt. Viele Be-
stattungsunternehmen bieten
inzwischen Unterstützung durch Trau-
erbegleiter oder psychologische
Beratung an. Dies kann für Angehö-
rige eine wertvolle Hilfe sein.
Rechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handeln
Wer sich frühzeitig informiert und
vorsorgt, schafft Klarheit für die
eigene Familie. So wird sicherge-
stellt, dass die Bestattung nach
den eigenen Vorstellungen abläuft
und Angehörige in einer ohnehin
schweren Zeit nicht zusätzlich
belastet werden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 18. Oktober 2025Samstag, 18. Oktober 2025Samstag, 18. Oktober 2025Samstag, 18. Oktober 2025Samstag, 18. Oktober 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.10.2025 um 10 Uhr15.10.2025 um 10 Uhr15.10.2025 um 10 Uhr15.10.2025 um 10 Uhr15.10.2025 um 10 Uhr

Zwölf Schulen aus dem Rhein-Sieg-Kreis
als „MINT-freundlich“
oder als „Digitale Schule“ ausgezeichnet

Gruppenfoto der ausgezeichneten Schulen aus NRW als „MINT-freundliche oder Digitale Schule“.Gruppenfoto der ausgezeichneten Schulen aus NRW als „MINT-freundliche oder Digitale Schule“.Gruppenfoto der ausgezeichneten Schulen aus NRW als „MINT-freundliche oder Digitale Schule“.Gruppenfoto der ausgezeichneten Schulen aus NRW als „MINT-freundliche oder Digitale Schule“.Gruppenfoto der ausgezeichneten Schulen aus NRW als „MINT-freundliche oder Digitale Schule“.
Foto: Sergei Magel (HNF)Foto: Sergei Magel (HNF)Foto: Sergei Magel (HNF)Foto: Sergei Magel (HNF)Foto: Sergei Magel (HNF)

Rhein-Sieg-Kreis (ps): Zwölf Schu-
len im Rhein-Sieg-Kreis zeigen mit
der Auszeichnung, dass sie sich im
Bereich MINT-Fächer (Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaf-
ten und Technik) und der Digitali-
sierung besonders für ihre Schü-
lerinnen und Schüler einsetzen.
Sie wurden jetzt in einer offiziellen
Ehrungsfeier am 23. September
von der Ministerin für Schule und
Bildung des Landes Nordrhein-
Westfalen, Dorothee Feller, weite-
ren Ehrungspaten und dem Ge-
schäftsführer von MINT Zukunft e.
V. Benjamin Gesing im Heinz Nix-
dorf MuseumsForum Paderborn für
ihre besondere Leistung mit den
Signets „MINTfreundlich“ oder
„Digitale Schule“ ausgezeichnet.
„Das Engagement der Schulen ist
Voraussetzung für die Begeiste-
rung von Schülerinnen und Schü-
lern für die MINT-Fächer und den
Erwerb digitaler Kompetenzen,
die sie für die Herausforderungen
der naturwissenschaftlich-tech-
nisch-informatischen Welt benö-
tigen“, unterstreicht Thomas
Wagner, Schuldezernent des
Rhein-Sieg-Kreises, die Bedeu-
tung der Auszeichnungen. „Damit
leisten die Schulen auch einen
wichtigen Beitrag für die Zukunft
der Bildungsregion Rhein-Sieg.“
Die Schulen hatten nachgewiesen,

dass sie den Ausbau der MINT-
Fächer und die Digitalisierung in
Unterricht und Schulalltag voran-
bringen. Die Bundesinitiative
„MINT Zukunft e. V.“ möchte Kin-
der und Jugendliche möglichst
früh an diese Themen heranfüh-
ren und für zukünftige Berufe in
diesem Bereich werben.
Die Ehrung der „MINT-freundli-
chen Schulen“ in Nordrhein-West-
falen steht unter der Schirmherr-
schaft der Kultusministerkonfe-
renz (KMK), die Ehrung der „Digi-
talen Schulen“ steht unter der
Schirmherrschaft des Bundesmi-
nisters für Digitales und Verkehr
Dr. Volker Wissing. Der Rhein-
Sieg-Kreis ist mit seinem zdi-Netz-
werk Ehrungspartner. zdizdizdizdizdi steht für
die Landesinitiative ZZZZZukunft dddddurch
IIIIInnovation. Insgesamt konnten
188 Schulen aus ganz Nordrhein-
Westfalen die begehrten Zertifi-
kate erlangen.
„MINT„MINT„MINT„MINT„MINT-freundliche“ Schule:-freundliche“ Schule:-freundliche“ Schule:-freundliche“ Schule:-freundliche“ Schule:
• Europaschule Bornheim (Er-

stauszeichnung)
• Janosch-Grundschule Trois-

dorf (Erstauszeichnung)
KGS Ittenbach Königswinter
(Erstauszeichnung)

•  Gemeinschaftsgrundschule
Seelscheid „Am Weniger-
bach“, Neunkirchen-Seelsch-
eid (zweites Mal)

• Städtisches Gymnasium
Rheinbach (drittes Mal)

• Erzbischöfliche Ursulinen-
schule Hersel (drittes Mal)

• Albert-Einstein-Gymnasium
Sankt Augustin (viertes Mal)

• Städtisches Gymnasium Hen-
nef (fünftes Mal)

„Digitale Schulen“:„Digitale Schulen“:„Digitale Schulen“:„Digitale Schulen“:„Digitale Schulen“:
• Fr i tz-Bauer-Gesamtschule

Sankt Augustin (Erstauszeich-
nung)

• Anno Gymnasium Siegburg
(drittes Mal)

• Gymnasium Siegburg Allee-
straße (drittes Mal)

• Erzbischöfliches St. Joseph-
Gymnasium Rheinbach (drit-
tes Mal)

Das zdi-Netzwerkzdi-Netzwerkzdi-Netzwerkzdi-Netzwerkzdi-Netzwerk wird in Träger-
schaft des Rhein-Sieg-Kreises
kreisweit ausgebaut. Zu den ver-
schiedenen Kooperationspartnern
gehören insbesondere Akteure
aus Wirtschaft, Verwaltung, Schu-
le und Hochschule, das Ministeri-
um für Kultur und Wissenschaft
NRW und die Agentur für Arbeit.
Die Koordination des Netzwerk-
aufbaus übernimmt das Regiona-
le Bildungsbüro im Amt für Schu-
le, Bildung, Kultur und Sport des
Rhein-Sieg-Kreises unter Leitung
von Tim Bayer. Weitere Informati-
onen im Internet:
mint-rhein-sieg.de
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

BekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaft
Attraktive FAttraktive FAttraktive FAttraktive FAttraktive Frau,rau,rau,rau,rau, 60 J 60 J 60 J 60 J 60 J./1,67 m,./1,67 m,./1,67 m,./1,67 m,./1,67 m,

sucht Ihren neuen Lieblingsmenschen.
Kann man mit Dir Pferde stehlen und
sie Abends wieder zurück bringen?
Dann melde Dich gerne an
zauberfee01@vodafonemail.de

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734,
Mo-So, 9-20 Uhr.

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
1 Zimmer Wohnungen1 Zimmer Wohnungen1 Zimmer Wohnungen1 Zimmer Wohnungen1 Zimmer Wohnungen

1 Zi -Appartement zu vermieten!1 Zi -Appartement zu vermieten!1 Zi -Appartement zu vermieten!1 Zi -Appartement zu vermieten!1 Zi -Appartement zu vermieten!
Vollmöbliertes , neu renoviertes Ap-
partement direkt am Naturschutzge-
biet Siegmündung/Mondorfer Hafen,
1 Zi, 22 m², mit Bad, Küche, 2 Schlaf-
plätzen (platzsparendes Bett in der
Dachgaube, ausziehbare Recamiere)
für 560,- warm ab sofort zu vermie-
ten. Gute Verkehrsanbindung nach
Bonn und Köln.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!
Antik-Trödel-Kurioses, Handtaschen,
Silberbesteck, Römerglas, Bleikristall,
Briefmarken, Schallplatten, Blech-
spielzeug, Märklin, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Streichinstrumente, Uhren
aller Art, Schmuck, Silber/Goldmünzen,
Zahngold. M.Kierpacz 0174 3698139

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Karrierechancen aktiv nutzen
Der Berufserfolg ist kein Zufall,
sondern das Ergebnis bewusster
Entscheidungen und aktiven Han-
delns. Mit einem klaren Plan, En-
gagement und ständigem Lernen
eröffnen sich zahlreiche Gelegen-

heiten für den nächsten Karriere-
schritt.
Ziele setzen und sich sichtbarZiele setzen und sich sichtbarZiele setzen und sich sichtbarZiele setzen und sich sichtbarZiele setzen und sich sichtbar
machenmachenmachenmachenmachen
Setzen Sie sich klare, realistische
Karriereziele sowohl kurzfristig

als auch langfristig. Anpassungs-
fähigkeit ist dabei ebenso wich-
tig wie eine durchdachte Planung.
Um wahrgenommen zu werden,
lohnt sich aktive Selbstpräsenta-
tion: Bringen Sie sich bei Mee-
tings ein, engagieren Sie sich in
Projekten, und suchen Sie das
Gespräch mit Vorgesetzten. Das
stärkt nicht nur Ihre Position, son-
dern zeigt, dass Sie Verantwor-
tung übernehmen möchten.
Weiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das Fundament
für Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklung
Lebenslanges Lernen ist ein zen-
traler Erfolgsfaktor. Fort- und Wei-
terbildungen - intern oder extern
- halten nicht nur fachlich auf dem
neuesten Stand, sondern zeigen
auch Willen zur Entwicklung.
Dies gilt besonders in Zeiten
schnellen Wandels und Themen
wie Digitalisierung oder neue Ar-
beitsformen eröffnen zusätzliche
Perspektiven.

Soft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und Selbstmarketing
Fachkompetenz allein reicht nicht
mehr: Kommunikationsstärke,
Teamfähigkeit, Flexibilität und
Empathie sind im modernen Be-
rufsleben unverzichtbar.
Selbstmarketing bedeutet nicht,
sich aufzuspielen, sondern die
eigenen Erfolge sichtbar zu ma-
chen und die Stärken klar zu
benennen.
Den Mut zum QuereinsDen Mut zum QuereinsDen Mut zum QuereinsDen Mut zum QuereinsDen Mut zum Quereinstieg nut-tieg nut-tieg nut-tieg nut-tieg nut-
zenzenzenzenzen
Ein Wechsel in einen neuen Be-
reich kann lohnend sein. Viele
Unternehmen heißen Quereinstei-
ger willkommen und bieten ge-
zielte Einarbeitung an. In Zeiten
des Fachkräftemangels ergeben
sich hier zusätzliche Chancen.
Wer bereit ist, kontinuierlich zu
lernen, sich einzubringen und Ge-
legenheiten zu nutzen, gestaltet
seine berufliche Zukunft aktiv und
nachhaltig.
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Beruflicher Neustart ab 40
Weiterbildung und Quereinstieg klug nutzen
Ein Berufswechsel oder eine
Weiterbildung mit über 40 ist
heute keine Seltenheit mehr - im
Gegenteil: Angesichts des demo-
grafischen Wandels, digitaler Um-
brüche und wachsender Fachkräf-
teengpässe wird lebenslanges
Lernen zur Regel. Für Menschen,
die sich beruflich verändern wol-
len oder müssen, bietet das
deutsche Weiterbildungssystem
zahlreiche Instrumente.
Besonders im mittleren Lebens-
alter stehen heute deutlich mehr
Unterstützungsangebote bereit
als noch vor wenigen Jahren.
Vielfält ige FörderinstrumenteVielfält ige FörderinstrumenteVielfält ige FörderinstrumenteVielfält ige FörderinstrumenteVielfält ige Förderinstrumente
für den Neustartfür den Neustartfür den Neustartfür den Neustartfür den Neustart
Zentraler Ansprechpartner ist in
fast allen Fällen die örtliche Agen-
tur für Arbeit. Sie stellt unter
anderem den sogenannten Bil-
dungsgutschein aus. Dieser er-
möglicht die vollständige Finan-
zierung zertifizierter Weiterbil-
dungen - einschließlich Kursge-
bühren, Prüfungen, Lernmittel
sowie gegebenenfalls Fahrt- und
Betreuungskosten. Für viele ist
dies der erste Schritt in Rich-
tung Umschulung, beruflicher

Neuausrichtung oder Qualifizie-
rung für eine neue Branche. Eine
vorherige Beratung durch die Ar-
beitsagentur ist verpflichtend,
ersetzt aber gleichzeitig die
Notwendigkeit, sich in ein kom-
plexes Förderdickicht allein ein-
zuarbeiten.
Ein weiteres wichtiges Instru-
ment ist das Qualifizierungs-
chancengesetz. Es richtet sich
an Menschen, die bereits be-
rufstätig sind und sich innerhalb
ihres Unternehmens weiterent-
wickeln möchten - oder sich fit
für einen drohenden Wandel im
Arbeitsumfeld machen wollen. Je
nach Betriebsgröße übernimmt
der Staat bis zu 100 Prozent der
Weiterbildungskosten und ge-
währt Zuschüsse zum Arbeitsent-
gelt während der Maßnahme.
Diese Regelung ist besonders
relevant für kleinere Unterneh-
men, deren Mitarbeitende sich
häufig nicht aus eigener Kraft
weiterqualifizieren können.
Wer in einem besonders stark
vom Wandel betroffenen Berufs-
feld arbeitet oder von Jobver-
lust bedroht ist, kann unter be-

stimmten Voraussetzungen auch
das Qualifizierungsgeld in An-
spruch nehmen. Dabei handelt
es sich um eine Art Lohnersatz-
leistung, die es Beschäftigten
ermöglicht, sich während der
Arbeitszeit weiterzubilden, ohne
auf das Gehalt verzichten zu
müssen.
Arbeitgeber verpflichten sich im
Gegenzug zur Sicherung der Be-
schäftigung nach Abschluss der
Maßnahme.
Auch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zum
ZielZielZielZielZiel
Ein bedeutendes Förderinstru-
ment für Erwachsene ohne for-
malen Berufsabschluss ist das
Programm „Zukunftsstarter“. Es
richtet sich an Menschen über
25 Jahre, die bisher keinen Be-
rufsabschluss erworben haben
oder in einem nicht anerkann-
ten Beruf tätig sind. Übernom-
men werden nicht nur die Lehr-
gangskosten, sondern auch Ne-
benkosten wie Fahrt und Unter-
kunft. Zusätzlich sind Prämien-
zahlungen bei bestandener Zwi-
schen- und Abschlussprüfung
vorgesehen. Ziel ist es, mehr

Menschen zu einem anerkann-
ten Berufsabschluss zu führen -
und so ihre Chancen auf dem
Arbeitsmarkt dauerhaft zu ver-
bessern.
Auch wer einen Schritt in Rich-
tung beruflicher Aufstieg plant,
etwa durch eine Meisterfortbil-
dung oder eine Weiterbildung zur
Fachwirtin, kann Unterstützung
beantragen. Das sogenannte Auf-
stiegs-BAföG fördert berufliche
Weiterbildungen inzwischen
deutlich großzügiger als früher:
Bis zu 18.000 Euro an förderfähi-
gen Lehrgangs- und Prüfungskos-
ten werden übernommen, zudem
gibt es einen Teilerlass bei er-
folgreichem Abschluss.
Auch Teilzeitmaßnahmen wer-
den gefördert - ein entscheiden-
der Punkt für viele Berufstätige
ab 40.
Landesförderung und persönli-Landesförderung und persönli-Landesförderung und persönli-Landesförderung und persönli-Landesförderung und persönli-
che Beratung als Schlüsselche Beratung als Schlüsselche Beratung als Schlüsselche Beratung als Schlüsselche Beratung als Schlüssel
Ergänzend zu den bundesweiten
Programmen gibt es in vielen
Bundesländern spezielle Landes-
förderungen. In Nordrhein-West-
falen ist dies beispielsweise der
Bildungsscheck NRW. Er richtet
sich an Beschäftigte, Selbststän-
dige oder Berufsrückkehrende
mit einem zu versteuernden Jah-
reseinkommen unterhalb be-
stimmter Grenzen. Die Förderung
beträgt bis zu 50 Prozent der
Kurskosten, maximal jedoch 500
Euro pro Maßnahme. Der Bil-
dungsscheck kann jährlich neu
beantragt werden und ergänzt
andere Programme sinnvoll.
Wichtig bleibt: Jeder berufliche
Neustart beginnt mit einer indi-
viduellen Beratung. Die Arbeits-
agenturen, aber auch Volkshoch-
schulen, Industrie- und Handels-
kammern oder andere Bildungs-
träger bieten entsprechende
Sprechstunden an. Dort erhal-
ten Interessierte nicht nur Ori-
entierung, sondern auch konkre-
te Hinweise, welche Förderwe-
ge im persönlichen Fall realis-
tisch und sinnvoll sind. Mit dem
richtigen Plan und etwas Mut
wird aus einem beruflichen Bruch
schnell eine neue Chance - ge-
stützt von einem System, das
gerade Menschen über 40 zu-
nehmend gezielt fördert.



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 11. Oktober 2025 | Woche 41 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 61



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 11. Oktober 2025 | Woche 41 | rundblick-troisdorf.de/e-paper62

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für
den gesamten rechtsrheini-
schen RSK ist folgendermaßen
besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-Sieg
eeeee.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-
milien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/2347022
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) un-

serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen

Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexuali-
tät und Gesundheit, Hippoly-
tusstraße 48, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr,
check-it - Beratungsstelle Se-
xualität und Gesundheit, Hip-
polytusstraße 48, 53840 Trois-
dorf
Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-
sundheitsundheitsundheitsundheitsundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Bera-
tungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße
48, 53840 Troisdorf, Telefo-
nisch: 02241/2656993

VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentrale NRW eale NRW eale NRW eale NRW eale NRW e.....     VVVVV.....
Wir bieten Rat und Recht zu
Alltagsverträgen:
Kölner Platz 2
53840 Troisdorf
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Bahnhofstr. 11, 51143 Köln, 02203/955950

Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Burgstr. 20, 53757 Sankt Augustin, 02241/312623

Montag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. Oktober
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstr. 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Dienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Oberstr. 2-4, 53859 Niederkassel, 02208/919490

Mittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. Oktober
Wilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-Apotheke
Wilhelmstr. 68, 53721 Siegburg, 02241/65950

Donnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. Oktober
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstr. 50, 53842 Troisdorf, 02241/408688

Freitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. Oktober
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bergerstraße 169, 51145 Köln, 02203/32498

Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf, 02241/41969

Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bergstraße 10, 53844 Troisdorf, 0228/451975

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund),
0151/1278 3508 und 02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968 166
(Roswitha), 0151/1278 3508 und 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg
Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
11.30 Uhr Troisdorf-Spich, Pfarrer-Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. Mariä-
Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kontakt: 0179/1237310 (Carlo)

Montag: 13 - 17 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch: 13 - 17 Uhr
Donnerstag: 9 - 13 Uhr
Freitag: 9 - 13 Uhr
Tel.: 02241 1495301
E-Mail: troisdorf@
verbraucherzentrale.nrw

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14
bis 16 Uhr, Fußpflege am ersten
Dienstag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Montag und Mittwoch
9 bis 14 Uhr
Donnerstag 11 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf

Telefon: 02241 201429602241 201429602241 201429602241 201429602241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 - 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1,
Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-
sieg-kreis.de
Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+
Der kostenlose Mittagstisch für
Bedürftige und Einsame. Jeden
Mittwoch 12 bis 13:30 Uhr. Sozi-
alkirche Oberlar, Lindlaustraße 6.
Bus 508, 551 und 501.
Café InternationalCafé InternationalCafé InternationalCafé InternationalCafé International
Gastfreundschaft und Hilfe für Zu-
gewanderte. Jeden Donnerstag 16
bis 17:30 Uhr. Sozialkirche Ober-
lar, Lindlaustraße 6. Bus 508, 551
und 501. (Pause in den Sommer-
ferien)
Sprachcafé InternationalSprachcafé InternationalSprachcafé InternationalSprachcafé InternationalSprachcafé International
Spielend Deutsch sprechen mit
Freunden.
Jeden Donnerstag 16 bis 17:30 Uhr.
Sozialkirche Oberlar, Lindlaustra-
ße 6. Bus 508, 551 und 501. (Pause
in den Sommerferien)
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www.immobilien-kittlaus.de
53721 Siegburg, Bahnhofstraße 12, Telefon 02241-127320 

Gesamt-Grundstück Nr. 52

649.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Grundstück Nr. 90

335.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Grundstück Nr. 91

315.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage

91

90

Entdecken Sie diese 
beeindruckenden Grundstücke zur 
Wohnbebauung in bevorzugter 
Lage von Troisdorf-Spich.

r 

Seit über 30 Jahren in Ihrer Region erfolgreich tätig


